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Ihr Haus- u. Gartenservice
schnell – preiswert – zuverlässig
Gartenarbeiten aller Art mit Abfuhr: 
Bäume, Büsche, Hecken schneiden, 
Baumfällen (mit Seilklettertechnik), 

Platten- und Pflasterarbeiten,  
Zäune aufstellen, Bepflanzungen, 

Rasenpflege & -schnitt  
Gerhard Karp · Tel. 04104/69 99 70

H E U T E :

BAHNHOFSTRASSE 11  D - 21465 REINBEK - TELEFON 040 - 728 11 515

FASHION 22
JETZT MIT DEN BESTEN + FEINSTEN BRANDS
UND DEN BESTEN+ATTRAKTIVSTEN PREISEN

@ ProseccoFashionReinbek +

PRO-SECCO
A C C E S S O I R E S

FA S H I O N

Bequem online bestellen:

www.buhck.de

Wir liefern Container und Big Bags von 1 - 36 m³ 
zur Abfallentsorgung aus Haus, Garten und Gewerbe. 
Wir liefern Container und Big Bags von 1 - 36 m³ Wir liefern Container und Big Bags von 1 - 36 m³ 

HIER PASST REIN, WAS 
IHNEN NICHT 
MEHR PASST!

blau Hörgeräte in Reinbek
Bahnhofstraße 6 · 21465 Reinbek
Tel: (040) 73 60 15 15

GRÜN... BLAU HINTER 
DEN OHREN!

Röntgenstr. 27-29 · 21465 Reinbek · 040 797 50 500
www.bodespedition.de

Wir sind ein modernes Speditionsunternehmen und suchen für  
unsere Umzugslogistik, unseren Nahverkehr und für den nationa-
len und internationalen Fernverkehr:

STARTE DURCH!

Auszubildende (m/w/d)
• Fachkraft für Möbel-, Küchen- u. Umzugsservice ( FMKU)

• Berufskraftfahrer

•  Kaufmann/-frau für Spedition & Logistikdienstleistung

•  Kaufmann/-frau für Büromanagement

Du bist belastbar, flexibel, zuverlässig und motiviert? Außerdem arbei-
test Du gerne im Team? Dann zögere nicht und bewirb Dich noch 
heute! Deine aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen sende bitte an  
Frau Tessa Hamann: bewerbung@bodespedition.de

Reinbek – Die Politik hatte schon 
länger den Wunsch nach einer 
Prioritätenliste geäußert, die helfen 
soll, Entscheidungen zu Projekten 
zu fällen. Nun haben Bürgermeis-
ter Björn Warmer und sein Team 
den Mitgliedern der Fraktionen 
eine Liste vorgelegt, die es in sich 
hat.

34 Projekte hat die Verwaltung 
aufgelistet, die sich teilweise noch 
im Planungsstatus befinden. Auf-
genommen wurden alle Vorhaben, 
die über 150.000 Euro Kosten 
verursachen würden. Die Liste 
wurde nach unterschiedlichen Kri-
terien erzeugt. Neben den Kosten 
sind es der Status des Projekts, 
die Projektdauer und ob in den 
Gremien bereits Beschlüsse dazu 
gefasst wurden. »Die Liste ist sehr 
komplex und wir haben viel Zeit 
investiert, um festzulegen, nach 
welchen Bewertungsmaßstäben 
wir sie aufbauen«, so der Verwal-

tungschef. Das habe auch intern zu 
einigen Diskussionen geführt. 

In der Liste sind zum einen 
Projekte zu finden, die bereits 
umgesetzt werden wie der Bau 
des Feuerwehrgerätehauses, das 
Schulzentrum oder die Pionierbrü-
cke. Zum anderen sind Vorhaben 
aufgelistet, die schon lange in 
der Diskussion sind, eine Kalku-
lation sich aber dennoch bislang 
nur schätzen läßt. Dazu gehören 
die Feuerwehren in Ohe und 
Schönningstedt oder die geplante 
Kindertagesstätte Krabbenkamp 
– Projekte mit höchster Bedeu-
tung aufgrund gesetzlicher oder 
vertraglicher Pflichten. Bei der 
Feuerwehr Ohe beispielsweise ist 
das alte Gerätehaus zu klein und 

weist Sicherheitsmängel auf. Bei der Feuerwehr 
in Schönningstedt gibt es keine Umkleiden und 
Duschen. Die Feuerwehrleute müssen ihre Klei-
dung in der Fahrzeughalle wechseln. Dennoch 
wird die Realisierung laut wohl noch drei bis fünf 
Jahre auf sich warten lassen. Und auch bezüglich 
der Kindertagesstätten gibt es Handlungsbedarf, 
da die Stadt der Anzahl der notwendigen Krip-
penplätze schon jetzt nicht mehr nachkommen 
kann. Darum soll es hier schneller gehen und die 
Umsetzung kein Jahr mehr dauern.

Je nach Projektstand werden sich die Inhalte 
immer wieder verändern. 

 Lesen Sie weiter auf Seite 21

Verwaltung legt Prioritätenliste vor
Katalog soll Projektsteuerung in Reinbek erleichtern

Wentorfer Repair Café eröffnet S. 6 
Dinosaurier in Wohltorf S. 8
Forderung nach Tempo-30-Zone 
in der Wohltorfer Eichenallee S. 19
20. Bergedorfer Musiktage  
noch bis 5. August  S. 22
Open Air-Wochenende  
20./21. August am Schloss S. 23



in Kürze beginnen die Sommerferien: 
Falls Sie sich entschieden haben, in den 
Urlaub zu düsen, wünsche ich Ihnen 
und Ihrer Familie genau die Entspan-
nung, die Sie in den zurückliegenden 
Wochen vermisst haben, Reisen ist 
immer die richtige Antwort. Und falls 
Sie hier bleiben und Ausflüge machen, 
ist das auch eine richtig gute Idee. Für 
beides wünsche ich Ihnen schon heute 
eine gute Zeit!
La Bohème: Große Oper in 
Reinbek

Am Sonnabend, den 9. Juli um 18:00 
Uhr sind einmal mehr die Bergedorfer 
Musiktage zu Gast bei uns in Rein-
bek. Im Sachsenwaldforum hören Sie 
eine wahrlich große Oper, Puccinis La 
Bohème. Sie wurde 1896 uraufgeführt 
und ist eine der bekanntesten und erfolg-
reichsten Opern der Welt. Und das mit 
Recht. Giacomo Puccini erzählt in lei-
denschaftlichen Bildern das Leben einer 
Künstlergruppe in Paris, der damaligen 
Weltstadt der Kultur. Die Sopranistin 
Eilana Lappalainen hat auf den großen 
Bühnen der Welt neben der Rolle der 
Mimi und auch der Musetta eine Vielzahl 
der wichtigen Rollen ihres Faches gesun-
gen. Die Förderung und Ausbildung jun-

ger Sänger*innen ist seit vielen Jahren 
ein wichtiger Bestandteil ihrer Arbeit 
und eine Mission. Für sie hat sie ein 
System aus Masterclasses und Opern-
studios aufgebaut, in Berlin, New York, 
Bayreuth und Athen und auf der grie-
chischen Insel Syros, wo sie das inter-
nationale Opernfestival of the Aegean 
initiiert hat. Im Sommer 2022 kommen 
die jungen hochtalentierten Sängerinnen 
und Sänger zum ersten Mal zu uns, um 
im Rahmen der Bergedorfer Musiktage 
ihr Können zu zeigen. Die Oper wird 
in einer neuen Version für Kammermu-
sik-Ensemble aufgeführt, die besonders 
geeignet ist, der exquisiten Musik Puc-
cinis in ihrer Zeitlosigkeit nachzuspü-
ren. Karten bekommen Sie online unter 
bergedorfer-musiktage.de oder an den 
Theaterkassen.
Richtfest Feuerwehr Reinbek

Man mag es ja kaum glauben… am 
vergangenen Freitag haben wir mit unse-
rem neuen, großen Feuerwehrhaus in 
Reinbek Richtfest gefeiert. Damit gehen 
wir große Schritte, um das nicht enden 
wollende Thema der 2010er Jahre erfolg-
reich abzuschließen. Im ersten Quartal 
2023 soll es soweit sein. Dann hat die 
Feuerwehr Reinbek eine der modernsten 

Feuerwehreinrichtungen des Nordens. In 
der Reihenfolge weiterer Einrichtungen 
werden als nächstes die Feuerwehrneu-
bauten in Ohe und dann in Schönnings-
tedt errichtet.
Schönningstedt-Plan:  
Forum Nr. 2 am Montag

Am 21. Mai fand der öffentliche Auf-
takt des Planungs- und Beteiligungs-
verfahrens zum sogenannten Schön-
ningstedt-Plan statt. Während zweier 
Spaziergänge durch den Stadtteil und 
einer Veranstaltung im Festzelt kom-
mentierten Bürgerinnen und Bürger, 
was sie an Schönningstedt besonders 
schätzen, wo sie Herausforderungen 
sehen und was sie sich für die Zukunft 
des Stadtteils wünschen. Im Forum 
2, das diesen Montag, den 27. Juni in 
der Grundschule Schönningstedt statt-
finden wird, setzt sich der Prozess nun 
fort. Auf Grundlage der Erkenntnisse 
aus Forum 1 werden verschiedene 
Szenarien präsentiert, wie sich Schön-
ningstedt als beliebter Ort zum Wohnen 
und Arbeiten zukünftig entwickeln und 
damit verbunden, wie eine ortsverträg-
liche Gewerbegebietserweiterung und 
eine Verkehrsberuhigung der König-
straße aussehen könnten. Anhand der 

Szenarien sind die Bürgerinnen und 
Bürger dazu aufgefordert, über die Ent-
wicklung Schönningstedts nachzuden-
ken und mit der Politik, Vertreterinnen 
und Vertretern der Verwaltung und dem 
begleitenden Planungsbüro büro luch-
terhandt & partner aus Hamburg in den 
Austausch zu treten. In den Folgever-
anstaltungen wird es darum gehen, die 
Leitplanken für die Stadtteilentwick-
lung näher zu definieren und konkrete 
Maßnahmen abzuleiten. Am Ende die-
ses Prozesses soll der Schönningstedt-
Plan stehen – ein Werk, an dem Sie 
aktiv mitgeplant und in das Ihre Ideen 
und Anregungen einfließen werden.
Vollsperrung der  
Segeberger Straße

Die Segeberger Straße wird im Zeit-
raum 27.6. bis 30.6. zwischen Einmün-
dung Stormarnstraße und Steinburger 
Straße voll gesperrt. Die Umleitung 
erfolgt über die Stormarnstraße, Glinder 
Weg, Mühlenredder und die Segeberger 
Straße. Die Grundstücke innerhalb der 
Sperrung sind weiterhin zu erreichen. Es 
finden Kanalbauarbeiten statt.

 Kommen Sie gut durch den Sommer,  
 Ihr Bürgermeister Björn Warmer

Liebe Reinbekerinnen und Reinbeker,
Stadtinformation 27. Juni 2022

Die Stadt Reinbek informiert 
Verantwortlich: Der Bürgermeister

Informationen der Fraktionen Verantwortlich: Die Fraktionen der 
Stadtverordnetenversammlung

Tel. 040/ 7105384 
www.spd-reinbek.de

Glückwunsch zum Richt-
fest. liebe Feuerwehr!

Ausbau des ÖPNV kommt 
voran!

Neustart für den  
Klimaschutz

Reinbeker Mittagstisch in 
Planung

Nachverdichtung nicht um 
jeden Preis!

Das Feuerwehrgerätehaus der Frei-
willigen Feuerwehr am Mühlen-
redder feiert Richtfest. Was lange 
währt, wird endlich gut - zumindest 
könnte man das meinen. Die Dis-
kussionen in der Politik haben sich 
über Jahre hingezogen und zu viel 
Verdruss bei den ehrenamtlichen 
Kräften der Feuerwehr geführt. Es 
ist wichtig, dass Politik ausgiebig in 
der Sache diskutiert. Aber wenn alle 
Argumente ausgetauscht sind und 
keine neuen Erkenntnisse zu erwar-
ten sind, muss man als Politik zu 
einer Entscheidung kommen. Und 
dann muss zeitnah die Umsetzung 
der Beschlüsse beginnen. Aufgrund 
der Vielzahl an Herausforderungen, 
die die Stadt vor sich hat, täten wir 
als Kommunalpolitiker gut daran, 
stringent vorzugehen und keine 
Beratungsschleifen zu ziehen, nur 
weil man die Entscheidung scheut 
oder sie unpopulär ist. Diese wich-
tige Erkenntnis sollten wir aus der 
Diskussion um den Neubau der 
Feuerwache mitnehmen. Wir haben 
noch zwei Feuerwehrgerätehäuser 
vor der Brust, bei denen allen Be-
teiligten zu wünschen ist, dass die 
Diskussionen dort schnell und ziel-
orientiert geführt werden. In der 
Zwischenzeit freuen wir uns mit 
den Feuerwehrkameraden über das 
erfolgreiche Richtfest!
 Patrick Ziebke

Mit dem Klimaschutzkonzept von 
2017 hatte Reinbek eine gute 
Grundlage für den kommunalen 
Klimaschutz. Doch seitdem sind 
wir nicht so schnell vorangekom-
men, wie es nötig gewesen wäre. 
Mit dem neuen Klimaschutzma-
nager im Rathaus und der Aktu-
alisierung des Maßnahmenkata-
logs ist nun ein Neustart möglich. 
Wir müssen jetzt endlich große 
Schritte gehen, für die kleinen ist 
der Weg bis zur Klimaneutrali-
tät mittlerweile viel zu lang. Die 
Stadt muss mit ihrem Handeln und 
ihren verschiedenen Einrichtungen 
Vorbild sein. Auch wenn es Rein-
bek finanziell stark fordern wird, 
müssen wir die Energiebilanz der 
kommunalen Gebäude verbessern 
und deshalb vor allem schnell die 
größten »Dreckschleudern« wie 
das Rathaus angehen. Um die ge-
steckten Klimaziele aber tatsäch-
lich zu erreichen, muss sich auch 
bei privaten Haushalten sowie in 
Gewerbe und Industrie noch vieles 
ändern. Wir sind also alle gefordert, 
zuhause und am Arbeitsplatz auf 
Einsparpotenziale und allgemein 
klimaschonendes Handeln zu ach-
ten. Informationen zu Aktionen und 
Beratungsmöglichkeiten finden Sie 
übrigens auf der Website der Stadt 
im Bereich „Unsere Umwelt“. 
 Philipp Quast

Die Fraktion Forum21 hat sich 
2018 dafür eingesetzt, dass ein 
jährlicher Armutsbericht für die 
Stadt Reinbek erstellt wird. Mit 
der Vorlage 2022/20/001 „Moni-
toring Armutsbericht im Kontext 
der Agenda 2030“ wurde dieser 
dann in der Stadtvertretung am 
24.2.2022 einstimmig beschlos-
sen. Es wurden unter anderem 
Maßnahmen und Indikatoren 
festgelegt, um die Altersarmut zu 
mindern u.a. durch die Erstellung 
eines Konzeptes für ein selbst-
bestimmtes Leben im Alter. Nun 
wurde auf unsere Initiative hin im 
Sozial und Schulausschuss am 
8.6.2022 einstimmig ein Prüf-
auftrag an die Verwaltung gerich-
tet, einen kostenlosen Reinbeker 
Mittagstisch für Senior*innen 
einzurichten.Sowohl für die Ver-
waltung als auch die Politik muss 
klar sein, dass für viele Seniorin-
nen und Senioren der kostenfreie 
Mittagstisch die einzige warme 
Mahlzeit am Tag ist. Zusätzlich 
ermöglicht er auch ein Zusam-
menkommen auf sozialer Ebene 
und holt viele Senior* innen aus 
ihrer Einsamkeit heraus. 
 Cathrin Pohl

Die aktuell in Reinbek ange-
wandte Genehmigungspraxis bei 
Neubauten in bereits bestehen-
den Wohngebieten hat nicht nur 
eine weitgehende Versiegelung 
der Grundstücke zur Folge, son-
dern sorgt auch für immer weiter 
steigende Preise. Investoren, die 
auf diese großzügige Auslegung 
des Baurechts vertrauen und auf 
Grundstücken mit 800 Quadrat-
metern Fläche vier Reihenhäuser 
planen, sind in der Lage, fast jeden 
Grundstückspreis zu zahlen. Fami-
lien und Bürger, die solche Grund-
stücke für den eigenen Bedarf 
nutzen wollen, haben dabei das 
Nachsehen. Wir treten dafür ein, 
dass bei Baumaßnahmen nicht 
das maximal mögliche genehmigt 
wird, sondern das maximal ver-
trägliche. So hätte im o.g. Bei-
spiel zur Nachverdichtung auch 
ein Doppelhaus genügt. Nachbarn 
und Umwelt wären dankbar. Auch 
bei den zurzeit in Bearbeitung be-
findlichen Bebauungsplänen für 
bestehende Wohngebiete wollen 
wir einen Ausgleich zwischen 
gewünschter Nachverdichtung 
und Erhalt des Gebietscharakters 
schaffen. Unterstützen Sie uns da-
bei! Volker Dahms

www.cdu-reinbek.de 
Tel. 040 / 71005644

Tel. 040/
2548 2573

www.gruene-reinbek.de
Tel. 040 - 710 8515

Forum21
www.forum21-reinbek.de

Reinbek

Sein politisches Leitbild lautet:
„Kommunalpolitik betrifft Menschen 
jeden Alters direkt und unmittelbar. Ich 
strebe danach, allen Generationen ein 
liebenswertes Reinbek zu bieten. Ich bin 
davon überzeugt, dass dieses Ziel durch 
konstruktive und sachliche Arbeit aller 
Beteiligten erreicht werden kann.“

Bernd Uwe Rasch engagiert sich seit 15 Jahren in der Rein-
beker Politik. Er ist Stadtverordneter und Vorsitzender der 
FDP-Fraktion sowie Mitglied in mehreren Ausschüssen. Die 

•  Die Interessen der bereits in Reinbek wohnenden Menschen sollten im Mittelpunkt aller  
Überlegungen stehen

•  Vor- und Nachteile von Neubauvorhaben umfassend und sachlich beurteilen: Neubaugebiete lösen 
keine Finanzprobleme, verursachen aber z. B. Verkehrsprobleme

•  Reinbek – Die Stadt im Grünen erhalten, keine Neuausweisung großflächiger Wohngebiete
•  Stattdessen: Netzwerk Wohnen zur optimalen Nutzung des vorhandenen Wohnraumes aufbauen
•  Bürgerentscheid über Reinbeks zukünftige Entwicklung
•  Wirkungsvolles Energiemanagement für Reinbeks öffentliche Gebäude
•  Gesamtbilanz von Umweltmaßnahmen sachlich abwägen

•  Verkehrsleitplanung für das gemeinsame Mittelzentrum erstellen
•  ÖPNV und neue Angebote wie zum Beispiel Car Sharing stärken und ausbauen

•  Kinderbetreuungsangebot am Bedarf der Eltern und Kinder orientiert weiterentwickeln
•  Gemeinschaftsschule erneuern und sanieren
•  Mindestens eine offene Ganztagsgrundschule zur gebundenen Ganztagsschule entwickeln
•  Zusätzliche Angebote für Reinbeks Jugend schaffen
•  Konzept für ein selbstbestimmtes Leben im Alter erarbeiten und umsetzen
•  Lebensqualität durch Barrierefreiheit im öffentlichen Raum steigern

•  Vereine fördern, Sportstätten am Mühlenredder und im Norden Reinbeks entsprechend den  
geänderten Anforderungen unserer Zeit neugestalten

•  Freizeitbad und Schwimmbad am Tonteich dauerhaft erhalten
•  Reinbeker Schloss zum lebendigen Mittelpunkt des kulturellen Lebens entwickeln
•  Begegnungsstätte in Neuschönningstedt als attraktiven Treffpunkt gestalten

•  Vorteile der digitalen Welt nutzen, Online-Angebote für den Bürgerservice verstärkt ausbauen
•  Finanzierung von Straßenausbaumaßnahmen überdenken, mit dem Ziel die Straßenausbau beiträge 

ersatzlos zu streichen
•  Förderung der Einsatzbereitschaft der Feuerwehren, unter anderem durch Neubau einer Feuerwa-

che für Alt-Reinbek

Stadt-
entwicklung
und Umwelt

Verkehr

Schule und
Soziales

Jugend,
Sport und
Kultur

Verwaltung
und Finanzen

Schul- und Sozialpolitik liegt ihm besonders am Herzen.
Bernd Uwe Rasch hat eine erwachsene Tochter und lebt 
nach dem frühen Tod seiner ersten Frau wieder in einer 
festen Beziehung.

Das komplette Wahlprogramm der Reinbeker Liberalen finden Sie unter       www.fdp-reinbek.de
- wir senden es Ihnen auch gerne zu.

 Dafür stehen wir  -  Die Ziele der Reinbeker Liberalen 

 Bernd Uwe Rasch  -  Unser Spitzenkandidat für Reinbek. 

Tel. 040/727 9582
www.fdp-reinbek.de

Unser Antrag, den Reinbeker Bus-
verkehr an den kürzlich verbesser-
ten Takt der S 21 weiter anzupas-
sen, trägt erste Früchte: Die Buslinie 
237 (Wentorf - Reinbek - Willinghu-
sen) wird gemäß dem Regionalen 
Verkehrsplan des Kreises Stormarn 
auf einen vollständigen 20- Minu-
ten-Takt zwischen Reinbek und 
Glinde umgestellt. Besonders freut 
uns, dass eine neue Stadtbuslinie 
in Zukunft den S-Bahnhof Reinbek 
und die U-Bahn- Station Mümmel-
mannsberg verbinden wird. Darüber 
hinaus hat sich der von den GRÜ-
NEN geleitete Ausschuss für Umwelt 
und Verkehrsplanung in Reinbek 
dafür ausgesprochen, dass künftig 
alle Buslinien, die den S-Bahnhof 
Reinbek bedienen, in den Haupt-
verkehrszeiten im 10-Minuten-Takt 
verkehren. Ebenfalls Wunsch des 
Ausschusses: Das in Stormarn mit 
elektrischen Fahrzeugen betriebene 
On-Demand-Angebot ioki soll auf 
Reinbeker Gebiet und das Mittel-
zentrum ausgeweitet werden. Im 
Übrigen wird es zusätzlich zur Li-
nie 333 eine neue XPressBuslinie 
von Trittau zur U-Steinfurter Allee 
geben. Der Ausschuss hat in seiner 
Stellungnahme Wert darauf gelegt, 
dass diese dann auch im Reinbeker 
Gebiet über die Möllner Landstraße 
verlaufen möge. 
 Günther Herder-Alpen
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Direkt vom Hersteller bei
J. Lantz Fenster  
und Türen GmbH

Sicherheits-
Haustüren nach RC2

Fenster RC2 und 
RC3 geprüft

Jetzt 20%  
Zuschuss sichern*

88

Hamburger Str. 80 · 22946 Trittau
Tel. 04154 -84 300 · Fax -82 308

www.lantz.de
Öffnungszeiten: 

Mo.-Fr. 8-12.30 u 14-18, Sa. 9-12.30 Uhr 

* vom Land über IB.SH / alt. 10% über KFW

Dr. med. dent. Frauke Reichert
Bahnhofstraße 2 B | 21465 Reinbek

Telefon: 040 - 727 95 97
www.dr-frauke-reichert.de

Herzlich willkommen in der Praxis  
für moderne Zahnheilkunde

Implantate  · Kinderzahnheilkunde · Laser · Vollkeramik und 
hochwertige Prothetik · Ästhetische Zahnheilkunde ·  

Kinder- und Erwachsenenprophylaxe · Wurzelbehandlungen ·  
Bleaching mit der neuen PHILIPS ZOOM! Technologie

Cocktails
Mühle Special € 8,90
Gin, Vodka, Orange, Minze, Maracuja-, Ananas-, Orangen- und Cranberrysaft

Mojito € 8,90
Rum, Limette, Lime Juice, Soda, Minze und Rohrzucker

Sex on the Elbbeach € 8,90
Vodka, Peach Tree, Grenadine, Zitrone, Orange, Ananas und Maracuja

Pina Colada € 8,90
Rum, Coconut-Cream, Ananas, Orange und Sahne

Mai Tai € 8,90
3 Sorten Rum, Apricot Brandy, Limone, Mandelsirup, Lime und Zitronensaft

Caipirinha € 8,90
Cachaca, Limette, Lime Juice und Rohrzucker

Erdbeer Colada € 8,90
Rum, Coconut-Cream, Sahne, Ananas, Orange und Erdbeerpüree

Alkoholfreie Cocktails
Schöne Müllerin € 7,90
Limette, Orange, Minze, Maracuja-, Ananas-, Orangen- und Cranberrysaft

Elbbeach Maracuja Ipanema € 7,90
Limette, Lime Juice, Maracujasaft und Rohrzucker

Virgin Erdbeer Colada € 7,90
Zitrone, Erdbeerpüree, Coconut-Cream, Ananas-, Orangensaft und Sahne

Schönningstedter Punch € 7,90
Grenadine, Zitrone, Orangen-, Ananas- und Maracujasaft

Virgin Colada € 7,90
Zitrone, Coconut-Cream, Ananas-, Orangensaft und Sahne

Bier Kranz

6 Sorten Bier

6 x 0
,1 Liter € 7,90

JULI
1. Scholle Finkenwerder Art € 16,90
unter Zwiebel-Speckhaube, mit Salzkartoffeln 
und Salatbeilage

2. Ossobuco  € 16,90
mit Röstkartoffeln, Bohnen-Bünchen und Bratensauce

UNSERE DAUERRENNER
1. Herzhafte Rinderroulade € 14,90
in Dunkelbiersauce, dazu servieren wir 
Salzkartoffeln und Salatbeilage

2. Kalbsleber € 16,90
mit Röstzwiebeln, hausgemachtem 
Kartoffelpüree und Apfelmus

AUGUST
1. Bullenbraten  € 16,50
mit Ratatouille-Gemüse und Rosmarinkartoffeln

2. Fitness Sommer-Pfanne € 14,50
mit Putenstreifen, auf frisch gebratenem Gemüse, 
Basmati Reis mit leichter Curry-Note

SOMMERLICH KULINARISCH

MITTAGSTISCH DIENSTAG – SAMSTAG
VON 12.00 BIS 17.00 (AUSSER AN FEIERTAGEN)

Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag 12.00 bis 22.00 Uhr · Montag Ruhetag
Mühlenweg 1, 21465 Reinbek, Tel. 040 7281 0538, www.zurmuehlereinbek.de

MITTAGSTISCH MONTAG – SAMSTAG
VON 11.30 BIS 17.00 (AUSSER AN FEIERTAGEN)

Öffnungszeiten: Mo.–Do. 11–23 Uhr, Fr. u. Sa. 11–24 Uhr, So. 10–23 Uhr
Mühlenweg 1, 21465 Reinbek, Tel. 040 72 81 05 38, www.zurmuehlereinbek.de
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Aktionsgerichte im Oktober
Gegrillte Kalbsleber
mit glasierten Apfelspalten, gerösteten Zwiebeln und Kartoffelpüree 12,50
MÜHLE HALLOWEEN-PFANNE
mit Wildreis (Kurkuma) und Herbst Gemüse 11,50

UNSERE DAUER-MITTAGSTISCH-HIGHLIGHTS
Mix Grill drei verschiedene Fleischsorten vom Grill, serviert
mit Pommes Frites und Kräuterbutter 9,50

9,50
Fritto misto di pesce Lachsstreifen, Tintenfisch mit
gebratenem Gemüse in exotischer Sauce, serviert auf Reis

MITTAGSTISCH DIENSTAG – SAMSTAG
VON 12.00 BIS 17.00 (AUSSER AN FEIERTAGEN)

Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag 12.00 bis 22.00 Uhr · Montag Ruhetag
Mühlenweg 1, 21465 Reinbek, Tel. 040 7281 0538, www.zurmuehlereinbek.de

1. Cordon bleu mit Salsa-Sauce und Pommes frites
2. Pasta Carbonara – cremige Nudelsauce m. gewürfeltem Speck u. Grana Padano 
3. Fisch-Variationen im Bierteig mit Kartoffelecken und Salatbeilage

1. Berliner Bulletten mit hausgemachtem Kartoffelpüree und Bratensauce
2. Penne Honey m. saftiger Hähnchenbrust in cremiger Honig-Senfsauce 
3. Schollenfilet unter Zwiebel-Speckhaube und Salzkartoffeln

1. Brauhaus Gulasch mit Salzkartoffeln und Basmati-Reis
2. Pesto Rosso mit Bandnudeln und frisch geriebenem Käse 
3. Seelachs m. hausgem. Kartoffelpüree, Paprikaschaum-Sauce und Salat
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MITTAGSTISCH DIENSTAG – SAMSTAG
VON 12.00 BIS 17.00 (AUSSER AN FEIERTAGEN)

Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag 12.00 bis 22.00 Uhr · Montag Ruhetag
Mühlenweg 1, 21465 Reinbek, Tel. 040 7281 0538, www.zurmuehlereinbek.de

Juni: Exotische Curry-Pfanne mit Hähnchenbrust-Streifen auf 
frisch gebratenem Gemüse, exotischen Früchten und Basmati-Reis € 13,90
Juli: Scholle Finkenwerder Art unter Zwiebel-  
Speckhaube, mit Salzkartoffeln und Salatbeilage € 16,90

Highlights im Juni/Juli

MITTAGSTISCH MONTAG – SAMSTAG
VON 11.30 BIS 17.00 (AUSSER AN FEIERTAGEN)

Öffnungszeiten: Mo.–Do. 11–23 Uhr, Fr. u. Sa. 11–24 Uhr, So. 10–23 Uhr
Mühlenweg 1, 21465 Reinbek, Tel. 040 72 81 05 38, www.zurmuehlereinbek.de
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Aktionsgerichte im Oktober
Gegrillte Kalbsleber
mit glasierten Apfelspalten, gerösteten Zwiebeln und Kartoffelpüree 12,50
MÜHLE HALLOWEEN-PFANNE
mit Wildreis (Kurkuma) und Herbst Gemüse 11,50

UNSERE DAUER-MITTAGSTISCH-HIGHLIGHTS
Mix Grill drei verschiedene Fleischsorten vom Grill, serviert
mit Pommes Frites und Kräuterbutter 9,50

9,50
Fritto misto di pesce Lachsstreifen, Tintenfisch mit
gebratenem Gemüse in exotischer Sauce, serviert auf Reis

€ 10,90
1. Wildragout Pfanne mit Butterreis  
2. Nudelpfanne Gorgonzola m. Putenstreifen, Bandnudeln u. Cherrytomaten
3. Schollenrollen im Zucchinimantel auf Bärlauchsauce, m. Bratkartoffeln u. Salat

Hochzeit, Jubiläum, Geburtstag, Betriebsfeier, 
Live-Musik und vieles mehr von 20 - 150 Personen

Köchling hat die Lösung. 
www.koechling-hoersysteme.de

Köchling Hörsysteme GmbH  
Weidenbaumsweg 5 | 21029 Hamburg 
Telefon: 040 – 721 37 47 

Gibt es ein Hörgerät, 
das mich sicher durch 

Wir bieten nicht nur eine breite 
Auswahl verschiedener Bauformen 
und technischem Zubehör, sondern 
setzen gezielt auf Beratung, um 
gemeinsam die optimale Hörlösung 
zu finden. 

den Winter führt?

LSV-Projekt »Schule+Verein« 
Die TSV Reinbek bietet an der Grundschule Mühlenredder 17 verschiedene Sportangebote an, darunter u.a. Akrobatik
Reinbek – Kinder und Jugendliche 
für mehr sportliche Betätigung 
begeistern und dabei auch die kör-
perliche und geistige Entwicklung 
junger Menschen unterstützen — 
das ist das Ziel des landesweiten 
LSV-Kooperationsprojektes Schule 
+ Verein. Mit Unterstützung des 
Ministeriums für Bildung, Wis-
senschaft und Kultur sowie der 
Förderung durch die Sparkassen in 
Schleswig-Holstein und die AOK 
NordWest werden im Schuljahr 
2021/2022 in Schleswig-Holstein 
aktuell 453 Sport- und Bewegungs-
angebote für Schülerinnen und 
Schüler zusätzlich zum regulären 
Sportunterricht durchgeführt. 
Qualifizierte Übungsleiter aus 
schleswig-holsteinischen Sportver-
einen leiten die “außerunterricht-
lichen“ Sportstunden. So auch an 
der Grundschule Mühlenredder 
in Reinbek. Dort bietet die TSV 
Reinbek im Schuljahr 2021/22 
17 verschiedene Sportangebote, 
darunter unter anderem Akrobatik 
für Schülerinnen und Schüler der 

zweiten 
bzw. vierten 
Klasse, an. 

Thomas 
Niggemann, 
LSV-Ge-
schäftsführer 
Vereins- und 
Verbands-
entwicklung/
Breitensport, 
hebt die 
Bedeutung 
solcher 
zusätzlicher 
Sport- und 
Bewegungs-
möglich-
keiten im 
Rahmen des 
Koopera-
tionsprojek-
tes hervor. 
Neben der 
motorischen 
Entwicklung 
werde vor allem das Sozialver-
halten der Kinder untereinander 

gefördert. »Sport ist für Kinder und 
Jugendliche − besonders in der 
Gemeinschaft − ein großes und 
wichtiges Lernfeld für soziales Ver-
halten. So lernen die Schülerinnen 
und Schüler über den Sport den 
Umgang mit Erfolg und Misserfolg, 
das Einhalten von Regeln und 
die Bedeutung von Fairness, den 
respektvollen Umgang miteinander 

und mehr gegenseitige Rücksichtnahme und kön-
nen so auch die Kommunikation untereinander 
verbessern.«

Für Renate Bruns von der Sparkasse Holstein in 
Reinbek ist die Förderung des Projekts ein wich-
tiges Anliegen. »Wir sind – und darauf sind wir 
auch ein bisschen stolz – der größte nichtstaat-
liche Sportförderer in Deutschland. Das Projekt 
Schule + Verein unterstützen die Sparkassen 
in Schleswig-Holstein seit mehr als 20 Jahren.   
Phillip Elias aus dem Team Prävention der Ser-
viceregion Süd bei der AOK NordWest, sieht in 
dem Projekt Schule + Verein ein hervorragendes 
Beispiel für die präventive Wirkung von Sport: 
»Bereits in jungen Jahren werden die Weichen 
für einen aktiven Lebensstil und die Gesundheits-
chancen im Erwachsenenalter gestellt.«

Im Schuljahr 2021/2022 beteiligen sich zurzeit 
landesweit 91 Sportvereine an den 453 Maßnah-
men im Rahmen des Projektes Schule + Verein. 
Die TSV Reinbek ist neben der Grundschule 
Mühlenredder auch in den Ganztagsbereichen 
folgender Schulen aktiv: Grundschule Schönnings-
tedt, Gertrud-Lege-Schule, Gemeinschaftsschule 
Reinbek. »Insgesamt bewegen wir somit in die-
sem Schuljahr an unseren vier Partnerschulen 230 
Kinder in 23 verschiedenen Sportangeboten«, so 
Lasse Paulsen von der TSV. 

Für weitere Fragen steht Ihnen Lasse Paulsen 
unter  040- 401132619 oder paulsen@tsv-rein-
bek.de gerne zur Verfügung.

Übungsleiterin Zühal Schlegel (TSV Reinbek, auf der Turnmatte 
l.) mit Grundschülern der 2. Klasse der Grundschule Mühlenred-
der, die an der von ihr geleiteten Akrobatikgruppe teilnehmen. 
Dahinter Vertreterinnen und Vertreter der AOK NordWest, der 
Sparkasse Holstein, des Landessportverbandes, des Kreissport-
verbandes Schleswig-Holstein, der Grundschule Mühlenredder, 
der TSV Reinbek sowie die Kreisschulsportbeauftragte.
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menschen bei uns

der Kamera. Uli Koglin und Achim 
Tacke, ihre späteren Produzenten, 
entdeckten das junge Talent. Im 
Winter 1999 drehten sie mit ihr 
die erste Landpartie. Das ist nun 
23 Jahre her. Die Sendung hat seit 
dem nicht an Beliebtheit verloren. 
Immer wieder entdeckt Heike 
Götz neue Ecken in Norddeutsch-
land. Dabei radelt sie über Deiche, 
Wiesen und kleine Wege vorbei an 
Bächen, Seen und den norddeut-
schen Meeren. 

Und wie bei ihren Landpartien, 
lässt sich Heike Götz auch beim 
Pilgern einfach darauf ein. »Los-
gehen ist auch ein Loslassen«, sagt 
sie. Vertrautes, Gewohntes aber 
genauso ein Stück Sicherheit ließe 
sie hinter sich. Übernachtet hat das 
Ehepaar meist in Gemeindehäu-

sern. »Wir haben so eine beson-
dere Gastfreundschaft erfahren«, 
schwärmt sie. Der Weg habe sie 
durch wunderschöne Landschaften 
geführt, über lange Strecken haben 
sie keine Menschenseele getroffen. 
Sogar in ihrer alten Heimatstadt 
Grimmen machten sie Station. 
Die Wochen seien eine Zeit des 
Verzichts gewesen. »Alles was wir 
brauchten, haben wir in unserem 
Rucksack getragen«. Diesen Ver-
zicht habe sie als Gewinn empfun-
den. Zu erkennen, was wirklich im 
Leben wichtig ist. 

Durch Feldenkrais und Medita-
tion findet sie neben der turbulen-
ten Fernsehwelt zudem Ruhe. »In 
einer Welt mit so vielen verschie-
denen Einflüssen ist es für mich 
hilfreich, immer wieder zu mir 

selbst zu kommen«, sagt sie. In der 
Meditationsgruppe engagiert sie 
sich ehrenamtlich. Sie schreibt den 
Newsletter und dreht kleine Filme 
über diese Meditationslehre. Eben-
so findet Heike Götz es selbstver-
ständlich, die jungen engagierten 
Menschen bei »Fridays for Future« 
zu unterstützen. »Zur Klimademo 
zu gehen, finde ich das Mindeste, 
was wir tun können. Wenn ich mir 
vorstelle, was die Klimakrise in den 
nächsten Jahren für Auswirkungen 
auf uns alle haben wird, müssen 
wir spätestens jetzt wirklich um-
denken in unserem Konsumverhal-
ten. Das kann jeder.«

 Imke Kuhlmann

Verlosung

Der Reinbeker verlost drei hand-
signierte Exemplare des neuen 
Buchs »Einfach losgehen – Pilgern 
auf der Via Baltica« von Heike 
Götz. Schreiben Sie uns bis Mitt-
woch, 29. Juni 2022 (18 Uhr) eine 
eMail an redaktion@derreinbeker.
de oder rufen Sie an unter 040-
72730117 (Mo.-Fr. 8-17 Uhr) und 
beantworten Sie uns folgende 
Frage: »Auf welchem berühmten 
Pilgerweg war Heike Götz in Japan 
unterwegs?« 

Der Rechtsweg ist ausgeschlos-
sen.

»Erkennen, was wirklich im Leben wichtig ist.«
Heike Götz ist »die Frau mit dem roten Fahrrad« – aber auch gern zu Fuß unterwegs
Wentorf – Über 200 Sendungen wurden bereits 
gedreht, alle mit dem Gesicht Norddeutschlands, 
wie Heike Götz auch genannt wird. Bekannt ist 
die Moderatorin durch die Sendung »Landpartie« 
auf NDR. Dort radelt sie mit einem roten Fahrrad 
durch die Lande. Von Frühjahr bis Herbst ist die 
Moderatorin mit ihrem Fernsehteam auf Tour, 
um die schönsten Flecken Norddeutschlands zu 
entdecken. Besonderen Reiz machen für sie die 
Menschen und ihre Natürlichkeit aus, die der von 
Heike Götz entspricht. 

»Bei der allerersten Sendung der Landpartie, 
gab es noch gar kein Fahrrad. Die Idee wurde 
nebenbei geboren, um zu den Interviews die 
schöne Landschaft zu zeigen«, erzählt sie. Sie 
drehten in ihrer alten Heimat, auf dem Darß. Der 
Aufnahmeleiter hatte sein eigenes Fahrrad dabei, 
um nach Drehschluss die Gegend zu erkunden 
und dann habe sie dieses Fahrrad bekommen. 
»Wir haben es seitdem immer wieder eingesetzt 
und es wurde zum Markenzeichen«, berichtet 
sie. 

Heike Götz ist ein neugieriger Mensch. »Das 
habe ich von meinem Vater. Wenn er unterwegs 
war, hat er immer die Menschen auf der Straße 
angesprochen, um mehr über die Orte, die 
Region und Begebenheiten zu erfahren.« Heike 
Götz hat genau das zu ihrem Beruf gemacht. Und 
so liebt sie die Begegnungen mit den Menschen, 
sucht nach außergewöhnlichen Geschichten und 
packt gern mit an. 

Aber auch zu Fuß ist sie gern unterwegs. Dann 
eher privat. Sie pilgert. 2008 hat sie zusammen 
mit ihrem Ehemann Detlef Lafrentz den Jakobs-
weg in Spanien, den Camino Francés erlaufen. 
Sogar in Japan ist sie mit ihrem Mann auf dem 
»Kumano Kodo« gepilgert. Eine Strecke, die 
genauso wie der Jakobsweg zum Welterbe ge-
hört. Aber mit Vorliebe ist sie in Deutschland und 
ganz besonders natürlich in Norddeutschland 
unterwegs. Im Sommer letzten Jahres wanderte 
sie die »Via Baltica« entlang, 600 Kilometer von 
Usedom bis Bremen ganz ohne Kameras. Wieder 
an ihrer Seite, ihr Ehemann. Jeden Kilometer 
ist sie gelaufen und hat alle Höhen und Tiefen 
eines Pilgerweges bezwungen wie beispielsweise 
heftige Regenfälle. »Das waren intensive und 
sehr erlebnisreiche vier Wochen zu Fuß, quasi 
direkt vor unserer Haustür«, sagt sie. Bereits vor 
ein paar Jahren ist sie mit einer kleinen Gruppe 
schon einmal für die NDR-Sendung »Pilgern im 
Norden« diesen Pilgerweg gegangen. Nun hat sie 
sich noch einmal aufgemacht mit der Idee in der 
Tasche, darüber ein Buch zu schreiben. »Einfach 
losgehen – Pilgern auf der Via Baltica«, heißt das 
Werk, das im Cadmos-Verlag erschienen ist und 
19,99 Euro kostet. Am 29. Juni, kommt Heike 
Götz in die Stadtbibliothek Reinbek (Lesen Sie 
mehr darüber auf Seite ???),  um dort ihr neues 
Buch vorzustellen. 

Die 56-jährige wurde in Grimmen bei Stral-
sund geboren. Dort ist sie aufgewachsen, hat ihr 
Abitur abgelegt und wurde Lehrerin. »So richtig 
konnte ich mich mit dem Beruf nicht anfreun-
den«, erzählt sie. In der Konsequenz schmiss sie 
im Sommer 1989 den Job. Für die damalige Zeit 
in der DDR ein mutiger Schritt. Heike Götz wollte 
nun endlich ihren langgehegten Berufswunsch 
verfolgen. Journalismus interessierte sie schon 
lange. Sie bewarb sich bei ihrem Lieblingssender, 
Jugendradio »DT 64« – mit Erfolg. »Es war ein 
großartiges Team mit vielen jungen Reportern 
und Moderatoren«, erinnert sie. Heike Götz 
sprach hier die Nachrichten, später für Antenne 
Brandenburg. Doch sie wollte nicht nur Texte 
lesen und so beschloss sie, ein Volontariat zu ab-
solvieren. Während der Ausbildung saß sie nicht 
nur vor dem Mikrofon, sondern stand auch vor 

Heike Götz liebt die Natur und Norddeutschland und macht seit 23 Jah-
ren die Sendung »Landpartie« auf NDR.

FO
TO

: I
M

KE
 K

U
H

LM
A

N
N

Kennen Sie Menschen 
unserer heimatlichen Welt, 
die wir alle ein wenig näher 
kennenlernen sollten?
Wir denken dabei an Frauen, 
Männer, Jugendliche oder Grup-
pen, die »Farbe« bringen in unse-
ren Alltag, die etwas abseits des 
öffentlichen Lebens wirken, viel-
leicht auch etwas bewegen oder 
anstoßen – kurz, die einen Unter-
schied machen, ohne die uns Man-
ches fehlen würde. Dann rufen Sie 
uns an! Die Redaktion ist dank-
bar für Vorschläge,  72730117. 
Oder schreiben Sie an Sandtner 
Werbung GbR, Jahnstraße 18, 
Reinbek; eMail: redaktion@der 
Reinbeker.de

Apothekerin Möllner Landstr. 3 Tel.  (040) 71 09 72 73
Petra Mews e. Kfr. 21465 Reinbek Fax  (040) 71 09 72 74
 www.hirsch-apotheke-reinbek.de

Informieren, Erkennen, Vorbeugen, Therapieren

VENEN
Aktionstage

Mo. 27.06.2022 – Fr. 01.07.2022
Vereinbaren Sie bitte Ihren persönlichen Termin!

Eine Initiative von BELSANA, den Spezialisten für attraktive 
Stützstrümpfe und medizinische Kompressionsstrümpfe.
 Gesundes für die Beine – made in Germany.

Um Terminabsprache wird gebeten unter  
Tel. 040/ 710 97 273

– Schutzgebühr 5,- € pro Messung

mit
Venencheck 

zur Früh-
erkennung



Zum Abschluss der Gemein-
samen Landesmeisterschaften 
der Nordtanzsportverbände 
im 1. Halbjahr 2022 gab es am 
Wochenende noch einmal reich-
lich Medaillen für die Reinbeker 
Paare. Während die Lateinpaare 
sich in Lübeck trafen, gingen die 
Standard-Paare in Glinde aufs 
Parkett. Zweimal Gold, zweimal 
Silber und einmal Bronze war 
die Ausbeute der vier startenden 
Paare. Den Anfang machten To-
bias Greve und Janina Reinhardt 
(Foto l.) in der Klasse Senioren 
I B-Latein. Das Paare, das erst 
wenige Turniere in Latein getanzt 
hat, stieg etwas nervös in den 
Wettkampf ein, konnte sich dann 
aber im Finale deutlich steigern. 
Das Ergebnis war äußerst knapp. 
Erst der letzte Tanz, der Jive 
entschied über die Platzierung, 
leider zu Ungunsten für Tobias und 
Janina. Mit dem dritten Platz im 
Gesamtturnier sicherten sich die 
Beiden aber den Landesmeisterti-
tel des Tanzsportverbandes Schles-
wig-Holstein. 

Für Thomas und Birgit Schuldt 
(Foto r.) war es nach ihrem Auf-
stieg an Ostern der erste Start 
in den Klassen Senioren II + III 
B-Latein. In der Klasse Senioren 
II verpassten die Beiden leider 
das Finale wurden aber trotz-
dem Landesvizemeister von 
Schleswig-Holstein. Besser lief es 
in der Klasse Senioren III. Auch 
dort war das Finale in Bezug auf 
die Wertungen sehr spannend. 
Thomas & Birgit hatten auch einige 

Einser-Wertungen, mussten 
sich aber in der Endabrech-
nung mit dem vierten Platz 
zufriedengeben, was aber 
gleichzeitig die Goldme-
daille in Schleswig-Holstein 
bedeutete. Während die 
Lateiner schon fast wieder 
auf dem Heimweg waren, 
gingen in Glinde die Paare 
der Altersklasse Senioren IV 
in den Standard-Tänzen aufs 
Parkett. Unsere »Viel-Tänzer« 
Axel und Sabine Hagemeis-
ter, die einen Tag vor den 
Meisterschaften noch mal 
eben ein Turnier gewonnen 

hatten, vertraten wieder einmal 
erfolgreich die Reinbeker Farben 
in der Sonderklasse. Als vierte des 
Gesamtturniers, das mit 16 Paaren 
stark besetzt war, wurden sie auch 
Landesvizemeister von Schleswig-
Holstein. In der Klasse Senioren 
IV A-Standard ertanzten sich Franz 
Theiner/Charlotte Kunz als 5. 
des Gesamtturniers die Bronze-
medaille des Tanzsportverbandes 
Schleswig-Holstein.

Am vergangenen Samstag lud der 
Vorstand der TSV Reinbek alle im 
Verein ehrenamtlich und haupt-
amtlich Tätigen zum Grillen ein, 
um Danke zu sagen. Circa 125 
Gäste folgten der Einladung in das 
TSV Clubhaus und seine Außenflä-
chen. Nach einer kurzen Begrü-
ßung durch Sebastian David und 
dem Dank für das Engagement Al-
ler für unsere TSV ging es in einen 
einleitenden Klönschnack und den 
Austausch untereinander über. 
Anschließend wurde bei Grillfleisch 
und Würstchen das Ehrenamt 
gefeiert und in gemütlicher Runde 
beisammengesessen. Nachgeholt 
wurde daran anknüpfend die 
persönliche Ehrung der 25-jährigen 
und 50-jährigen Vereinsmitglied-
schaften, welche ansonsten im 
Rahmen des Neujahrsklönschnacks 
im Januar hätten stattfinden sollen. 
Zusätzlich zur silberne Vereins-
nadel für 25-jährige Mitgliedschaft 
und der goldenen Vereinsnadel für 
50-jährige Vereinsmitgliedschaft 
wurde allen geehrten ein Präsent-
korb überreicht. Geehrt wurden, 
zum Teil auch in Abwesenheit, für 
ihre 25-jährige Vereinsmitglied-

schaft: Erika Arndt, Birgit Bendel-
Otto, Irmtraud Bentz, Maria-Luisa 
Ciani, Alexander Frenzel, Maximili-
an Heppeler, Wulf D. Hund, Saskia 
Jaekel, Ilse-Helma Kaphengst, Ulf 
Katelhön, Martina Key, Bärbel 
Kirchhoff-Hund, Ulrike Kölsch, 
Knut Krakow, Irenee Kutscha, Eti-
enne Moch, André Nielson, Regine 
Nörtemann, Júlia Rademacher 
da Costa Cabral, Gabriele Rolf, 
Ludger Roling, Pia Rüffer und Anja 
Wittmer-Kropholler. 50-jähriges 
Vereinsjubiläum feierten: Carl-
Heinz Duncker, Rolf Kröger, Detlef 
Schmidt, Christian Schwarz, Sabine 
Steinhoff, Gisela Riemann und Rolf 

Szymanski. Eine weitere Ehrung 
erhielt im Anschluss Carl-Heinz 
Duncker. Im Auftrag des DOSB 
und unseres Landessportverban-
des überreichten ihm Sebastian 
David und Jens Wischnewski die 
Präsente zur Anerkennung seiner 
besonderen Leistungen im Rahmen 
der Sportabzeichengruppe. Carl-
Heinz ist mit über 55 (!) erfolgreich 
abgelegten Sportabzeichen mehr 
als nur eine Inspiration für alle Teil-
nehmenden. 

Wir bedanken uns bei euch für 
diesen tollen Nachmittag und freu-
en uns mit euch unsere Mitglieder 
weiter zum Sport zu motivieren.

Bald beginnen die Sommerferien 
und mit ihnen etwas freie Zeit. 
Diese Zeit lässt sich mit dem 
Sommerferienprogramm der TSV 
Reinbek optimal nutzen. Zwischen 
dem 4.7. und dem 13.8. können 
Jung und Alt vielfältige Angebote 
für sich entdecken. Von A wie 
Aikido bis V wie Volleyball ist alles 
dabei. Ballsportarten wie Basket-
ball und Handball, Kampfkünste 
wie Ju Jutsu und Judo, Tanzsport 
wie Zumba und Hip Hop sind 
neben vielen weiteren vertreten. 
Auch für diejenigen, die lieber an 
der frischen Luft Sport machen, 

ist etwas dabei. So bietet die Rad-
gruppe am 16.07. und am 07.08. 
Fahrradtouren an und auch Nordic 
Walking ist möglich. Selbstver-
ständlich ist auch die Abteilung 
Fitness, Gesundheit und Freizeit-
sport mit ihren beliebten Fitness-
angeboten vertreten. Entspannen 
beim Yoga, gesundheitsorientiert 
unterwegs bei der Wirbelsäu-
lengymnastik, auspowern beim 
Guten Morgen Workout und dem 
Trampolin Fitness, ob drinnen 
oder draußen, auspowern oder 
entspannt, alles ist möglich. Für 
die Älteren finden beispielswei-

se Sitz-/Rollatorgymnastik und 
Seniorengymnastik statt. Haben 
Sie den Mut, etwas Neues auszu-
probieren. Melden Sie sich unter 
info@tsv-reinbek.de zu einem 
Probetraining an und schnuppern 
Sie unverbindlich in die Angebote 
rein. Das komplette Sommerfe-
rienprogramm ist im Download-
bereich der Homepage und in der 
Geschäftsstelle erhältlich. Bitte 
beachten Sie, dass die Geschäfts-
stelle in der Zeit vom 11.7. bis 5.8. 
geschlossen bleibt. Wir wünschen 
allen eine gute Zeit und viel Er-
holung im Urlaub.

Tanzen: Meisterschaften erfolgreich beendet

Dankeschönfest mit Ehrungen 

Sportlich durch den Sommer

 

Turn- und Sportvereinigung Reinbek von 1892 e.V. 
geschäftsstelle: Theodor-Storm-Str. 22
Tel. 040-4011 3260 • Fax: 040-4011 32699
öffnungszeiten: mo-do: 10-12; di: 15-19 Uhr, 
sowie mi + do von 15-17.30 Uhr
email: info@tsv-reinbek.de 
Internet: www.tsv-reinbek.de 
Verantwortlich: Lasse Paulsen • 27.6.22
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Radtour - Kollau, Flug-
hafen, Tarpenbek, Ep-
pendorf, Winterhude, 
Außenalster
Am 16.07.2022 bietet Erika Tischler 
eine Radtour an. Wir starten um 09:00 
Uhr an der TSV-Geschäftsstelle. Wir 
radeln bis Mümmelmannsberg, mit der 
U-Bahn bis Hagenbecks Tierpark, ent-
lang der Kollau, des Niendorfer Gehe-
ges, des Flughafens und der Tarpenbek 
nach Eppendorf-Winterhude. In Winter-
hude am Kanalanleger Kaffeeeinkehr 
möglich. Alternativ: radeln von Harves-
tehude entlang der Aussenalster bis zur 
S-Bahn Dammtor. Wer noch Radlust 
verspürt, kann von der Aussenalster in 
Richtung Berliner Tor, Boberger Düne 
nach Reinbek radeln. 

Anmeldung bei Erika Tischler ab 
20.06.2022 unter 040/7221705 oder 
et-hh43@web.de. Für Mitglieder ist 
eine Teilnahme kostenlos, Gäste zahlen 
€ 5,-, Kinder und Jugendliche € 2,50.

Ehrenamtliche/r  
Fahrer/in für eine  
Seniorengruppe  
gesucht
Die Sitz- und Rollatorgymnastikgruppe 
am Mittwochmorgen sucht dringend 
einen engagierten Fahrer für einen Shut-
tle Service in der Zeit von 12:30-13:30 
Uhr. Ein seniorengerechter VW Bus wird 
durch den Verein gestellt. Die Fahrten 
finden ausschließlich in Reinbek statt.

Wir haben dein Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf Ihren Anruf 
unter 040 40 11 326 14 oder Sie senden 
uns eine E-Mail an rackwitz-hilke@tsv-
reinbek.de
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Carsten Tautz
Malermeister

Carl-Herrmann-Str. 23 · Reinbek
Tel. 721 65 04 · Fax 720 04 231

Mobil 01 72 / 40 17 516

Wärmedämmung und  
Malerarbeiten aller Art

Krankenpflege 
Seniorenbetreuung
Schulstr. 6a, Reinbek
Telefon (040) 722 11 43

         MOBILES 
PFLEGETEAM

RADEMAKERS GMBH

GmbH

RECHTSANWÄLTIN 
Fachanwältin für Familienrecht
Kreutzkamp 3a · 21465 Reinbek

Tel. 040/32 51 31 82
www.rechtsanwaeltin-husung.de

Frisurenland
Meisterbetrieb

Inh. Angela Obenland · Ostlandring 37 · Reinbek . 
Tel. 72 73 02 03 · www.frisurenland.com

Mo. – Fr. 9 –18 · Sa. 8 – 13 · Mi. geschlossen
barrierefrei erreichbar

Wiech 
Maurer & Betonbaumeister
Baugeschäft seit 2002

Abbrucharbeiten · fachgerechte 
Altbausanierung · Betonarbeiten · 

Maurer- & Putzarbeiten
21465 Wentorf · Tel. 040 / 88 17 58 14

wiechmarco@gmail.com

Wiech Maurer & Betonbaumeister
Baugeschäft seit 2002

21465 Wentorf bei Hamburg
Tel.:    040 / 88 17 58 14
Fax:    040 / 88 17 58 13
Mobil:  0171 / 210 55 78
wiechmarco@gmail.com

Abbrucharbeiten
Altbausanierung
Betonarbeiten
Gerüstbau
Maurer -  &
Putzarbeiten

fachgerechte Altbausanierung

…kein Auftrag zu klein, kein Weg zu weit. 

Salon
Wirkus
Damen- und  
Herrensalon

Mühlenredder 3 
Tel. 7900 7780 

Mi.-Fr. 9 -18 Uhr
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HPG Bau & Partner
www.hansea ak

Ihr Handwerker
für Dach und Fassade

Von kleiner Reparatur bis
zum Neubau

Tel: 0 40/ 54 89 27 24
Mobil: 01 76 / 80 29 77 28

Oher Tannen 3-5, 21465 Reinbek

Individuell-pünktlich-zuverlässig
Eine Kostenübernahme durch die  

Pflegekassen ist möglich

Bettina Angermann-Brandt
Mobil: 0157 / 3524 5621

E-Mail: lebenswert@mein.gmx

Seniorenassistenz Lebenswert

Wentorf – Nach mehreren Corona-
bedingten Verschiebungen konnte 
Mitte Juni endlich das Repair Café in 
Wentorf seine Türen öffnen. Mit dem 
neuen Standort hat der Mitinitiator 
Jens Michaelsen nun bereits die vierte 
Selbsthilfewerkstatt auf den Weg ge-
bracht. »Das erste Repair-Café Nord-
deutschlands wurde 2013 in Sasel 
eröffnet«, sagt er. Es folgten Bergedorf 
und Reinbek. Nun können Bürge-
rinnen und Bürger auch in Wentorf 
Alltags- und Gebrauchsgegenstände 
reparieren lassen.

Gleich am ersten Tag war die 
Resonanz beeindruckend. Jeder der 
sechs Reparaturtische war sofort be-
legt. »Die meisten Besucher stehen 
gleich zu Beginn vor der Tür«, sagt der 
Elektrotechniker. Mit 20-30 Personen 
rechnet Michaelsen pro Öffnungs-
tag. Der nächste ist bereits für den 6. 
August geplant.

Für Michaelsen ist es nicht allein die 
Reparaturdienstleistung, es geht ihm 
genauso um das Thema Nachhaltig-
keit. Zehn Experten stehen am ersten 
Tag zur Verfügung. An jedem Tisch 
sitzt mindestens eine Fachfrau oder 
ein Fachmann. Die Expertise muss 
nicht beruflicher Natur sein, Talent 
und Wissen reichen aus. »Die meisten 
Reparaturen konzentrieren sich auf 
den Elektrobereich«, weiß der Elektro-
techniker aus Erfahrung. An jedem 
Tisch stellen sich den Experten andere 
Aufgaben, ob eine Bohrmaschine, die 
nicht mehr funktioniert, ein Drucker, 
der nicht mehr will oder eine Lampe, 
die nicht mehr leuchtet. Der Dipl.-In-
genieur für Elektrotechnik Michael 
Oels findet den Fehler und bringt 
nach kurzer Zeit die Lampe und die 
Augen der Besitzerin Karin Jebe zum 
Leuchten. »Ich habe in der Zeitung ge-
lesen, dass das Repair-Café eröffnet. 

Da habe ich meine Lampe genommen 
und bin hergekommen«, sagt die 
Wentorferin. Sie freut sich, dass sie 
die Tischlampe nun wieder repariert 
mit nach Hause nehmen kann. 

Jeder Besucher wird beim Eintreffen 
registriert und einer Expertin oder 
einem Experten zugewiesen. Kosten 
entstehen nur für das Material, Spen-
den sind willkommen. »Wir setzen 
eine halbe Stunde pro Reparatur an«, 
so Michaelsen. Wenn sie in der Zeit 
die Reparatur nicht ausführen können, 
entlassen sie die Besitzer mit Tipps, 
was zu tun wäre beziehungsweise, 
ob sich die Reparatur noch lohnt. 
»Für mich ist das Repair-Café ebenso 
Nachbarschaftshilfe«, sagt der Mit-
initiator. Und Wentorfs Klimaschutzbe-
auftragte Yvonne Hargita ergänzt: »Für 
mich erfüllt diese Selbsthilfewerkstatt 
mehrere Zwecke. Dies sei neben dem 
Thema der Nachhaltigkeit auch ein 
Nachbarschaftstreff«. Und so ist ihr 
Wunsch irgendwann vor der Tür Tisch 
und Stühle aufzustellen, damit sich die 

Bürger während der Öffnungszeiten 
dort gemütlich aufhalten können. 
Für Kaffee und selbstgebackenen 
Kuchen – übrigens ebenso gegen eine 
Spende – haben Jutta Warnholz und 
Hella Klink gesorgt. Die beiden hatten 
von der Eröffnung des Repair Cafés 
gelesen und wollten sich ehrenamtlich 
einbringen. Wenn es gut läuft, möchte 
die Klimaschutzbeauftragte noch eine 
Fahrradreparaturwerkstatt und eine 
Werkstatt für Jugendliche andocken. 
Die Gespräche laufen bereits. 

»Es macht mir großen Spaß mich 
mit meinem Fachwissen einzubringen 
und ich lerne jedes Mal dazu«, sagt 
Jens Michaelsen. Er ist ein gefragter 
Mann an dem Eröffnungstag und hat 
alle Stationen immer im Blick. Da 
spricht seine Erfahrung. 

Das nächste Wentorfer  Repair-Ca-
fé öffnet am Sonnabend, 20. August, 
14 bis 16 Uhr, wieder seine Türen im 
Prisma, Hauptstraße 14a.  Imke 
Kuhlmann

Scholtzstr.9  21465 Reinbek  
Tel.: 040 711 43 440

www.die-hausräumer.de

Räumungen +Verkauf+Umzüge

Unsere Öffnungszeiten:
Mo (nur Büro) 09.00-16.00 Uhr
Di + Do       09.00-18.00 Uhr
Mi + Fr            09.00-16.00 Uhr
Sa                  10.00-14.00 Uhr
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Wentorfer Repair Café eröffnet
Hier wird Nachhaltigkeit gelebt

Michael Oels hat fix die Lampe von Karin Jebe wieder zum Leuchten gebracht
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leserbriefe
Betr.: Warum ist ein Verbin-
dungsweg in Reinbek gesperrt?

Blockade eines namenlo-
sen Weges in Reinbek
Ich möchte darauf aufmerksam machen, 
dass eine wichtige Fahrrad- bzw. Geh-
weg-Verbindung zwischen dem Ortsteil 
Schönningstedt und Reinbek genauer: 
ein (namenloser) Weg zwischen der sog. 
‚Steinerei‘ und der Hermann-Körner-Straße 
seit geraumer Zeit vollständig gesperrt ist. 
Man stelle sich vor, eine Autostraße würde 
wochenlang unbefahrbar sein, alle Automo-
bilclubs würden eine Rechtfertigung  bzw. 
Abänderung fordern. Hier hingegen – es 
handelt sich ja nur um einen Fußweg für 
Schüler und andere Fußgänger – erfährt 
niemand eine Information über die noch zu 
erwartende Dauer der totalen Blockade in-
folge einer privaten(!) Baumaßnahme. Die 
Stadtverwaltung gibt einem umweltfreund-
lichen Individualverkehr keinerlei Priorität.
 Jürgen Kollin

Betr.: »re-tweet: Es grünt so grün. 
Oder?« – DR v. 13.6.22, S. 20

Vielen Dank
Guten Tag Herr Sandtner, selten war 

einer Ihrer Kommentare im »Reinbeker« 
mir so aus der Seele gesprochen wie Ihr 
re-tweet vom 13.06.22. Das muss wohl 
daran liegen, dass ich mit Ausbruch des 
2. Weltkrieges geboren wurde und in der 
Nähe von Danzig Bombennächte im Keller 
erlebt habe, dass wir Anfang 1945 von dort 
mehrere Monate lang über Land geflohen 
sind, während mein Vater im sog. Volks-
sturm zurück blieb und später als vermisst 
galt. Vielen Dank für diesen Artikel!

Ich finde es auch sehr mutig, dass Sie 
Ihre Meinung in Ihrer öffentlich zugäng-
lichen Zeitung verbreitet haben. Es mag 
dahin gestellt bleiben, ob künftig eigens 
ein Ausschuss dagegen gegründet wird, ob 
vielleicht der Verfassungsschutz oder ob 
irgendeine Gruppe von »Wohlgesonnenen« 
derartige Meinungsäußerungen sanktio-
nieren könnte – in jedem Fall gehörte Mut 
dazu, diese Meinung zu äußern. Auch 
dafür vielen Dank! Bleiben Sie gesund und 
bleiben Sie frei! Heinrich Hartmann
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Feuerwehr Reinbek
freiwillig – ehrenamtlich – vielseitig

heute geht es um ein Highlight, einen Meilenstein, in 
der Ausbildung bzw. Laufbahn für (fast) jedes aktive 
Mitglied. Die Teilnahme an einem Atemschutzgerä-
teträger-Lehrgang auf Kreisebene. Aktuell sind vier 
Kameraden dabei, den sechs Tage dauernden Lehr-
gang zum PA-Träger zu absolvieren. Jan-Erik Arnold 
und Mohamed Manoun, beide seit über zwei Jahren 
dabei, sprechen über ihre Erfahrungen, Erwartungen 
und Erkenntnisse aus diesem Lehrgang.

Übereinstimmend sagen beide, sie hätten einen 
interessanten und anstrengenden Lehrgang erwar-
tet. Beides traf, neben anderen Punkten, zu. Vor al-
lem zu den Themen Eigensicherheit und Verantwor-
tung zogen beide das Fazit, dieser Lehrgang muss 
ernst genommen werden. Falsches Handling oder 
Unachtsamkeit können fatale Folgen haben, nicht 
nur für einen selbst, sondern auch für den immer 
dazugehörigen 2. Träger. Besonders hervorgehoben 
wurde auch die erforderliche, körperliche Fitness. 

Natürlich wird der gesamte Bereich des Atem-
schutzes auch theoretisch behandelt. Technische 
Aspekte und Anforderungen rund um die Geräte 

spielen dabei genauso eine Rolle wie Themen aus 
dem Bereich der Einsatztaktik und das Beachten von 
Einflüssen oder Gefahren aus der Umgebung. Ein in-
teressanter Aspekt war für beide die Tatsache, dass 
das Gelernte auch durchaus in anderen, technisch 
orientierten Arbeits-bereichen Anwendung finden 
kann. Beispielsweise die Begegnung mit physikali-
schen Größen wie Druck oder Temperatur.

Die Ausbildung beinhaltet aber nicht nur theo-
retische Abhandlungen. Selbstverständlich gehören 
die Bedienung und Pflege eines Atemschutzgerätes 
ebenso dazu wie die praktische Übung des korrek-
ten Ausrüstens, auch im Dunkeln oder in der Kabine 
des Fahrzeugs. Hinzu kommen wertvolle Tipps zur 
Atemtechnik und die entsprechende Anwendung 
unter der Maske. Ergänzend werden diverse Such-
techniken praktisch trainiert. Durch die Anwendung 
dieser Techniken verbessern sich die Chancen, im 
Einsatzfall ggf. vermisste Personen in verrauchten 
Räumen schnellstmöglich aufzufinden und zu retten.

Ein weiterer wichtiger Ausbildungspunkt ist das 
sogenannte Notfalltraining. Was muss wie passie-
ren, wenn einem Träger im Einsatz irgendetwas 
zustößt?! Wie kann durch wen schnellstmöglich ge-
holfen werden?

Unter dem Strich ein für beide Teilnehmer span-
nender Lehrgang!

Hallo Reinbek,
© Joachim Stanisch

Entstanden mit  
freundlicher  
Unterstützung von
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Mohamed Manoun und Jan-Erik Arnold

DRK traf sich wieder zur Mitgliederversammlung
Reinbek – Nachdem 
die Mitgliederver-
sammlung des DRK 
Ortsvereins Reinbek 
e.V. coronabedingt in 
den letzten zwei Jahren 
leider ausfallen musste, 
war sie in diesem Jahr 
endlich wieder möglich.

Dabei standen 
zunächst die ausführli-
chen Tätigkeitsberichte 
der einzelnen Ge-
meinschaften (Vor-
stand, Bereitschaft, 
Katastrophenschutz, 
Jugendrotkreuz und 
Sozialarbeit) auf dem 
Programm. Trotz 
der eingeschränkten 
Möglichkeiten in den 
letzten Jahren waren die Ehrenamt-
lichen des DRK sehr aktiv. Danach 
wurden der Kassenbericht und der 
Finanzplan für das kommende Jahr 
vorgetragen und bestätigt.

Des Weiteren standen die 
turnusmäßigen Wahlen fast aller 
Vorstandsposten an, bei denen die 
bisherigen Vorstandsmitglieder in 
ihren Posten bestätigt wurden.

Nach 15 Jahren als stellvertre-
tende Vorsitzende hat sich Petra 
Oberlein dazu entschieden, ihr 
Amt nicht mehr weiter auszufüh-
ren. Der erste Vorsitzende Thomas 

Fleckenstein dankte ihr mit einem 
Blumenstrauß für die langjährige 
Unterstützung bei der Vorstands-
arbeit.

DRK Reinbek lädt  
Geflüchtete zum nächs-
ten Treffen
Reinbek – Bereits zum dritten Mal 
luden die ehrenamtlichen Helferin-
nen und Helfer der DRK-Reinbek 
Mitte Juni ukrainische Geflüchtete 
zum gegenseitigen Austausch ins 
Jürgen-Rickertsen-Haus ein. Mit 

Kaffee und Kuchen gestärkt konnte 
gesungen und getanzt werden. 
Auch für das nächste Treffen am 
Sonntag, 14. August, wurden 
schon Pläne geschmiedet.

Kleiderkammer macht  
Sommerpause
Reinbek – Die ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfer der Klei-
derkammer des DRK-Reinbek ma-
chen Sommerferien. Daher bleibt 
die Kleiderkammer hinter der 
Waschanlage an der Hermann-Kör-
ner-Straße 55c im Juli geschlossen.

Der letzte Ausgabetag/Annah-
metag ist Montag, 27. Juni, von 
10 bis 14 Uhr. Die Kleiderkammer 
öffnet nach der Sommerpause 
wieder am 1. August.

Mehr Informationen im Internet 
unter www.DRK-Reinbek.de

Blutspende
Reinbek – Die nächste Blutspen-
deaktion des DRK Reinbek findet 
statt am Donnerstag, 14. Juli und 
Freitag, 15. Juli im  Karl-Meißner-
Haus (DRK-Zentrum), Birkenweg 
3 jeweils von 15 bis 19.30 Uhr. Für 
alle Spendetermine des DRK-Blut-
spendedienstes Nord-Ost ist eine 
Terminreservierung erforderlich 
unter www.blutspende-nordost.de
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Freunde des Schlosses Reinbek
Exkursion zu  
den Perlen des Saaletals
Reinbek – Die »Freunde des Schlosses Rein-
bek« laden ein zu einer zweitägigen Busreise am 
29. und 30. August unter der Leitung von Jörg 
Talanow. Am ersten Tag wird die »Wiege« der 
Wettiner besucht, eines der ältesten deutschen 
Adelsgeschlechter, mit ihrer Stammburg, ihrer 
ehemaligen Residenz und den von ihnen er-
richteten Sakralbauten.  Der zweite Tag ist der 
Händelstadt Halle mit ihren vielfältigen Sehens-
würdigkeiten gewidmet, u. a. der Moritzburg, die 
eine der führenden Sammlungen der Malerei der 
Moderne besitzt.                                                                                

Die Kosten betragen € 317,- (EZ-Zuschlag: € 
42,-) und enthalten:  Übernachtung im Ho-
tel****, Abendessen, und alle Führungen / 
Eintritte. Auch Nichtmitglieder sind willkommen! 
Weitere Infos und Anmeldung bis zum 14. Juli 
bei Rudolf Mattlage,  040-7224948; eMail: 
rmattlage@aol.com  

In einem Satz 
Am Montag, 27.6.2022, 14 Uhr, wird im Rahmen 
einer feierlichen Veranstaltung u.a. im Beisein 
eines Vertreters des Bildungsministeriums und 
von Bürgermeister Björn Warmer, Oberstudiendi-
rektorin Helga Scheller-Schiewek, seit 10 Jahren 
Schulleiterin der Sachsenwaldschule, in den 
Ruhestand verabschiedet. • Zuletzt 2018, findet 
die nächste Kommunalwahl am 14. Mai 2023 
statt • Wentorfs Bürgermeister Dirk Petersen hält 
am 30. Juli von 10-12 Uhr seine nächste 
Bürgermeistersprechstunde im Casinopark ab •
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»What a Piece of Wreck is Man«

Seit 2015 gibt es in Deutschland die Initiative Tierwohl. Jetzt hat Cem Öz-
demir, Minister für Ernährung & Landwirtschaft, einen Plan vorgestellt, um 
die Situation in den Ställen weiter zu verbessern. Denn »der Sonntagsbraten 
ist politisch«, notiert Tanja Busse im der Freitag vom 9.6.22. Weltweit wird 
so viel Fleisch produziert, dass die Biomasse der Nutztiere um ein Vielfaches 
größer ist als die aller wildlebenden Tiere. Fast 60 % der Emissionen aus 
der Lebensmittelproduktion kommen in Deutschland aus der Fleisch- und 
Milchbranche, die aber nur 18 % der Kalorien und 37 % der Eiweiße für 
die Ernährung der Menschen liefert. So kommt die Eat-Lancet-Kommission 
(eatforum.org) zu dem Schluss: »Die Fleischfrage entscheidet über die Zu-
kunft des Planeten.« – »Wie kann es sein, dass wir alles über die Klimakrise 
wissen und trotzdem so wenig dagegen unternehmen?«, fragen Fritz Engel 
und Bernd Ulrich in einem Dossier der ZEIT vom 15.6.22 unter der Über-
schrift »Der verletzte Mensch«. Sie finden mit Rückgriff auf Sigmund Freud 
eine Erklärung. Sie hat mit Kränkung zu tun, mit der unseres Stolzes, unserer 
Ehre, der unserer Phantasien von Freiheit und der unserer BIP-Normalität. 
Wenn man die drei Seiten in der ZEIT etwas rustikal zusammenfasst, ist der 
Grund: Der Mensch ist eine vielfach beleidigte Leberwurst. Darum handelt 
er nicht. Nicht nur Scholz, wie der unbotmäßige Herr Melnyk in einem ande-
ren Kontext meinte, sondern wir alle. Da die ZEIT-Autoren ja gleich anfangs 
schreiben, dass »Manche Fragen zu groß [sind] für einen Artikel«, muss die 
schlussendliche Antwort auf die Frage aber wohl weiter offen bleiben.

Sehr viel direkter widmet sich Amanda Gorman dem Thema in ihrem 
Gedichtband »Was wir mit uns tragen«. Unter der Kapitelüberschrift What 
a Piece of Wreck is Man, ausgeliehen von Pulitzer-Preisträgerin Tracy K. 
Smith, ruft die Lyrikerin und Aktivistin, die 2021 bei der Feier zur Einsetzung 
des US-Präsidenten J.R. Biden ihr Gedicht »The Hill We Climb« vortrug, uns 
in ihrem Gedicht hephaistos entgegen:

 

Hartmuth Sandtner

Wenn wir denn zu uns selbst finden, sehen wir vielleicht auch klarer die 
Realitäten, die uns umgeben. Krieg ist nicht nur in Europa. Krieg quält die 
Menschen auch an vielen anderen Plätzen der Erde. So am Horn von Af-
rika, in Somalia. Und was das Tierwohl betrifft, verhungern und verdursten 
dort seit Herbst ganze Ziegenherden, weil jetzt schon die vierte Regenzeit 
in Folge praktisch ausgefallen ist. »Erst sterben die Tiere, dann die Men-
schen«, schreibt Arne Perras in der Süddeutschen v. 14.6.22. Ohne Milch 
und Fleisch ihrer Herden droht den Hirtenvölkern die Katastrophe. Auch die 
Existenz vieler Ackerbauern ist bedroht, weil ihre Ernten ausfallen werden. 
Somalia, wo regionale Konflikte und Kriege mit der radikal-islamistischen 
Miliz die Menschen bedrohen, ist eine jener Regionen, die von den Land-
wirtschaftsexperten der Vereinten Nationen jüngst als besonders bedrohte 
Hunger-Hotspots eingestuft wurden. Nach UN-Analyse sind bis zu 750.000 
Menschen in diesen Gefahrenzonen vom Hungertod bedroht, außer Jemen 
und Afghanistan liegen alle Gebiete in Afrika. Ähnliches wie für Somalia gilt 
auch für Äthiopien, vor allem in der Kriegsregion Tigray, sowie für den Sahel-
Gürtel, der vom Osten des Kontinents bis nach Westafrika verläuft.

»Als wesentliche Ursache dieser Entwicklung«, so Christoph von Eichhorn 
in der Süddeutschen vom 11.6.22, »sehen Meteorologen und Ernährungs-
experten neben bewaffneten Konflikten Extremereignisse wie Dürren.« Und 
diese entfalten sich in erschreckender Übereinstimmung mit den Klimamo-
dellen, die etwa für Ostafrika eine Abnahme der Niederschläge vorhersagen. 
»Man sollte sich daher keinen falschen Hoffnungen hingeben«, meint von 
Eichhorn: »Selbst eine Aufhebung der Blockade ukrainischer Häfen garantiert 
noch keine Rückkehr zur Normalität.«

Apropos Selbstfindung – Gorman hat dazu einen Vorschlag:

Pay attention.
Having fallen
In this era of error,
We’re re-raised among wreckage.
    What happened to us,
We asked. A true inquiry.
As if we’re simply the affected,
The recipient, to which
Such rambling trauma was sent.
As if we did not give the very cry
To which our bows were bent.
We labor equally
When we fall as when we rise.
Always remember that
What happened to us
Happened through us.
  
Sometimes / The Fall / Just Makes  
/ Us / More/ Ourselves.

Passt auf.
Gefallen
in diese Ära des Irrtums
werden wir wiedererweckt aus Trümmern.
    Was ist uns passiert,
fragten wir. Eine ernsthafte Frage.
Als wären wir lediglich Betroffene,
die Empfangenden, denen
so ein ausschweifendes Trauma gesandt.
Als ob wir nicht herbeigerufen hätten,
was uns verbog und verkrümmte.
Unsere Mühen sind gleich,
ob wir fallen oder aufstehen.
Erinnert euch immer,
was uns passierte,
ist durch uns passiert.

Manchmal / lässt uns / der Fall /  
mehr / zu uns selbst / finden.

Und Gorman schließt das längere Gedicht mit den Zeilen:

Sometimes, we must call our 
monster out from under the bed 
to see he/she/it carries our Face.

Manchmal müssen wir das Monster  
unter unserem Bett hervorrufen, um zu 
sehen, dass er/sie/es unser Gesicht trägt.

Dinosaurier am Dorfteich
Drei Wochen lang gastiert der Dino-Park 
in Wohltorf

Wohltorf – Für drei Wochen – vom 24. Juni bis 
10. Juli – verwandelt sich die Wiese am Dorfteich 
vor dem Thies’schen Haus in eine Miniaturaus-
gabe vom »Jurassic Park«: 28 große Dinosaurier-
figuren bevölkern den Dino-Park. 

»Wir zeigen hier die Dinosaurier und bauen 
eine Riesen-Dino-Hüpfburg auf«, erzählt Carlos 
Lauenburger, der mit seinem Unternehmen zum 
ersten Mal die Sachsenwaldgemeinde besucht. 
Zwei Tage dauert der Aufbau, dann steht der 
Park mit den eindrucksvollen Riesenechsen. Eini-
ge scheinen aufrecht auf zwei Pfoten zu laufen, 
recken ihren Kamm und fletschen die spitzen 
Zähne. Im großen Zelt gibt es eine Kino-Ecke, 
in der ein Film über Dinosaurier läuft. »Und wir 
haben hier eine richtige Ausgrabungsstätte«, ver-
rät Lauenburger. In einem zwei mal drei Meter 
großen Areal dürfen große und kleine Besucher 
ein Dino-Skelett ausgraben. Ganz Mutige wagen 
einen Ritt oder eine Kletterpartie auf einem 
Dinosaurier.

Wer nach dem Dino-Vergnügen hungrig ist, 
hat die Wahl zwischen Bratwurst, Pommes und 
Chicken Nuggets, süßen Leckereien, Popcorn 
und Getränken.

Der Dino-Park öffnet seine Tore von Montag 
bis Freitag täglich von 14 bis 18 Uhr und an den 
Wochenenden von 11 bis 18 Uhr, Mittwoch ist 
Ruhetag. Stephanie Rutke

Carlos Lauenburger und sein Team bauen den 
Dino-Park am Dorfteich auf und sorgen drei Wo-
chen lang für Spaß und Unterhaltung
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Profitieren Sie von unseren
Vorteilen:

Dachausbau
Ausführliche Beratung

Wärmedämmung
Problemlose Montage

Schöne Holzverkleidungen
Sicherheit

Viel Licht für Ihr Dach

Velux-Fachbetrieb
Innenausbau

Fenster · Haustüren
Tischlerei Fischer

Tel. (040) 711 14 44
Fax (040) 710 53 94

Beratung durch Tischlermeister
Peter Fischer und Björn Elfert
Berliner Str. 7 · 21509 Glinde

Wir sind aufgenommener Handwerksbetrieb 
im aktuellen Errichternachweis „Mechanische  
Sicherungseinrichtungen“ der Landespolizei 
Schleswig-Holstein und der Polizei der Freien 

und Hansestadt Hamburg.
Einbruchschadensbeseitigung · Reparaturen

Ständiger Notdienst
www.tischlerei-glinde.de

Tischlerei Fischer
Berliner Straße 7 · 21509 Glinde
Telefon 040 - 71114 44
Fax 040 -710 53 94

Ständiger Notdienst
www.tischlerei-glinde.de

Fachbetrieb

Lichtschachtabdeckungen
Lsa 2000

schutz vor:
einbruch
schmutz

überschwemmung
kasematte als Vorratsraum nutzbar

der perfekte
schutz für
dachwohnräume

Egal, wie das Wetter ist!
Bei uns sind Sie gut beraten!
Beratung · Planung · Ausführung
Wir sind aufgenommener Handwerksbetrieb im aktuellen
Errichternachweis „Mechanische Sicherungseinrichtungen”

der Landespolizei Schleswig-Holstein.
Einbruchsschadenbeseitigung · Reparaturen

Sonne, Wasser, Wind und Regen!

Glück kann man
nicht kaufen –

aber Immobilien, 
die glücklich 

machen.   
Wenn Sie also etwas zu 
verkaufen haben, greifen 
Sie einfach zum Telefon 
und lassen sich kostenlos 
beraten.

KRIECH
IMMOBILIEN

☎ 040 / 710 38 05
Schönningstedter Str. 22

21465 Reinbek

www.kriech.de
Seit über 40 Jahren
Ihr Immobilienpartner
in Ihrer Nachbarschaft
für Vermietung und Verkauf
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Richtigstellung
Reinbek – In dem Artikel »Firma Grossmann 
sponsort Insektenhotel« in der Ausgabe des rein-
beker vom 13.6.22, S. 12, war ein Fehler. Kathrin 
Schöning wurde als »stellvertretende Bürgermeis-
terin« benannt. Dies entspricht nicht ihrem Amt. 
Frau Schöning stellt die interne Stellvertreterin 
dar, die in Vertretung für Bürgermeister Björn 
Warmer Warmer vor Ort war.

Superjob mit toller Aussicht
Wer hat Lust, am Tonteich in 
Wohltorf zu arbeiten? 
Wohltorf – Ein toller Sommer-Minijob mit 
schönster Aussicht und supernetten Kollegen im 
Team – klingt das nicht verlockend? Genau das 
bietet Susanne Bunge, Pächterin des Kiosk am 
Tonteich. »Ich suche ganz dringend Unterstüt-
zung für unser Team hier«, sagt sie. 

Seit die Temperaturen steigen, ist der Andrang 
am beliebten Naturbad groß und die Warte-
schlange am Kiosk oft sehr lang. Deshalb sind 
helfende Hände gefragt.

Wer sich vorstellen kann, im Kiosk zu arbeiten, 
muss mindestens 18 Jahre alt, fit und flexibel 
sein. »Wir sind hier ein sehr nettes Team, in dem 
trotz der vielen Arbeit oft gelacht wird«, so Bun-
ge. Wer in der Küche Pommes und Knobibrot zu-
bereitet, hat einen wirklich heißen Arbeitsplatz. 
Aber nach der Arbeit lockt der Tonteich mit einer 
runde im frischen Nass.

Wer sich für den Job interessiert, kommt 
entweder direkt an den Tonteich oder meldet 
sich telefonisch bei Susanne Bunge unter  
0178/204 70 16. Stephanie Rutke

Übungsleitung für  
AWO-Kindersport gesucht
Neuschönningstedt – In der Schulsporthalle der 
Getrud-Lege-Schule in Neuschönningstedt bietet 
die Reinbeker AWO jeden Donnerstagnachmittag 
Sport für Kinder an. Es gibt drei Gruppen, gestaf-
felt nach Alter. Um 15 Uhr beginnt das Mutter-
Kind-Turnen für Zwei- bis Vierjährige, um 15.45 
Uhr werden die fünf- bis siebenjährigen Mäd-
chen und Jungen und um 16.15 Uhr die acht- bis 
zehnjährigen Mädchen und Jungen überwiegend 
zu Ballsport angeleitet. Bei den Angeboten der 
AWO geht es vor allem um Spaß und Freude an 
Bewegung und gutes soziales Verhalten.

Für die Anleitung der Kleinsten von 15 bis 
15.45 Uhr sucht die AWO zum 19. August oder 
später eine neue Übungsleiterin / einen neuen 
Übungsleiter. In den Schulferien finden keine An-
gebote statt. Bewerben Sie sich, wenn Sie Inter-
esse haben, auch wenn Sie noch keine Übungs-
leiterlizenz für Sport mit Kindern besitzen.

Weitere Informationen bei Margot Engel,  
040-7224324.

ostlandring und amselstieg
Beteiligungstreffen Spielplätze                  
Reinbek – Auf 2 Spielplätzen im Stadtgebiet 
sind kleine bauliche Veränderungen aufgrund 
abgängiger Spielgeräte erforderlich. In diesem 
Zusammenhang lädt Ulrich Gerwe, der Jugend-
beauftragte der Stadt Reinbek, alle Interessierten 
zu entsprechenden Beteiligungstreffen ein, um 
gemeinsam über die zukünftige Gestaltung zu 
entscheiden.

Der erste Termin findet statt am Montag, 27. 
Juni, 15 Uhr, auf dem Spielplatz Ostlandring/
Küstriner Weg. Einen Tag später (Dienstag, 28. 
Juni) ist der Treffpunkt dann auf dem Spielplatz 
Amselstieg in Ohe – direkt am dortigen Sport-
zentrum. Weitere Informationen: ulrich.gerwe@
reinbek.de,  040-72750316.

In Aumühle wird wieder gefeiert
Straßenflohmarkt, Rathausfest und Schulfest sind in Planung
Aumühle – Nach der langen, coronabeding-
ten Pause soll in Aumühle endlich wieder 
gefeiert werden: Der große Straßenflohmarkt, 
das traditionelle Rathausfest und ein Schulfest 
sind in Planung. Der Straßenflohmarkt soll am 
Sonntag, 21. August, wieder die Schnäpp-
chenjäger in die Große Straße locken.

Gleich an zwei aufeinander folgenden 
Tagen wird im September gefeiert: Das 
traditionelle Rathausfest wird am Freitag, 
9. September, steigen. Einen Tag später, 
am Sonnabend, 10. September, steht in der 
Fürstin-Ann-Mari-von-Bismarck Schule das 
Schulfest auf dem Programm.

 Stephanie Rutke
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Sommerflohmarkt in 
der Gemeindebücherei 
Wentorf
Wentorf –  Vom 28. Juni bis 16. 
August lädt die Gemeindebücherei 
Wentorf zum Sommerflohmarkt. 
Sommer, Sonne Ferien! Bald ist es 
soweit und es wird höchste Zeit 
sich mit neuem »Lesefutter« für die 
Ferien einzudecken. Was wäre da 
besser geeignet als der Sommer-
flohmarkt der Bücherfreunde 
Wentorf in der Gemeindebücherei 
in der Hauptstraße 16 in Wentorf? 
Der erfolgreiche Bücherflohmarkt 
findet zu den Öffnungszeiten der 
Gemeindebücherei statt.

Alles raus für je 10 Cent!
Zum Auftakt des Sommerfloh-

marktes am Dienstag, 28. Juni, von 
15 bis 18 Uhr, verkaufen Mitglie-
der der Bücherfreunde alle Bücher 
und Medien aus dem Sortiment 
der Bücherfreunde für 10 Cent. Ob 
Taschenbuch oder dicker Bildband! 
Zusätzlich gibt es im Untergeschoss 
prall gefüllte Kisten mit reichlich 
Auswahl zum Stöbern. 

Engel & Völkers Sachsenwald GmbH
Geschäftsführende Gesellschafterin: Karoline Bussert

Bahnhofstraße 15 · 21465 Reinbek · Tel. 040 - 819 78 50
Sachsenwald@engelvoelkers.com · www.engelvoelkers.com/sachsenwald

Mit Kompetenz zum Erfolg

LAGER 
VERKAUF 
AM CASINOPARK 9 IN WENTORF 

Ständig über 10.000 Paar Markenschuhe 
zu Tiefstpreisen am Lager. 

SCHUHBOOE 
LAGERVERKAUF 

Mo. - Fr. 10.00 - 18:00 Uhr Sa. 10.00 - 16:00 Uhr 

Tonteich wieder  
durchgehend geöffnet 
Wohltorf – Auf diese Nachricht 
haben die Badegäste lange ge-
wartet: Ab Freitag, 1. Juli, hat das 
Naturbad Tonteich wieder durch-
gehend geöffnet – die Mittagspau-
se mit Schließung von 13 bis 14 
Uhr entfällt. Was damit ebenfalls 
entfällt, ist die Happy Hour von 11 
bis 13 Uhr, die Happy Hour von 18 
bis 20 Uhr bleibt bestehen.

Die Mittagsschließung war 
coronabedingt eingeführt worden, 
um die Sanitärräume in dieser Zeit 
zu reinigen und zu desinfizieren. 
Diese Arbeiten werden weiter aus-
geführt, allerdings bei laufendem 
Badebetrieb.

Susanne Bunge, Pächterin des 
Kiosk am Tonteich, freut sich über 
die neue Regelung. »Jetzt kann ich 
Badegäste auch mittags mit Snacks 
versorgen«, sagt sie. 

Alle Infos zu Öffnungszeiten 
und Eintrittspreisen unter www.
tonteichbad.de

 Stephanie Rutke
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teines‘
der Freitag, 9.6.: Tapferkeit vor 
dem Freund fordert Jakob Aug-
stein: „Die Deutschen sollten von 
Verantwortung nicht nur reden, 
sondern sie tatsächlich überneh-
men und jetzt eine Friedensinitia-
tive starten. Die Voraussetzungen 
dafür sind schlicht, aber weitrei-
chend: Die Waffen müssen sofort 
schweigen und Zugeständnisse 
beider Seiten dürfen kein Tabu 
sein.“ 
der Freitag, 16.6.: Das Unterneh-
men Westfalen-Wind aus Pader- 
born bietet einen Stromtarif an, 
der nicht auf den teuren Strom-
großhandelspreisen basiert, 
sondern auf den günstigen Strom- 
gestehungskosten der Wind-
kraftanlagen in der Region. 
Günstiger als in der ostwestfäli- 
schen Region ist Strom in Deutsch- 
land daher derzeit kaum zu be-
kommen. Im Hunsrück wie- 
derum fahren mancherorts Bus-
se umsonst – die Windkraft be-
zahlt‘s.
süddeutsche (SZ), 18.6.: Bei 
seinem Auftritt beim Wirtschafts-
forum in St. Petersburg am 17.6. 
sagte Putin über die EU-Beitritts-
ambitionen der Ukraine: „Wir ha-
ben nichts dagegen.“ Die EU sei 
„im Gegensatz zur NATO keine 
militärische Organisation, kein 
politischer Block.“
T w i t t e r , 
20.6.: Dr. 
Anton Hof-
reiter leitet 
mit seinem 
1-jährigen 
Sohn auf 
dem Schoß 
den EU-Ausschuss im Bundestag. 
Wie steht es um die Kinderrechte?
SZ, 21.6.: „Wer  Soldat im Osten 
war, dem konnten die Judener-
schießungen, die Massengräber 
und beim Rückzug die ausgebud-
delten und verbrannten Leichen-
berge nicht verborgen bleiben. Ich 
jedenfalls, ich habe gewusst, daß 
im Namen Deutschlands wehrlo-
se Menschen vernichtet wurden, 
wie man Ungeziefer vernichtet. 
Und ohne Scham habe ich die 
Uniform eines Offiziers der deut-
schen Luftwaffe getragen. Ja, ich 
wusste es, und ich war zu feige, 
mich dagegen aufzulehnen.“ Das 
schrieb „Stern“-Erfinder Henri 
Nannen schon 1979.
FAZ, 22.6.: Wassermangel: Der 
Lago Maggiore ist nur zu einem 
Viertel gefüllt.
der Freitag, 23.6.: Jakob Augstein: 
»Der Fall Julian Assange zeigt: 
Auch bei uns bricht die Macht das 
Recht, wenn sie es will.«

Praxis für Privatmedizin  
und Selbstzahler
Alte Holstenstraße 16 
21031 Hamburg-Bergedorf 
www.dr-soyka.de

YouTube-Kanal:  
Dr. Soyka – Hilfe zur Selbsthilfe

Arthrose,  Rückenschmerz,  
Kalkschulter, Fersensporn,  
Sehnenerkrankungen   
Stoßwellen-Therapie und  
CT-gesteuerte Schmerztherapie

Termine per Telefon 040 - 669 991 550  
oder über das Internet: www.doctolib.de (Link im QR-Code)

Dr. med. Matthias Soyka
Orthopäde und Unfallchirurg
Chirotherapie – Akupunktur
Schmerztherapie – Sportmedizin

3. Juli (15 Uhr) und 24. Juli (10 Uhr)
21. August (15 Uhr) und 11. September (10 Uhr)
Sie sollten sportliche Freizeitkleidung und Sportschuhe 
tragen. Die Ausrüstung wird gestellt. Ihre verbindliche 

Anmeldung nehmen wir gerne entgegen: 
info@gc-sachsenwald.de

Golf-Club am Sachsenwald e.V. · Am Riesenbett · Dassendorf 

Schnupperkurse, sonntags, jeweils 2 Std., 
max. 6 Teilnehmer, 10,- Euro Gebühr
Termine 2022:

Golfen ausprobieren am Sachsenwald

Hamburger Straße 2 | Reinbek
Telefon 040 - 722 60 57
info@sachsenwald-apo.de
www.sachsenwald-apo.de

Schöne Haare, feste Nägel, 
gesunde Haut?

Mittwoch, 6. Juli 2022, 9 – 18 Uhr
Um Anmeldung wird gebeten. Kosten € 3,- 

Eine Jugend  
in Reinbek
Detlef Landgrebe verstorben
Reinbek – Wie die Bergedorfer Zeitung am 
24. Juni auf ihrer Reinbek-Seite berichtet ist 
Detlef Landgrebe am 9. Juni im Alter von 87 
Jahren nach schwerer Krankheit in Blankenese 
verstorben. Obwohl er seit mehr als 50 Jahren 
dort lebte, »verstand er sich«, wie die bz schreibt, 
»immer als Reinbeker«. Mit Reinbek verband er 
die schlimmsten Jahre seiner Kindheit (von 1939 
bis 1945) und ab 1945 auch die schönsten, sagte 
er 2009 gegenüber der bz. Da war gerade sein 
Buch »Kückllee 37 – Eine Kindheit am Rande des 
Holocaust« er-
schienen. »Sein 
Buch ist das 
wichtigste über 
Reinbeks Ge-
schichte«, sagt 
der Reinbeker 
Literaturwissen-
schaftler Bernd 
M. Kraske. Als 
Leiter der Rein-
beker Kulturein-
richtungen hatte 
er Detlef Land-
grebe mehrfach 
für Lesungen 
nach Reinbek 
eingeladen.

Wie die bz schreibt, erzählt Landgrebe in dem 
Buch »detailliert über die Verfolgungsgeschichte 
seiner zum Teil jüdischen Familie, wie den Ver-
lust der elterlichen Villa 1941, die Verzweiflung 
und der psychische Verfall und Tod seiner Groß-
mutter, die Ermordung und Deportation vieler 
seiner jüdischen Verwandten. Er berichtet von 
der Angst als ständiger Begleiter seiner Kind-
heitsjahre, aber auch von der Hilfsbereitschaft 
einiger Reinbeker. 

Detlev Landgrebe wurde am 27. März 1935 in 
Reinbek als Sohn des Philosophen Professor Dr. 
Ludwig Landgrebe und seiner Frau Ilse Maria, 
geb. Goldschmidt, geboren. Ihr Bruder, der 
deutsch-französische Schriftsteller und heutige 
Ehrenbürger Reinbeks, Georges-Arthur Gold-
schmidt, war sein Onkel. Gleichermaßen ist sein 
Buch eine umfangreiche Familienchronik der 
Goldschmidts, einer angesehenen großbürger-
lichen Richterfamilie, die bis 1933 zur höheren 
Gesellschaft in Reinbek zählte. Die Familie mit 
jüdischen Wurzeln war zum evangelischen Glau-
ben konvertiert, die Kinder christlich erzogen. 
Die Rassengesetze der Nazis ließen sie dennoch 
zu Opfern werden.

Auch Detlev Landgrebe als Sohn einer so-
genannten “Mischehe“ und als “Halbjude“ war 
vor ihnen nicht sicher. Der Großvater Arthur 
Goldschmidt war bis 1933 Richter am Hanseati-
schen Oberlandesgericht und wurde am 20. Juli 
1942 nach Theresienstadt deportiert. Landgrebe 
war da erst neun Jahre alt.

Die Verfolgung der Familie hat ihn schon sehr 
früh in die Rolle eines kleinen Erwachsenen 
schlüpfen lassen, resümierte er als gereifter 
Mann. Erst spät, drei Jahre vor seiner Pensionie-
rung als Regierungsdirektor in der Hamburger 
Senatskanzlei, fand er nach einer Therapie die 
Kraft und den Mut, die eigene Familiengeschich-
te aufzuschreiben.« 

Detlev Landgrebe wurde am vergangenen 
Freitag in Reinbek beigesetzt.
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Großes Sommerfest für Mitarbeiter bei Spedition Jan Bode

Reinbek – Am Sonnabend, 11. 
Juni, ludt die Spedition Jan Bode 
zwischen 10 und 18 Uhr nach 
jahrelanger (pandemiebedingter) 
Pause endlich wieder zu einer Mit-
arbeiter-Feier auf dem Firmenge-
lände in der Röntgenstraße 27-29 
in Reinbek.

»Wir waren gut 350 Personen, 

welche bei knapp 30 Grad mächtig 
Spaß hatten«, so Inhaber Jan Bode, 
der für das Sommerfest das Ge-
lände in einen kleinen Freizeitpark 
verwandelt hatte. Unter anderem 
war die BG Verkehr mit einem 
Überschlagssimulator vor Ort, für 
die Kinder standen Hüpfburgen, 
ein Bungee-Trampolin, ein Luft-

ballonkünstler und noch einiges 
mehr für ein tolles Erlebnis zur Ver-
fügung. Auch für Verpflegung war 
selbstverständlich gesorgt.

»Für das Wohlfühlfeeling haben 
wir extra eine Beach-Ecke aufbauen 
lassen mit einigen Kubikmetern 
Sand, Palmen und Liegestühlen«, 
so Jan Bode begeistert.

Jan Bode (m.) mit den langjährigen Mitarbeitern Rainer Thiele & Sebastian Macziuga.  – Südsee-Feeling in Reinbek
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Unser Büro ist Mo.-Fr. von 15-19 Uhr für Sie geöffnet.
21465 Reinbek · Bergstraße 8 (Am Rosenplatz)

Tel. 040 728 13 157
www.tanzschuleschaper.de · info@tanzschuleschaper.de

 

Ende August starten  
wieder neue Kurse:
Neue Kurse für Kids und Teens 

Schlossfest für Kinder von 3-10 Jahren am 24.09.22

Jugendliche/Ehepaare/Paare
Neue Jugend- und Paartanzkurse starten Ende August.
Oldie Tanzparty am 19.11.22 

Tanzpartys und Jugenddiscos sowie weitere Infos zu den 
Kursen sind auf der Homepage ersichtlich.

FitmitBaby-Mini (3-7 Mon.): ab 17.8.22

Tanzschule SCHAPER holt  
MOVITA® nach Reinbek
Tag der offenen Tür am Sonnabend, 13. August – neue Kurse

Reinbek – Wer sich regelmäßig bewegt, lebt 
gesünder, bleibt länger fit und fühlt sich wohler. 
Deshalb bietet die Tanzschule Schaper ab sofort 
das gesundheitsorientierte Tanz- und Fitness-
training MOVITA® an, das sich speziell an Frauen 
im besten Alter richtet. Das MOVITA®-Konzept 
wurde in enger Zusammenarbeit mit Medizi-
nern entwickelt. Gemeinsam mit eigens für das 
Programm ausgebildeten Trainern verbessern die 
Teilnehmerinnen bei MOVITA® ihre Koordination, 
Balance, Kraft und Ausdauer. Gleichzeitig wird 
die mentale Vitalität trainiert und aktiv möglicher 
Altersdemenz vorgebeugt. 

»Das Unterrichtsprogramm von MOVITA® ist 
speziell auf die Bedürfnisse älterer Damen ausge-
richtet«, betont Trainerin Nadine Bender, die das 
neue Bewegungskonzept bei Schaper unterrich-
tet. »So wird zum Beispiel nicht gehüpft und es 
finden keine Übungen auf dem Boden statt.« 

Der Ablauf einer MOVITA®-Stunde sieht in etwa 
so aus: Nach einer kurzen Erwärmung werden 
unterschiedliche Gymnastik- und Fitnessübungen 
gemacht. Anschließend lernen die Teilnehmerin-
nen dann leichte und zugleich stimmungsvolle 
Tänze, bevor es zum Schluss eine Entspannungs-
phase gibt. Das gesamte Programm dauert 60 
Minuten und findet komplett auf Musik statt. »Die 
Freude an der Bewegung steht dabei immer im 
Mittelpunkt«, so Bender.

Das Programm kann 4 Wochen lang für nur 
€ 30,- getestet werden. Starttermine: Do., 18.8. 
von 9.30 – 10.30 bzw. 14.30 – 15.30 Uhr und Fr., 
19.8.  von 9.30 – 10.30 Uhr. 

FITmitBABY MINI/MAXI
In diesem Kurs ab 17.8. wird 

gemeinsam und alltagsnah mit dem 
Baby ein funktionelles Ganzkörper-
training absolviert. Die speziell 
ausgebildete Trainerin spricht mit 
den Übungen dabei die typischen 
Körperzonen an, die nach einer 
Geburt und Schwangerschaft 
besonders beansprucht sind bzw. 
wurden. Beckenboden, Rücken- 
und Bauchmuskulatur und natürlich 
auch die Arm- und Beinmuskulatur 
werden trainiert und gestärkt. Die 
Babys werden dabei voll in die 
Stunde integriert. 

Anmeldungen telefonisch unter 
728 13 157 oder per Mail unter an-
meldung@tanzschuleschaper.de.

Tag der offenen Tür
Um sich über die vielfältigen 

Angebote der Tanzschule Schaper 
informieren zu können, veranstaltet 
die Tanzschule am Sonnabend, 13. 
August einen Tag der offenen Tür.

Zu fast allen Kursen gibt es 
Vorführungen und Workshops, 
los geht es von 11 bis 13 Uhr mit 
einem Kindertanzvormittag mit 
Tanzvorführungen, Kinderdisco 
und Tombola. Ab 13.30 Uhr gib es 
einen Hip Hop- und Movita-Works-
hop, ab 14.30 geht es weiter mit 
einem Linedance und Zumba. Ab 
15.30 Uhr sind die Mütter mit Ba-
bys dabei mit »MamiFITBabyMIT«. 
Um die gleiche Zeit gibt es einen 
Choreografiekurs »Lady Style« für 
Ladys mit Elementen aus Hip Hop 
und Latino. Ab 16.30 ist dann 
erneut Zeit für Hip Hop. Zum Ab-
schluss lädt die Tanzschule Schaper 
alle Clubmitglieder, Freunde, Gäste, 
und auch Eltern der Kindertanz-
Kids von 18.30 – 21.30 Uhr zur 
»Endless Summer Party«. 

Gesundheit und Lebensfreude: In den MOVITA®-
Kursen ist gute Laune garantiert.
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Minis 3-4 Jahre/Maxis 5-6 Jahre 
Juniors 1 (1. - 6. Klasse)

Lady Style
Lady Style – ein Tanzstil der Eleganz, 
Schönheit, Ausdruck, Power, Freiheit,  
Leidenschaft und Charme aus dir  
hervorbringt. Für alle Ladys 

Line Dance – den Trend miterleben!
Schnupperkurs ab Dienstag, 23.8.22

Zumba
Jetzt ausprobieren  
ab Fr., 19.8.22

Movita
ab Do., 18.8.

Hip Hop Boyz ab 5 Jahre
Hip Hop Kids ab 11

Trauma und Geflüchtete
Reinbek – Am Mittwoch, 29. Juni, 15.30 bis 
18 Uhr, gibt Olga Pavlovych, Psychologin und 
Mitarbeiterin im Psychosozialen Zentrum für 
Flüchtlinge in Schleswig-Holstein, im Haus der 
Volkshochschule Sachsenwald, Klosterbergen-
straße 2a, Raum 1, einen Überblick über das Feld 
»Trauma und Geflüchtete«. Die Veranstaltung 
ist gedacht für Personen, die (ehrenamtlich) mit 
geflüchteten Personen arbeiten. Die Psychologin 
informiert über Hilfsmöglichkeiten für Betroffene, 
Handlungsmöglichkeiten bei schwierigen Situa-
tionen und Selbstschutz bei der Begleitung von 
traumatisierten Menschen (mit theoretischem In-
put, einer Fallarbeit und Selbstreflexionsfragen).

Die Veranstaltung ist kostenfrei, eine Anmel-
dung ist wegen der begrenzten Platzanzahl (max. 
15 Personen) notwendig. 

aktuell
Klosterbergenstraße 2a,  72750580

SACHSENWALD 
www.vhs-sach-

senwald.de
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Buhck sorgt für klimaneutrale Container 
mit ersten zwei E-LKWs in Hamburg
Wentorf  – Buhck ist der erste 
Entsorger in Norddeutschland, der 
auf zwei vollelektrische Container-
fahrzeuge setzt. Hinter den 27 
Tonnern von VOLVO mit ihren 450 
PS stecken rund 750.000 EUR In-
vestitionen.

Mit der Neuanschaffung von 
zwei Volvo FE Electric Abroll-
kippern bekennt sich die klima-
neutrale Buhck Gruppe erneut 
klar zum Klimaschutz. Die beiden 
vollelektrischen Abrollkipper sind 
die ersten Containerfahrzeuge ihrer 
Art in Norddeutschland. Gefördert 
wird die Umstellung von Buhck auf 
Elektromobilität vom Bundesamt 
für Güterverkehr (BAG) mit rund 
500.000 EUR aus dem Sonderver-
mögen Energie- und Klimafonds 
(EKF).

Bereits im Februar 2022 testete 
die Buhck Gruppe den Volvo FE 
Electric LKW auf seine Alltagstaug-
lichkeit. »Eine Woche lang haben 
wir das Fahrzeug im täglichen 
Hamburger Verkehr zur Entsorgung 
auf den Baustellen in unserer Stadt 
auf Herz und Nieren geprüft«, er-
klärt Dominik Burzlaff, Fuhrparklei-
ter der Buhck-Abfallverwertung 
und Recycling GmbH. »Rund 240 
Kilometer legt jeder Fahrer pro 
Tag zurück, die Reichweite des 
E-LKWs war im Praxistext, beladen 
mit unseren Containern, aber 
120- 150 Kilometer. Für unsere 
Tourenplanung bedeutet dies eine 

Umstellung und die Planung einer 
Ladepause von ca. 2 Stunden am 
Schnelllader.«

»Als Vorreiter im Umweltschutz 
gehören auch solche Herausforde-
rungen dazu «, so Markus Horst-
kötter Geschäftsführer der Buhck 
Abfallverwertung und Recycling 
GmbH. »Aktuell sind diese Fahr-
zeuge die ersten und bewährtesten 
E-LKWs auf dem Markt. Wir haben 
sie getestet und sind überzeugt 
von der Leistungskraft und deshalb 
setzen wir sie jetzt ein.«

Der geschäftsführende Ge-
sellschafter der Buhck Gruppe, 
Thomas Buhck, ergänzt: »Im 
Sinne unsere Initiative »MISSION 
KLIMASCHUTZ. Mach mit. Jetzt.« 
ist es uns wichtig JETZT mit der 
Umstellung auf Elektromobilität 
unserer LKW Flotte zu starten.

Das Batteriemangement und 
auch die Reichweiten werden sich 
in den nächsten Jahren deutlich 
verbessern, aber wir sehen uns in 
der Pflicht, schon heute ein klares 
Zeichen zu setzen.«

Seit dem Jahr 2019 arbeitet die 
Buhck Gruppe bereits klimaneut-
ral, bisher unterstützt durch GOLD-
Standard zertifizierte Kompensa-
tionsprojekte. Das erklärte Ziel der 
Firmengruppe ist jedoch bis zum 
Jahr 2030 möglichst emissions-
frei zu arbeiten und die Klima-
neutralität durch eigene Projekte 
zu erlangen. Unter der MISSION 
KLIMASCHUTZ (www.mission-
klimaschutz.de) bündelt die Buhck 
Gruppe ihre Klimaschutz-Aktivitä-
ten und ist Vorreiter, Anstifter und 
Ideengeber für eine klimaneutrale 
Zukunft.
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Nachhaltig wohnen dank Polste-
rerhandwerk: Ein zweites Leben 
für Sessel, Stuhl und Couch
Volksdorf/Farmsen-Berne/ Ahrensburg – 
Sitzmöbel sind im Dauereinsatz: Stundenlang 
liegen wir auf der Couch und sehen die Lieblings-
serie im Fernsehen, ganze Winterabende werden 
schmökernd im alten Ohrensessel verbracht, das 
Nachmittagsnickerchen gelingt am besten in der 
gemütlichen Wohnlandschaft und die Kinder 
toben gerne auf dem Sofa herum. Irgendwann ist 
der »Lack« ab; das Polster verliert seine Spann-
kraft und der Bezug verschleißt. Aber deshalb 
muss noch längst nicht gleich ein neues Möbel-
stück angeschafft werden. Denn wer die Umwelt 
schonen und für spätere Generationen erhalten 
will, sollte Nachhaltigkeit fest in den eigenen 
Alltag integrieren – und zwar auch beim Wohnen 
und Einrichten. Wer die geliebte Couch aufpols-
tern und neu beziehen lässt, verschönert nicht 
nur sein Zuhause, sondern kann damit auch eine 
Menge Gutes tun: Es werden nicht nur Sperr-
müllberge vermieden und wertvolle Rohstoffe 
eingespart, sondern auch das lokale Handwerk 
gestärkt. 

Gute Ansprechpartner sind die Experten der 
»Ordnung Wohnen Polsterwerkstatt« mit 
gleich drei Standorten in der Region. Die Teams 
der Werkstätten in Volksdorf, Farmsen-Berne 
und Ahrensburg kümmern sich fachmännisch um 
Möbelstücke, die in die Jahre gekommen sind, 
und machen neue Schmuckstücke daraus. Mit 
Sorgfalt, Know-how und professioneller Möbel-
restauration holen sie das Beste aus Sofa, Sessel 
und Co. heraus. Und auch für Wohnwagen, Cam-
per oder Boot bieten sie hochwertige Sattler- und 
Polsterarbeiten an. Kunden können sich aus etwa 
10.000 Stoffen und vielen Lederqualitäten ihren 
Lieblingsbezug auswählen. Zur persönlichen Be-
ratung kommen die Mitarbeitenden der Polsterei 
auf Wunsch auch ins Haus – selbstverständlich 
unter Einhaltung von Hygieneregeln. Der Abhol- 
und Lieferservice ist kostenlos. 

Wer mit dem Gedanken spielt, seinen liebsten 
Möbeln ein zweites Leben zu schenken, erhält 
aktuell eine verlockende Gelegenheit: Die »Ord-
nung Wohnen Polsterwerkstatt« startet schon 
jetzt eine Rabattaktion. Kunden, die bis zum 1. 
Juli 2022 einen Aufarbeitungsauftrag für ihre 
Polstermöbel erteilen, erhalten auf alle Bezugs-
stoffe einen Preisnachlass von 35% sowie einen 
Gutschein über € 150,- auf die Arbeitsleistung. 
Und darüber hinaus noch das Versprechen, dass 
sie ihre Möbel innerhalb von neun bis zwölf 
Tagen frisch bezogen wieder zurückerhalten. 

Die Polsterwerkstatt ist zu finden in der Eulen-
krugstraße 74, 22359 Hamburg, Roter Hahn 54, 
22159 Hamburg sowie in der Hamburger Straße 
1, 22926 Ahrensburg.  040-6057 3709

Garten und Landschaftsbau  

Grüner Daumen
Zeit zum 

Heckenschnitt
ab € 5,-/lfm. Meter netto

inklusive Abfuhr 
Tel. 04155 / 49 85 40 · Fax 04155 / 49 85 41

Mobil: 0178/5961 995 

SALKOPPEL 9 21465 REINBEK

HE
IZU

NG • SANITÄR • TECHNIK

Klaus-Groth-Str. 11

 Heizung
 Klima
 Schwimmbad

 Öl- / Gas-Feuerungen
 Öl- und Gas-Brennwerttechnik
 Sanitär

Eigener Kundendienst – www.klosz.de

Möllner Landstraße 30  ·  Reinbek  ·   728 15 30

Inhaber: Martin Schmidt

Fußpflege nach medizinischen Richtlinien
Alexandre’s Atelier bietet mehr als nur eine Fußpflege
Reinbek – Seit über 20 Jahren 
kümmert sich Bettina Alexandre 
(Foto) in Reinbek um die Schön-
heit und das Wohlbefinden ihrer 
Kundinnen. Das Kosmetikstudio 
ist seit 8 Jahren im Schmiedesberg 
8 zu finden. AlexAndre’s Atelier 
bietet zwar keine medizinische 
Fußpflege durch einen Podologen, 
aber dafür eine Pflege der Füße 
nach medizinischen Richtlinien. 
»Dazu gehört u.a. das Abtragen 
von Hornhaut und überschüssiger 
Hornhautschwilen, das Beseitigen 
von Hühneraugen, das Abschleifen 
der Nägel bei Pilzbefall und Hilfe 

bei eingewachsenen Nägeln«, so 
die Kosmetik-Fachfrau.

In »Alexandre’s Atelier« können 
sich die Kundinnen mit einer 
Vielzahl unterschiedlicher Well-
nessbehandlungen von Kopf bis 
Fuß verschönern und entspannen 
lassen – ob bei Hautproblemen 
im Gesicht, spröder Haut an den 
Händen, pflegebedürftigen Füßen 
oder verspanntem Rücken. 

Weitere Informationen und 
Termine gibt es unter  040-
72813222. Bettina Alexandre bi-
etet auch Hausbesuche an. www.
alexandres-atelier.de 
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Klimaschutz-
Initiative
Sachsenwald

Zahlen, die
die Welt verändern

www.klimaschutz-sachsenwald.de
Klimaschutz-Initiative Sachsenwald
E-Mail: info@klimaschutz-sachsenwald.de

Wohin wollen wir uns bewegen? Durch-
schnittlich verursacht jeder Mensch in 
Deutschland jährlich ca. 10 Tonnen CO2 und 
trägt damit zur fortschreitenden Klimakrise 
bei. Zum Vergleich Indien: ca. 2 t C02 pro Per-
son. Ein Zielwert zu dem wir schon in den 
nächsten Jahren gelangen müssen, wenn 
wir Umwelt und Klima für uns und auch für 
kommende Generationen schützen wollen. 

Dies erfordert große Anstrengungen nicht 
nur von Politik, sondern auch von jedem Ein-
zelnen. Allein im Bereich Mobilität können 
wir große Einsparungen erreichen. 
 

Null 
komma 
nix CO2

Benzin-/Diesel-PKW:  
(2.400g CO2 je Liter,  Verbrauch z.B.  
7l/100 km) 10.000 km = 

1,68 t CO2
Elektro-PKW:  
(deutscher Strommix 400g CO2  
je kWh, Verbrauch z.B. 18 kWh/ 
100 km) 10.000 km = 

0,72 t CO2
(alternativ Ökostrom: 20g  
CO2 je kWh, Verbrauch z.B.  
18 kWh/100 km) 10.000 km = 

0,04 t CO2

Kreuzfahrt:  
(277g CO2 je Kilometer)
10.000 km = 

2,77 t CO2
Eine siebentägige Kreuzfahrt im  
Mittelmeer verursacht 1,5–2,4t CO2,  
Anreise per Flugzeug: hinzuzurechnen.

Quellen: Umweltbundesamt, Transport & Enviroment (T&E)

Bahn:  
(50g CO2 je Kilometer) 
10.000 km = 

0,50 t CO2
Mit zunehmendem Einsatz von  
Ökostrom verbessert sich die Bilanz.
 

Flug:  
(284g CO2 je Kilometer) 
10.000 km = 

2,84 t CO2
Ein Flug von Deutschland auf die Kanarischen Inseln  
und zurück verursacht p. P. rund 1,9t CO2.

Immobilienmakler gibt es viele – setzen 
Sie von Anfang an auf Kompetenz, 
Seriösität und Erfahrung.

Havighorster Weg 14 · 21031 Hamburg
Süderquerweg 95 · 21037 Hamburg 

040 / 726 929 27 • www.bentin-immobilien.com
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 Ihre Immobilie in den besten Händen! Ob Verkauf oder 
Vermietung – so vielfältig der Immobilienmarkt ist, so 
vielseitig ist unser bedarfsgerechtes Leistungsspektrum. 
Meine fast 20-jährige Markterfahrung und unsere kon-
sequenten Fortbildungen und seriösen Zertifizierungen 
zeichnen mich und mein Team aus. Bauen Sie auf uns!

 Wir halten, was wir versprechen! Als Sachverständige 
der Immobilienbewertung kenne ich den Markt. Profi-
tieren Sie von einer professionellen Markteinschätzung 
und gehen Sie von Anfang an mit einem realistischen 
Kaufpreis an den Markt. Nur so ist ein schneller Erfolg 
möglich!

Bei einer Verwaltung stehen für uns der persönliche 
Kontakt und die Betreuung an erster Stelle. Dabei ver-
sichern wir Ihnen durch zertifizierte Fachkräfte, konst-
ruktive Gespräche und kurze Wege eine fachgerechte, 
zielführende und dynamische Arbeitsweise!

Ich freue mich auf Ihre Kontaktaufnahme.
Ihre Julia Bentin

Topdienstleister 2022  
unterstützt die Bienen
Frisch ausgezeichnet ruft Schmelzer Hörsysteme zur Spendenaktion»Bee-friendly« auf
Ahrensburg – Zum vierten Mal Top-
Dienstleister. Sonnenschein, schönes 
Ambiente und eine ausgelassene 
Stimmung. Beste Vorraussetzungen 
für eine tolle Preisverleihung. Proven 
Expert, Spezialist im Bereich Bewer-
tungs-Marketing, verlieh Schmelzer 
Hörsysteme erneut den Preis Top-
Dienstleister 2022. Die Laudatorin 
Anke Sievers von Optimus Hearing, 
hielt eine motivierende und lobende 
Rede. 3615 positive Beurteilungen 
für ein mittelständisches Unterneh-
men, das ist eine großartige Leistung. 
Von 5 möglichen Sternen bekam 
Schmelzer 4,78 für die Qualität, 4,70 
für den Nutzen, 4,80 für Leistungen, 
4,81 für die Ausführung, für die 
Beratung 4,93 und für den Kunden-
service 4,91 Sterne. Das sind im 
Durchschnitt 4,80 Sterne von 5 und 
somit die Note SEHR GUT.

»Wir freuen uns sehr über diese 
Auszeichnung und bedanken uns 
herzlich bei unseren Mitarbeitern. 
Ohne den täglichen großartigen Ein-
satz, wäre dieser Preis nicht möglich 
gewesen«, sagen die Brüder Felix und 
Christoph Schmelzer.

»Ein großer Dank geht auch an 
unsere treuen Kunden. Durch die 
vielen positiven Bewertungen wurde 
uns noch einmal deutlich, wieviel 
Vertrauen uns entgegengebracht 
wird. Das motiviert uns wirklich sehr 
und lässt uns niemals still stehen,« 
sagt Felix Schmelzer.

Schmelzer Hörsysteme hat sich 
eine tolle neue Aktion einfallen lassen 
– der Sommer steht ganz im Fokus 
der Bienen. Angefangen hat alles mit 
der Kooperation mit »Bee friendly«-
Bienensaat-Tüten, die an Kunden 
und Freunde weitergegeben werden. 
Das Ziel: 15 Hektar, also 150.000 qm 
Blumenwiese gegen das Insekten-
sterben. »Nun sind wir ein wenig ins 
Bienenschwärmen gekommen und 
unternahmen, zusammen mit unse-
ren Kooperations-Partnern Optimus 
Hearing und Ostsee Medizintech-
nik, eine sehr interessante Führung 
von Imker Georg durch den Bienen- 
und Schaugarten in Ahrensburg«, 
sagt Felix Schmelzer.

»Angefangen mit der aufregenden 
Kennzeichnung einer Bienenkönigin, 
über die verschiedenen alten und 
modernen Bienenstöcke bis hin zu 
den bewohnten Bienenstöcken, die 
mit dem Imkerhut bestaunt wurden. 
Begeistert von der Führung riefen wir 
die Aktion-Bee-friendly ins Leben. 
Das bedeutet, dass wir auf der Hör-
tour »Unsere Heimat, unser Norden« 
für jeden Hörtest € 1,- an den Bie-
nen- und Schaugarten in Ahrensburg 
spenden. Darüber hinaus haben wir 
Spardosen in jedem Fachgeschäft 
platziert und sammeln auch dort«.

Am 26.6. ab 14 Uhr feierte 
der Bienengarten in Ahrensburg 
seine Wiedereröffnung. Schauen Sie 
vorbei! Jeder ist eingeladen, es ist 
wirklich sehenswert. www.bienen-
garten-ahrensburg.de

Weitere Informationen unter www. schmelzer-hoersysteme.de

Christoph und Felix Schmelzer im Bienengarten mit Imker Georg und der 
Vorsitzenden des Bienengarten Ahrensburg Petra Brünger-Christiansen.
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WALDHAUS REINBEK
Loddenallee · 21465 Reinbek
Tel. 040 727 52 - 476
www.waldhaus.de 
waldhaus@waldhaus.de

24. Hamburger
Schlemmer Sommer
Vom 25. Juni bis 28. August 2022

4-Gang-Menü
für 2 Pers. € 79,-
Reservieren Sie unter www.waldhaus.de
Angebot gilt nur in unserem Restaurant
bis 10 Personen.

Mo - Do 17 - 22 Uhr & Fr - So 12 - 22 Uhr
Die American Bar ist Mi - Sa ab 17 Uhr
geöff net.

Rad.Neu.Denken

Stattradeln statt 
Stadtradeln?
Das diesjährige Stadtradeln ist vorbei, die 
Preise (in Wentorf) verteilt. Die ADFC – 
Gruppe (die mit den meisten Kilometern) 
hat 932 kg CO² vermieden. Das ist natür-
lich Quatsch und in gewisser Weise Teil des 
Problems, das WIR ALLE sehr dringend lösen 
müssen. Lasst uns ehrlich sein:

Erstens wage ich zu behaupten, dass kaum 
CO² eingespart wurde, weil die Teilnehmer 
sowieso diese Strecken geradelt wären. 
Zweitens  müssten schon sehr viele Auto-
fahrten durchs Rad ersetzt werden – und 
zwar nicht nur für 3 Wochen! – damit eine 
relevante Menge eingespart würde. Drittens 
ist das offensichtlich nicht passiert, die Teil-
nehmerzahl war sogar rückläufig.

Der Radverkehr boomt in den letzten 
Jahren, die Verkaufszahlen insbesondere 
von E-Bikes entwickeln sich prächtig, bei 
Befragungen wird immer wieder angegeben, 
man wolle ja eigentlich mehr Rad fahren, 
wenn ….

Und dann ?...passiert erst mal wenig bis 
nichts. Wenn Klimainitiativen und sogar 
Schulen die Teilnahme am Stadtradeln aus 
guten Gründen verweigern, ist das ein star-
kes Signal: 

• an die Politik, um endlich sichere und 
komfortable Radwege schnell auf den Weg 
zu bringen

• aber auch an die (potentiellen) Radlerin-
nen und Radler selber, die gern gesund und 
klimafreundlich mobil unterwegs sein wollen:

Erhebt Eure Stimme, fordert gute Bedin-
gungen ein und – für die Mutigeren –, fahrt 
auf den Straßen, sie gehören auch Euch!  
Auch ihr seid hier gefordert. Erst wenn Räder 
auf den Straßen Alltag sind, ja, auch Auto-
fahrerInnen  im zügigen Fortkommen be-
hindern, erst dann wird sich was verändern, 
werden Radstreifen, eigene breite Radwege 
etc. gebaut werden. Von nix kommt nix. Ver-
hältnisse werden auch durch Verhalten zum 
Tanzen gebracht. Wir haben noch ca. 7 Jahre 
Zeit, bis wir die 1,5, Erwärmung gerissen 
haben werden.

Und: dass dazu mehr als Fahrradfahren 
nötig ist – geschenkt. Aber hier können Sie 
ganz einfach und unkompliziert ihren Beitrag 
leisten. Kleines Beispiel: Beim Einkauf nicht 
nur auf die »Klimaneutral – Labels« schauen 
– fahren sie Fahrrad. Ihr Beitrag zum Klima, 
guter Luft und Gesundheit wird garantiert 
größer sein.

Also: Stadtradeln ja, wenn dauerhaftes 
Stattradeln  dadurch möglicher wird. Fahrrad 
statt Auto. Ernsthafte Verkehrswende statt 
Rituale!
Internet: www.wentorf.adfc.de
eMail: info@wentorf.adfc-sh.de

Umweltfreundliche Spende vom E-Werk Sachsenwald
Wasserspender fürs Rathaus
Wentorf - Wentorf ist FAIRTRADE-
Gemeinde und bezieht seit 2019 
Mineralwasser in Glasflaschen. 
Durch den Verkauf werden soziale 
Projekte weltweit gefördert. Nun 
gibt es eine umweltfreundlichere 
Variante im Rathaus: Dort steht 
jetzt ein Wasserspender. »Unter 
Aspekten der Nachhaltigkeit und 
des Klimaschutzes ist unser 
qualitativ hochwertiges Leitungs-
wasser die beste Alternative. Der 
Transport verursacht keine 
zusätzlichen Emissionen«, sagt 
Bürgermeister Dirk Petersen, 
Initiator des FAIRTRADE-Engage-
ments. Nun können sich dort 
Mitarbeiter und Ausschussteilneh-
mer die gewünschte Menge in 
eigene Behälter abfüllen. 

Der Wasserspender wurde vom 
E-Werk Sachsenwald gesponsert, 
er kühlt das Leitungswasser und 
versetzt es je nach Wunsch mit 

Kohlensäure. An Wentorfs Schulen 
werden Wasserspender des E-
Werk übrigens bereits seit Jahren 
von den Schülern, dem Kollegium 

und allen übrigen Angestellten 
intensiv genutzt. 

 Christa Möller

v.li. Kai Kröger (e-werk sachsenwald), Klimaschutzmanagerin Yvonne 
Hargita und Dirk Petersen freuen sich über die umweltfreundliche Trink-
wasserversorgung.
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Wentorf – Im ersten Wentorfer 
Bauabschnitt (BA 1), südlich des 
Mühlenteichs zwischen Reinbeker 
und Wohltorfer Weg –  sind die 
baulichen Maßnahmen zum Netz-
ausbau in vollem Gange und der 
Abschluss zu einem kostenlosen 
Hausanschluss ist noch möglich.  

Aktuell ist der 3. Bauabschnitt 
in Wentorf in der Vertragsab-
schlussphase mit den Straßen: Am 
Fuchsberg, Am Haidberg, Am Jä-
gersbronn, Am Petersilienberg, An 
der Bergkoppel, An der Karlshöhe, 
Bergedorfer Weg, Birkenweg, 
Blumenweg, Flurstraße, Gärtner-
straße, Gorch-Fock-Straße, Haid-
garten, Heckenweg, Heidehang, 
Heideweg, Hohler Weg, Lönshöhe, 
Marienburgstraße, Reinbeker Weg, 
nur gerade Hausnummern 2-64, 
Schäferstieg, Unter den Linden, 
Untere Bahnstraße, Waidmanns-
grund.

Damit es auch hier mit dem 
Bau des Gigabitnetzes losgehen 
kann, ist für den Bauabschnitt eine 
Mindestanschlussquote von 30% 
erforderlich. Melden sich 30% der 
Haushalte für den kostenlosen 
Hausanschluss an, wird das Projekt 
umgesetzt.

Voraussetzung für den Glas-
faseranschluss ist der Abschluss 
eines Vertrages über mindestens 
einen der Dienste Internet, TV 
und/oder Telefon. Das günstigste 
Einzelpaket TV ist schon für 16,90 
Euro zu haben, ein kostenloser 
Glasfaseranschluss inklusive. Eine 
Ersparnis von über 800 Euro, die 
ein Hausanschluss später in bereits 
versorgten Gebieten kostet. 

Mit der Standardgeschwindig-
keit von 300 Mbit/s (symmetrisch, 
also im Down – und im Upload!) 
lassen sich stabil und schnell Daten 

übertragen. Wer mehr Geschwin-
digkeit benötigt, kann 600 oder 
1.000 Mbit/s bestellen. Das alles 
gibt die Glasfaserleitung her, die 
bis ins Haus verlegt wird.

Im E-Werk in der Hermann-
Körner-Straße 61 in Reinbek gibt 
es mittwochs von 9 bis 16 Uhr 
persönliche Glasfaserberatung. Bu-
chen Sie einen Termin unter: www.
media-sachsenwald.de/beratungs-

termin-reinbek
Telefonisch ist der Kundenser-

vice Montag bis Donnerstag von 
8 bis 18 Uhr und Freitag von 8 bis 
16 Uhr unter  040-727373-73 
zu erreichen. Dort nimmt sich das 
Team Zeit für eine detaillierte und 
persönliche Beratung und hilft 
auch beim Ausfüllen der Aufträge.

Internet Highspeed-Anschlüsse
Baustart nur mit Quote!
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13 Kilogramm weniger durch ganz-
heitliche Ernährungsumstellung

Endlich wieder mehr 
Leichtigkeit

Ein Bett hup ferl half Anja B. allabendlich zur Ruhe 
zu kommen. Diese währte aber nicht lange. 
Heißhungerattacken ließen sie bald keine Nacht 
mehr durchschlafen. Auch über den Tag verteilt 
gab es regelmäßig süße Kleinigkeiten –  zwi-
schendurch am PC ein Stück Schokolade, Lakritz 
während der Autofahrt.

Die Gewichtszunahme kam schleichend, trotz 
regelmäßigem Tennistraining. Zuerst passte eine 
Hose nicht mehr, dann spannte die Jacke. Beim 
Schuhe binden störte der Bauch. Die Reinbeke-
rin begann Kalorien zu zählen, versuchte es mit 
Weight Watchers. Schließlich vereinbarte sie 
einen unverbindlichen Beratungstermin bei Britta 
Gerlach-Bogumil. Doch Anja B. wollte es allein 
schaffen. In den folgenden fünf Jahren wechselte 
sie von der Kleidergröße 36 auf die 40. »Silvester 
2021 sagte ich mir: ‚Jetzt oder nie‘. Allein hatte 
ich es nicht geschafft. Eine betreute ganzheitliche 
Ernährungsumstellung war meine letzte Hoff-
nung, zumal sich auch meine Cholesterinwerte 
verschlechterten«, berichtet die heute 52-Jährige. 

Die erfahrene Gesundheits- und Ernährungs-
beraterin Britta Gerlach-Bogumil erstellte Anja B. 
Anfang Februar einen persönlichen Ernährungs-
plan – basierend auf ihren aktuellen Blutwerten 
und angepasst an ihre hormonellen Veränderun-
gen. Ihr Körper braucht in den Wechseljahren 
weniger Energie. Dafür steigt der Bedarf an 
Nährstoffen. »Ich merkte von Beginn an, dass es 
klappt. Meine Schlafprobleme waren schnell ver-
gessen, ebenso mein Heißhunger auf Süßes. Ich 
ernähre mich nach meinem Plan, freue mich auf 
mein leckeres Essen, nehme endlich regelmäßig 
Mahlzeiten zu mir und bin satt«, erzählt Anja 
B. weiter. »Nach vier Monaten sind schon 13 
Kilo weg. Mein Leben hat endlich wieder mehr 
Leichtigkeit.«

Mehr Informationen zum Ernährungspro-
gramm unter www.gerlach-bogumil.de, unver-
bindliche Beratungstermine gibt es Mobil unter 
0172-2641444.
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Anja B. freut sich, etwas Gutes nur für sich zu tun. 
Sie hat Spaß an der Bewegung, fühlt sich rundum 
leicht.

Venenmesswoche
Neuschönningstedt –  
Venenleiden gehören seit vielen 
Jahren zu den bedeutendsten Zivi-
lisationskrank-
heiten. »Viele 
der Steh- und 
Sitzberufe der 
modernen 
Arbeitswelt 
und natür-
lich auch der 
allgemeine Be-
wegungsman-
gel fördern 
das Entstehen von Krampfadern 
und ihren Folgen. Rund ein Drittel 
aller Erwachsenen ist betroffen, 
Tendenz steigend. Müde Beine am 
Abend können ein erstes Warnzei-
chen sein«, so Apothekerin Petra 
Mews (Foto) von der Hirsch-Apo-
theke, Möllner Landstraße 3. Zur 
Früherkennung venöser Beinleiden 
können sie sich von Mo., 27.6. bis 
Fr., 1.7. zur Venenmessung in der 
Hirsch-Apotheke anmelden:  
040-71097273 bzw. info@hirsch-
apotheke-reinbek.de  Der Test 
kostet € 5,-.

»Parallel dazu haben wir auch 
Angebote zu Stützstrümpfen und 
medizinische Kompressionsstrümp-
fen«, so Mews. Eine klassische The-
rapie zur Behandlung von Venenlei-
den sind spezielle Strümpfe.

Krebsberatung erweitert Angebot
Begegnungscafé am 16. August – Bewegungsgruppe in Vorbereitung
Reinbek – Die Zahl der Menschen, 
die an Krebs erkranken, nimmt 
zu. Während im Jahr 2018 etwa 
498.000 Menschen in Deutschland 
die Diagnose Krebs bekamen, so 
sagen Fachleute für das Jahr 2022 
einen Anstieg auf über 510.000 
Krebsneuerkrankungen voraus. 
Eine wesentliche Ursache dafür 
ist, dass die Menschen heute im 
Durchschnitt älter als noch vor 20 
Jahren werden. Die Krebssterb-
lichkeit hingegen geht in Deutsch-
land seit Jahren zurück. Vor 1980 
starben mehr als zwei Drittel aller 
Krebspatienten an ihrer Krebs-
erkrankung. Heute kann mehr als 
die Hälfte auf dauerhafte Heilung 
hoffen (Quelle: Krebsinformations-
dienst). Um Menschen zu unter-
stützen, die mit der Diagnose Krebs 
und der Krankheit leben müssen, 
bietet die Südstormarner Vereini-
gung für Sozialarbeit e.V. (SVS) seit 
über einem Jahr eine Beratung an. 
Durch finanzielle Unterstützung von 
80 Prozent der Kosten durch den 
Verband der gesetzlichen Kranken-
kassen kann dieses kostenlose 
Angebot nun erweitert werden. Die 
restlichen 20 Prozent müssen über 
Spenden abgedeckt werden, von 
denen noch ein Teil benötigt wird. 

Die Sozialpädagogin Friederike 
Kruse ist seit Juni mit im Team der 
Krebsberatung und wird sowohl 
Einzeltermine durchführen als auch 
das Gesamtangebot in der Krebs-
beratung zusammen mit der Psy-
chologin Susanne Höger gestalten. 
Sie  ist seit über einem Jahr dabei 
und hat die Beratung mit aufge-
baut. »Die Nachfrage ist groß und 
uns ist es wichtig, Terminwünschen 
möglichst zeitnah nachzukom-
men«, sagt sie. Rund 100 Personen 
kommen bereits zu Gesprächen, 
Betroffene gleichermaßen wie An-
gehörige. Die 50- jährige Friederike 
Kruse hat 20 Jahre lang in einer 
sozialen Einrichtung gearbeitet 
und Erfahrungen in der Beratung. 
Aktuell ergänzt sie ihr Wissen mit 
einer psychoonkologischen Weiter-
bildung.  »Mit der Krankheit habe 
ich im familiären Umfeld Erfahrung 
gemacht und weiß, was es auch 
für die Angehörigen bedeutet«, 
sagt sie. 

Neben den Einzelterminen, den 
Selbsthilfegruppen für Brustkrebs-
erkrankte und der sozialrechtlichen 
Beratung, die keine Rechtsberatung 
ist, sondern eine Hilfestellung 
beispielsweise bei Anträgen an 
die Krankenkassen, soll es nun 
weitere Angebote geben. »Nach 
den Sommerferien starten wir 
mit einem Begegnungscafé jeden 
dritten Dienstag im Monat hier in 
unseren Räumen«, so Kruse. Der 
erste Termin ist für den 16. August 
von 15 bis 17 Uhr geplant. Eine 
Anmeldung bei der SVS ist erfor-
derlich. Weiterhin ist eine Bewe-
gungsgruppe in der Vorbereitung, 
die ebenso nach den Sommerferien 
starten soll. Im Herbst wird eine 
Offene Gesprächsgruppe für Er-
krankte eingerichtet. Informationen 
mit konkreten Terminen wird es 
demnächst auf der Webseite der 
SVS geben. 

Die Achtsamkeitsgruppe, die 
erstmalig im Frühjahr stattfand 
stieß auf große Begeisterung und 
soll daher im Herbst eine Wieder-
holung erfahren. Mit der Achtsam-
keitsgruppe, an der bis zu zehn 
Personen teilnehmen können, soll 
mehr Bewusstsein für das »Hier 
und Jetzt« erreicht werden. »Ich 
möchte das Gegenteil von Grübeln 
bewirken«, sagt Susanne Höger, die 
die Gruppe begleitet hatte. 

Für den 5. November ist wieder 
ein Informationstag im Jürgen  
Rickertsen Haus, Schulstraße 7 
geplant. In Vorträgen sollen an dem 

Tag Themen wie u.a. Auswirkun-
gen der Krankheit auf die Familie, 
Möglichkeiten der Begleitung von 
Erkrankten, Stressbewältigung oder 
auch Achtsamkeit und Selbstfürsor-
ge thematisiert werden.  

Informationen zur Krebsberatung 
und den Gruppen gibt es bei der 
Südstormarner Vereinigung für 
Sozialarbeit e.V., Völckers Park 8,  
040-72738450, eMail: bz@svs-stor-
marn.de oder www.svs-stormarn.
de 

Bei Interesse an den Gruppen 
ist eine Anmeldung unbedingt er-
forderlich. Spenden an die SVS sind 
bei Sparkasse Holstein, IBAN DE62 
2135  2240 0014 0018 61, Stich-
wort Krebsberatung, willkommen.
 Imke Kuhlmann

Friederike Kruse und Susanne Höger sind das Team der Krebsberatung in 
der Beratungsstelle der SVS
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Wenn sie einen 3er - 2er - 1er abgeben. Ist der  
1er kostenlos. Zahlen sie nur den 3er und 2er.

Alte Möbel in neuem Glanz. Das bietet jetzt eine 
neue Polsterei in Hamburg. Mit über dreißigjähriger 
Erfahrung bietet der Meisterbetrieb in der Neusurenland 
139 das ganze Spektrum an Polsterarbeiten an. Ob 
Überziehen, Aufpolstern oder Reparieren: Aufarbeiten 
statt Wegwerfen heißt die Devise des Geschäftes, in 
dem mit handwerklichem Geschick und einer großen 

Auswahl an Stoffen der Traum vom 
geliebten Möbelstück wahr wird. Über 
10000 Stoffe in zahllosen Designs 
und Farben stehen dabei zur Auswahl 
und können in Ruhe und gewohnter 
Umgebung von Ihnen in den eigenen 
vier Wänden ausgesucht werden. 
Auch hochwertige Ledermaterialien 
werden von der Ordnung-wohnen-
Polsterwerkstatt verarbeitet.
Selbstverständlich ist die Abholung 
der Möbel bis zu 100 km kostenlos, ein 

sorgt für den einwandfreien Transport 
der Möbel.
Ein hoher Anspruch an Qualität, fachmännische Beratung 
und Ausführung der Arbeiten stehen für das Team der 
Polsterwerkstatt im Vordergrund. Mit dem Kunden wird die 
jeweils für ihn passende Lösung erarbeitet und entsprechend 

seiner Vorstellung 
umgesetzt. Und das 
zum bestmöglichen 
Preis. Auf Wunsch 
besuchen die Fachleute 
der Polsterwerkstatt die 
Kunden auch zu Hause 
und erstellen einen 
Kostenvoranschlag. Dem 
Kunden entstehen dabei 
selbstverständlich keine 
Kosten.

Mit seinem umfangreichen Angebot dürfte die 
Polsterwerkstatt nicht nur für Liebhaber von antiken 
Möbeln, sondern für alle, die ihrem Lieblingsmöbelstück 
eine Frischekur gönnen möchten, zu einer interessanten 
Anlaufstelle

Tel.: 040 6057 3709

BEIM ÜBERZIEHEN VON 6 STÜHLE IST EIN STUHL KOSTENLOS.

Inh: Leticia Klimt

und einem kompetenten Partner in 
Sachen Polsterarbeiten werden. 

  ttatskrewretsloP-nenhow-gnundrO eiD
ist von Montag bis Freitag in der Zeit
von 11:00 bis 18:00 Uhr 
und Samstag bis 16:00 Uhr geöffnet.

st

Polster.

st

Einwohnerversammlung Wohltorf

Bezahlbarer Wohnraum fehlt in der Gemeinde
Wohltorf – Das Interesse der 
Wohltorfer an der Zukunft der Ge-
meinde ist groß. Mit 84 Zuhörern 
war die Einwohnerversammlung 
am 15. Juni gut besucht. »Ich habe 
viele positive Rückmeldungen 
erhalten«, freut sich Bürgermeister 
Gerald Dürlich. 

Im Zuge der Versammlung 
wurden das Ortskernentwick-
lungskonzept und die drei großen 
Bauvorhaben der Gemeinde vorge-
stellt. Mit dem hohen Rücklauf der 
Befragung im Winter 2021 zum 
Ortskernentwicklungskonzept ist 
der Bürgermeister zufrieden. 

Die Bürger leben gerne in Wohl-
torf und möchten wenig verändern 
am Erscheinungsbild ihrer Gemein-
de. Trotzdem ist eines klar: Die 
Gemeinde muss sich weiter ent-
wickeln und dafür sorgen, dass in 
Zukunft auch Senioren und junge 
Familien in Wohltorf leben können. 
Dafür ist vor allem eines wichtig: 
Bezahlbarer Wohnraum – und der 
fehlt in der Gemeinde.

Wohltorf besteht überwiegend 
aus Einfamilienhäusern, der Anteil 
an Objekten mit drei und mehr 
Wohnungen liegt bei nur acht 
Prozent. Wer hier eine – günstige – 
Wohnung zur Miete sucht, braucht 
sehr viel Geduld. Aktuell gibt es 
kein Angebot.

Ein Bauprojekt, dass zumindest 
einen Teil dieses Problems lösen 
könnte, ist der seit Jahren geplante 

Neubau der Miethäuser »An den 
Pappeln«. Hier möchte die Kreis-
baugenossenschaft die drei vorhan-
denen, abgängigen Häuser durch 
moderne Objekte mit Mietwoh-
nungen ersetzen. Bislang konnten 
sich die Wohltorfer Politiker auf 
keinen Kompromiss einigen, der 
erforderliche Bebauungsplan ist bis 
heute nicht aufgestellt. Seit mittler-
weile sieben Jahren wird diskutiert, 
aber nichts umgesetzt. 

Eines der drei großen Baupro-
jekte der Gemeinde ist der Neubau 

der Kindertagesstätte mit Gemein-
desaal auf dem Kirchberg. Hier 
haben die Bauarbeiten begonnen. 
Für den geplanten Neubau der 
Sporthalle wird jetzt der Bau-
antrag gestellt. Für den Neubau 
des Feuerwehrgerätehauses wird 
zurzeit der Standort geprüft. Für 
alle drei Projekte rechnet die Ge-
meinde mit einer Bausumme von 
zehn Millionen Euro.
 Stephanie Rutke

Die Baustelle auf dem Kirchberg: Hier entsteht die neue Kindertagesstätte 
mit Gemeindesaal.
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Vollsperrung Segeberger Straße
Reinbek – Die Segeberger Straße wird im Zeit-
raum 27. bis 30. Juni wegen Kanalbauarbeiten 
zwischen Einmündung Stormarnstraße und 
Steinburger Straße voll gesperrt. Die Umleitung 
erfolgt über die Stormarnstraße, Glinder Weg, 
Mühlenredder und die Segeberger Straße. Die 
Grundstücke innerhalb der Sperrung sind weiter-
hin zu erreichen. 

Gemeindevertretung Wohltorf
Energieberatung für Liegen-
schaften der Gemeinde 
Wohltorf – Die letzte Sitzung der Gemeinde-
vertretung vor der Sommerpause beginnt am 
Dienstag, 28. Juni, 19.30 Uhr, in der Aula der 
Grundschule, Alter Knick 22. 

Die Kommunalpolitiker werden über die Ein-
holung von Angeboten zur Energieberatung für die 
gemeindlichen Liegenschaften Grundschule und 
Thies’sches Haus beraten. Ziel ist der Verzicht auf 
Energieversorgung durch fossile Energieträger.

Beraten wird außerdem über Maßnahmen zur 
Baustelleneinrichtung für den geplanten Abriss der 
Turnhalle. Stephanie Rutke

Bau-Ausschuss tagt in Aumühle
Entscheidungen zu Bauvorhaben 
Aumühle – Die Mitglieder des Bauausschus-
ses der Gemeinde treffen sich zu ihrer letzten 
Sitzung vor der Sommerpause am Dienstag, 
28. Juni, 20 Uhr, im Sport- und Jugendheim in 
der Sachsenwaldstraße 18. Diskutiert wird über 
Entscheidungen zu drei Bau- und Grundstücks-
angelegenheiten, darunter der Neubau eines 
Zweifamilienhauses mit Gewerbeeinheit in der 
Großen Straße 16.   Stephanie Rutke
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Delegiertenversammlung 
Wir können uns glücklich schätzen, alle Vorstandsäm-
ter wieder gut besetzt zu haben! Neu im Team ist Chris-
tine Spilker, die als Schatzmeisterin dem ausscheiden-
den Martin Raschke folgt. In ihren Ämtern wurden mit 
großer Mehrheit bestätigt: Marco Luther (2. Vorsitzen-
der), Jochen Haker (1. Beisitzer), Ulrich Wesolowski 
(Vereins-Medienwart). Unser 1. Vorsitzender Roland 
Gust dankt allen herzlich für das große ehrenamtliche 
Engagement für den Sport in Reinbeks Norden! Der 
Ehrenrat hat mit Hermann Altefrohne, Adelheid Fran-
zen und Udo Plogsties neue Mitglieder erhalten. Uschi 
Berger und Mathias König wurden bestätigt. Herbert 
Fildebrandt, ein echtes Urgestein unseres Vereins, hat 
sich aus dem Ehrenrat zurückgezogen und wurde von 
den anwesenden Delegierten und Vorständen mit viel 
Applaus für seine Leistungen gewürdigt.

Zusätzlich wurde auf der Jugendversammlung 
Jannis Urban als neuer Jugendwart gewählt. Jannis 
(20) ist seit seiner Kindheit in den Sparten Tennis und 
Tischtennis aktiv und bestens vernetzt. Er folgt Tina 
Frederiksen, die als Stellvertreterin weiter zur Verfü-
gung steht. Willkommen im Team, Jannis!   

Scheine Für Vereine
Eine super Aktion von REWE, von der die FCVO Jugend 
profitiert. Für den Wert der gesammelten 6769 Scheine 
wird Trainingsmaterial für Jugendmannschaften an-
geschafft und unsere Turner und Turnerinnen freuen 
sich auf eine Airtrack-Bahn. Entsprechend groß war die 
Freude einer kleinen Delegation unserer Vereinsjugend 
beim Besuch der Filiale in Reinbek. 

Wir sind sehr dankbar, 
durch diese Aktion unsere 
Sportangebote weiter ver-
bessern und ausbauen zu 
können. 

Turnen
Neue Trainingsgruppen der 
Boden- und Geräteturner 
für Kinder ab 6 Jahren! Die 
seit 6 Monaten bestehen-
den Gruppen erfreuen sich 
großer Beliebtheit! Sie waren in kürzester Zeit mit 
einer hoch motivierten und fröhlichen Truppe an Nach-
wuchsturnern und -turnerinnen nahezu voll belegt.

Ohne Leistungsdruck, dafür mit viel Freude und gro-
ßer Begeisterung werden jeden Samstag in der Turn-
halle der Grundschule Klosterbergen Elemente des 
Boden- und Geräteturnens, wie Radschlag, Handstand 
und Rolle vorwärts/rückwärts geübt.

Trainiert werden die Mädchen und Jungen von der 
lieben Tatjana Keil, die selbst Mama von zwei Kindern 
und hauptberuflich Erzieherin ist. Somit ist ein geschul-
ter und liebevoller Umgang mit den Kindern während 
des Turntrainings garantiert.

Die beiden Turngruppen sind eingeteilt in die Alters-
gruppen von 6 bis 8 Jahren mit der Trainingszeit von 
11 bis 12 Uhr und für Kinder ab 9 Jahren in der Zeit 
von 12 bis 13 Uhr. 

Ein paar Plätze haben wir noch frei! Wer also gern 
mitturnen möchte, meldet sich bitte per E-Mail unter 
turnen@fc-voran-ohe.de für ein kostenloses Probe-
training an.

Tenniscamps in Ohe
Ferien-Tenniscamps im FC Voran Ohe! Sportives Pro-
gramm für Kids und Jugendliche aller Leistungsstufen 
in der 1. und letzten Sommerferienwoche. Tägliche 
Trainingseinheiten, Technik, Taktik, Fitness, viel Spaß 
und ein gemeinsames Mittagessen für alle Teilnehmer. 
Auch für Nicht-Mitglieder. Bitte schnellstens anmel-
den! tennis@fc-voran-ohe.de 

TT-Herren im Aufwind

Nach mehreren Corona-Pausen hatte sich die 1. Her-
ren den Aufstieg in die 1. Kreisliga fest vorgenommen, 
was mit 13:3 Punkten in der Herbstserie als Staffel-
sieger dann auch gelang. Herausragend waren wieder 
einmal Jasper und Uwe im oberen Paarkreuz sowie 
gemeinsam als ungeschlagenes Doppel. Christian 
brachte das Kunststück fertig, mit vier verschiede-
nen Doppelpartnern eine 5:1-Bilanz zu erspielen. Der 
Start in die Rückrunde wurde zunächst verschoben, 
bis feststand, dass sie abgebrochen werden musste. 
Damit stand unser Team als Meister fest. Der Jubel 
war groß und die Planung für die neue Saison konnte 
beginnen.

Da sich unsere Jungenmannschaft aus Alters-
gründen auflöst, war das Ziel, für sie eine 2. Herren 
zu gründen. Dabei kamen uns mehrere Neuzugän-
ge zu Hilfe, die ihre frühere Spielpraxis auffrischen 
wollen. So freuen wir uns, dass wir nun mit zwei 
Herrenmannschaften in die neue Spielserie starten. 
Lust auf Tischtennis? Kommt zu uns! tischtennis@
fc-voran-ohe.de 

Sport in Reinbeks Norden
FC Voran Ohe von 1949 e.V. • Tel. 04104/13 62
www.fc-voran-ohe.de • info@fc-voran-ohe.de

! Basketball
⚽ Fußball

# Turnen/Gymnastik

$ Leichtathletik

% Tennis

& Volleyball

' Tischtennis

Sparkasse Holstein übergibt neue Teambekleidung an Gewinner der großen Trikot-Aktion
Unsere Jugendmannschaften der Jahrgänge 2008 und 2010 haben im Rahmen der großen Trikot-
Aktion »Rückenwind für Vereine« der Sparkasse Holstein neue Sportkleidung gewonnen. Die 
Mannschaften können sich über tolle Trainings-Sweatshirts freuen. Alexander Beuck, Leiter der 
Sparkassen-Filiale in Reinbek, übergab die Pullis den begeisterten Gewinnern und freute sich mit 
Ihnen. fussball@fc-voran-ohe.de

( Schwimmen

Reinbek braucht ein  
neues Klimaschutzkonzept
Stadt soll Vorbild für Bürger werden
Reinbek – »Ich wünsche mir ein 
neues Denken, einen Startschuss«, 
sagt Jürgen Rieger, Sprecher der 
Klimaschutzinitiative Sachsen-
wald mit Blick auf das Klima-
schutzkonzept der Stadt.

Mit der Änderung des Klima-
schutzgesetzes hat die Bundes-
regierung die Klimaschutzvor-
gaben verschärft und das Ziel der 
Treibhausgasneutralität bis 2045 
verankert. Schon bis zum Jahr 2030 
sollen die Emissionen um 65 Pro-
zent gegenüber 1990 sinken. Um 
das zu erreichen, muss sich jeder 
einzelne daran beteiligen. Diplom-
Ingenieur Jörg Wortmann hielt dazu 
im letzten Umweltausschuss einen 
Vortrag. Mit seinem Unternehmen 
ist er auf das Thema Klimaschutz 
spezialisiert und berät Kommunen. 
Ansatzpunkte, die ebenso für die 
Stadt Reinbek wirksam wären, sieht 
Wortmann vielschichtig. Verkehr 

und Mobilität gehören genauso 
dazu wie Konsum, Ernährung aber 
auch Handel und Dienstleistungen. 
Doch vor allem müsse die Stadt 
eine Vorbildfunktion einnehmen 
und so richtet er seinen Blick auf 
die öffentlichen Liegenschaften. 
Eine klimafreundliche energe-
tische Optimierung habe eine 
Signalfunktion für die Bürger, denn 
jeder einzelne müsse in Richtung 
erneuerbare Energien denken. 
»Wir sollten zeitnah keine fossilen 
Energien mehr einsetzen«, sagt er. 
Diese schaden der Umwelt.

Der neue Klimaschutzbeauftragte 
der Stadt Reinbek, Lukas Rettmer, 
ist erst wenige Wochen im Amt, 
doch eins war ihm von Beginn an 
klar: »Das Klimaschutzkonzept 
aus dem Jahr 2017 muss auf den 
aktuellen Stand gebracht werden. 
Es hat sich in den letzten Jahren 
sowohl gesellschaftlich, klimatisch 

und auch rechtlich viel getan«, sagt 
er. Rettmer will die Überarbeitung 
des Klimaschutzkonzeptes nun 
anpacken. Er möchte sich dazu 
auch mit Klima-Initiativen an einen 
Tisch setzen. Zudem  beabsichtigt 
er, mehr über aktive Maßnahmen 
zu kommunizieren um die Bürger 
besser zu informieren. I. Kuhlmann

Mehr denn je müssen Bürger und 
Kommunen über erneuerbare Ener-
gien nachdenken
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Kulturfonds Stormarn 2022: 
Fokus Nachhaltigkeit 
Ab sofort können sich Kulturschaffende, Insti-
tutionen, Vereine und Verbände sowie gemein-
schaftlich wirkende Gruppen von Kulturschaf-
fenden mit ihren noch nicht abgeschlossenen 
Projekten auf den Kulturfonds 2022 bewerben. 
Insgesamt stellt der Kreis Stormarn 10.000 Euro 
für eine nachhaltige, kulturelle Projektidee zur 
Verfügung. Bewerbungen können bis zum 24. 
Juli unter kultur@kreis-stormarn.de eingereicht 
werden. Das zu verwendende Antragsformular 
und weitere Informationen ist gibt es unter www.
kultur-stormarn.de/kulturfoerderung/kulturfonds 
zur Verfügung

In der Villa Tesch sitzen bald 
Kollegen aus dem Rathaus
Reinbek – Vor Jahren wurde die markante Villa 
am Landhausplatz der Stadt von der ehemaligen 
Eignerin vermacht. Bedingung ist unter anderen, 
dass dort kein Gewerbe entstehe. Mit 880.000 
Euro wird die Sanierung geplant. Künftig sollen 
dort dann Mitarbeitende des Rathauses sitzen 
oder Einrichtungen der Stadt untergebracht 
werden. Bis das so weit ist, werden sicher noch 
ein bis zwei Jahre vergehen. Aktuell leben hier 
gerade Geflüchtete. 
 Imke Kuhlmann
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Die Forderung nach Tempo-30-Zone  
wird lauter
Nach Unfall in der Eichenallee in Wohltorf
Wohltorf – Der Verkehrsunfall, 
bei dem am 16. Juni morgens um 
7.40 Uhr der Fahrer eines Merce-
des Wohltorfs einzige Ampel an 
der Kreuzung Eichenallee/Alter 
Knick umgefahren hat, ruft die 
Kommunalpolitiker auf den Plan: 
Sie fordern erneut, im Bereich der 
Eichenallee die Tempo-30-Zone bis 
zur Dorfstraße zu verlängern, um 
so für mehr Sicherheit besonders 
für die Grundschul- und Kitakinder 
zu sorgen. Bisher hat der Kreis 
diese Forderung abgelehnt.

Es scheint wie ein Wunder, dass 
am Morgen des 16. Juni keine 
Kinder verletzt wurden. Gegen 
7.40 Uhr fuhr ein Mercedes in der 
Eichenallee Richtung Bahnhof. Der 
Fahrer touchierte den Kantstein 
kurz vor der Kreuzung Alter Knick, 
verlor die Kontrolle über sein 
Fahrzeug, geriet auf den Rad- und 
Fußweg, fuhr über die Straße Alter 

Knick und rammte schließlich den 
Ampelmast und einen Verteiler-

kasten. 
Michael Illies, direkter Anwoh-

ner, hat den Unfall erlebt. »Ich 
habe zuerst das Auto gehört, dann 
den Unfall gesehen«, so Illies. 
Der Mercedesfahrer wurde vom 
Rettungsdienst aus dem Fahrzeug 
befreit und versorgt.

»Dann wurde in den sozialen 
Medien diskutiert, wie der Schul-
weg gesichert werden kann«, so 
Illies, Opa von zwei Kita-Kindern. 
Zusammen mit Eltern hat er sich 
spontan bereit erklärt, morgens 
und mittags den Schulweg zu 
sichern, bis eine Ersatzampel 
aufgestellt ist. »Wir wünschen 
uns hier schon lange, dass Tempo 
30 eingeführt wird«, sagt er. Er-
laubt sind in diesem Bereich der 
Eichenallee 50 Stundenkilometer. 
»Gefahren wird hier oft deutlich 
schneller«, weiß Illies.

Wohltorfs Schulleiterin Andrea 
Scheel wünscht sich ebenfalls 
einen gut gesicherten Schulweg 
für die Kinder, besonders in der 
aktuellen Situation, solange es 
keine funktionierende Ampel gibt. 
Aus der Polizeistation Aumühle 
heißt es dazu, dass die Beamten 
personell nicht in der Lage sind, für 
die Schulwegsicherung zu sorgen. 

Der Unfall hat die Politiker der 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
dazu gebracht, einen Antrag bei 
der Kreisverkehrsaufsicht einzu-
reichen mit dem Ziel, die Höchst-
geschwindigkeit in der Eichenallee 
(Kreisstraße 64) auf 30 Stunden-
kilometer zu begrenzen.

 Stephanie Rutke

Michael Illies hat in den Tagen 
nach dem Unfall mit Warnweste 
und Fahne dafür gesorgt, dass die 
Kinder die Eichenallee sicher über-
queren konnten.
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NUTZEN SIE DIE GELEGENHEIT: 
Goldpreis weiter auf hohem Niveau

• Silberbestecke*
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• Diamanten
• Zinn

• Schmuck
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• Barren
• Zahngold**

*   90, 100, 800, 835, 925 etc.
** auch mit Zähnen!

Neu: Verkauf von Edelmetallen zur Kapitalanlage 
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Zurück zu alten Gewohnheiten 
– warum Nachhaltigkeit ein 
altes Thema ist
Als ich Kind war, wurde bei uns zuhause 
nichts weggeschmissen. Meine Mutter 
schrieb ihre Einkaufszettel auf benutzten 
Briefumschlägen, Lebensmittel wurden 
immer verbraucht und mein Vater reparierte 
alles – wirklich alles. Es sah nicht immer 
schön aus, aber es funktionierte. Wir Kinder 
wurden angehalten zu duschen und nicht zu 
baden, die Heizung herunterzuschalten und 
ein Elterntaxi gab es in meiner Generation 
nicht. Das war schon nachhaltig. Doch die 
Gesellschaft hat sich verändert. Reparieren 
war schon deshalb in den letzten Jahren 
nicht mehr angesagt, da »Neukaufen« meist 
billiger war. Wir brauchen immer mehr An-
nehmlichkeiten, Klimaanlagen für zuhause, 
Kinder werden überall hingefahren und von 
der Lebensmittelverschwendung haben wir 
alle schon gehört. Wenn mein Staubsauger 
kaputt war, sagte mir der Hersteller, dass 
sich die Reparatur nicht lohne. Das Ersatzteil 
sei teurer als der Neukauf. Und das ist kein 
Einzelfall.

Und der Elektromüll? Der wurde einfach 
entsorgt. An Nachhaltigkeit haben viele in 
den letzten Jahren nicht gedacht. Zu sehr 
leben wir immer noch im Jetzt und denken 
zu wenig an die Generationen nach uns. 
Doch damit ist nun Schluss. Die Natur zeigt 
uns das Stoppschild, und zwar schon lange. 
Ressourcen sind nicht unendlich und schon 
gar nicht, wenn wir mehr verbrauchen, als 
verfügbar ist. Das wäre so, als würden wir 
immer mehr ausgeben, als wir verdienen. 
Das geht auf Dauer nicht gut.

Was das gerade auch vor dem Hintergrund 
des furchtbaren Krieges bedeutet, erfahren 
wir Tag für Tag. Es zeigt mir aber ebenso, 
wir müssen alle bei uns selbst anfangen, 
nachhaltig zu leben. Die Heizung drosseln, 
keine Lebensmittel wegschmeißen, das Auto 
stehen lassen, es gibt so viel, was wir sofort 
tun können. Eine großartige Idee ist die der 
Repair-Cafés, die gerade aus dem Boden 
schießen. An die 200 waren es in den letzten 
drei Jahren in Deutschland. Wer glaubt, das 
sei nicht angesagt, irrt. Der Zuspruch ist 
enorm. Es ist nicht nur, dass viele erkannt 
haben, dass Reparieren doch einen großen 
Vorteil hat, es bietet sich die Möglichkeit 
Herzensdinge zu erhalten. Nach Reinbek gibt 
es jetzt auch eins in Wentorf. 

Der Begriff »Nachhaltigkeit« stammt übri-
gens aus der Forstwirtschaft. Zum ersten Mal 
verwendet hat ihn der Forstexperte Hans 
Carl von Carlowitz. Nachhaltigkeit bedeutete 
für ihn, dass nicht mehr geerntet werden 
soll, als in der Natur nachwachsen kann.

Nachhaltigkeit ist inzwischen weltweit 
ein verbrieftes Thema. So einigten sich die 
Vereinten Nationen 2015 im Rahmen der 
Agenda 2030 für nachhaltige Entwicklung 
auf die Ziele für nachhaltige Entwicklung 
(Sustainable Development Goals, SDGs). 
Das Kernstück der Agenda sind 17 Ziele, 
die verschiedene Dimensionen wie unter 
anderen nachhaltige Wirtschaft, Maßnahmen 
zur Bekämpfung des Klimawandels aber 
auch weltweit den Hunger beenden oder 
Geschlechtergleichheit beinhalten. Für diese 
Ziele sind konkrete und möglichst überprüf-
bare Zielwerte festgelegt, die von 2016 bis 
2030 erreicht werden sollen. 

 Imke Kuhlmann

Kommentar
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BUND-Umweltbrief

Tiere pflanzen im Naturgarten
»Wer seinen Garten naturnäher gestalten 
möchte, der pflanzt am besten Tiere«, sagt 
Bini Schlamann, Biodiversitäts- und Agrar-
referentin des BUND Schleswig-Holstein. 
»Tiere pflanzen ist unter den NaturgärtnerIn-
nen ein geläufiger Ausdruck geworden. Er 
bedeutet, bei Anpflanzungen bereits darauf 
zu achten, welche Tiere durch diese Pflanzen 
ein Zuhause oder einen Futterplatz finden 
können.«

Naturgarten und harmonische Gestaltung 
widersprechen sich nicht. Es geht nicht dar-
um, einen unordentlichen oder ungepflegten 
Garten zu etablieren. Wenn man z.B. weniger 
Rasen mäht, kann dies durchaus eine aktive 
Form der Gartengestaltung sein. Man kann 
beim Mähen an ausgewählten Stellen Gräser, 
Gänseblümchen, Klee oder Wiesenmar-
gerite wachsen lassen und so Formen und 
Strukturen in den Garten bringen. Egal ob 
Komposthaufen, Totholzecken, Kletterpflan-
zen, Steinhaufen, Wildsträucher, Obstbäume, 
Nisthilfen, insektenfreundliche Wildstauden 
oder -kräuter oder ein Gartenteich – im 
Garten geht´s immer noch bunter und noch 
naturnaher.

Machen Sie mit und mähen bewusst 
weniger Rasen. Lassen Sie mehr Natur zu. 
Im Sinne der biologischen Vielfalt können 
GartennutzerInnen noch sehr viel tun – und 
vieles auch bewusst unterlassen. Wenn Sie 
keinen eigenen Garten haben, sprechen Sie 
doch einfach mal mit den anderen Hausbe-
wohnern und der Hausverwaltung über die 
naturnahe Gestaltung der Außenanlagen, für 
den Artenschutz.

Abschließend ein Hinweis auf eine Exkur-
sion mit dem BUND am 17. August, 18 
Uhr: Wer sich für den Artenreichtum nicht 
nur im eigenen Garten interessiert, ist herz-
lich zu einem Botanischen Abendspaziergang 
rund um die Böge-Wiese mit dem Biologen 
und Artenkenner Dr. F. Ullrich eingeladen, 
Treffpunkt: Parkplatz Loddenallee an der 
Infotafel des BUND, nahe Waldhaus Reinbek.
Internet: www.bund-stormarn.de
Kontakte: BUND-Ortsgruppe Reinbek/Wentorf, 
Schulstraße 15, Reinbek 
E-Mail: reinbek@bund-stormarn.de  
Renate Sturm (1. Vors.),  040-72813241

freie lauenb. akademieflafla
Wentorf, Angerhof 18 d,  040-7204168

Fahrt zum Schlachtfeld  
im Tollensetal
Wentorf – Die Freie Lauenburgische Akademie 
fährt am 27. und 28. August unter der Leitung 
von Dr. Werner Budesheim nach Greifswald und 
zum ältesten Schlachtfeld in Europa ins Tollense-
tal in Vorpommern. Eine Übernachtung in Greifs-
wald ist eingeplant. Auf der Rückfahrt am 2. Tag 
ist ein Halt in Neubrandenburg eingeplant. Mehr 
unter www.fla-wentorf.de

Abfahrt am 27.8 ab Wentorf um 7.20 Uhr.
Kosten: bei Übernachtung im DZ mit Frühstück 

€ 170,-, im EZ € 185,- für Mitglieder der FLA; 
Gäste Plus € 10,- (alle Eintritte und Führungen 
sind eingeschlossen). Anmeldung unter  040-
7204168, (di 9-11 Uhr, sonst Anrufbeantworter)

Petersen und Schöning kandidieren 
für das Amt des Bürgermeisters
Lutz Helmrich will nun doch nicht Bürgermeister werden
Wentorf – Wentorfs Bürger-
meister Dirk Petersen ist seit fünf 
Jahren im Amt, möchte Verwal-
tungschef bleiben und wird daher 
im November erneut kandidieren. 
Bürgervorsteher Lutz Helmrich 
(CDU) hatte im vergangenen 

Herbst und damit sehr frühzeitig 
sein Interesse an der Position 
bekanntgegeben. Anfang April 
kam dann mit Kathrin Schöning 
eine Kandidatin mit Verwaltungs-
erfahrung dazu. Sie ist übrigens 
parteilos – ebenso wie Petersen 

– und will sich mit Unterstützung 
der SPD der Herausforderung 
stellen. 

Mit Blick auf die Kandidatur von 
Schöning und somit einer Alter-
native zum jetzigen Bürgermeister 
verkündete Lutz Helmrich auf der 
CDU-Klausurtagung überraschend 
seinen Rückzug aufgrund seiner 
hohen Arbeitsbelastung. Die 
Entscheidung sei »im Interesse 
unserer Positionierung als CDU in 
Wentorf« gefallen. Im Mittelpunkt 
habe für ihn gestanden, eine 
weitere Amtsperiode des heutigen 
Bürgermeisters zu verhindern. 
»Ob sich die Mitglieder der CDU 
Wentorf für eine Unterstützung 
der Kandidatin aussprechen, wird 
vom Ortsvorstand nach weiteren 
Gesprächen und eventuell einer 
Mitgliederversammlung geklärt«, 
sagt der CDU-Ortsverbandsvorsit-
zende Hartmut Zeine. 

Die Entscheidung des Bürger-
vorstehers überrascht auch Dirk 
Petersen, der betont: »Eine Viel-
zahl von Kandidaten ist in einer 
Demokratie immer von Vorteil.« 
Die Bewerbungsfrist für das 
Bürgermeisteramt endet am 12. 
September. Lutz Helmrich betont 
übrigens, er wolle weiterhin poli-
tisch tätig sein.

 Christa Möller

Kathrin Schöning wird sich um das 
Bürgermeister-Amt bewerben.

Bürgermeister Dirk Petersen möch-
te Verwaltungschef bleiben.
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KÄSTCHEN

Schönningstedter Straße 40 - 21465 Reinbek
Telefon: 040 - 722 22 54
www.bettkaestchen.de

Ihr Garni Hotel in Reinbek

Suleiman Itminan

Wir haben geöffnet!

  

Erdbeeren
ab sofort zum Selbstpfl ücken

Meienfelde 2
22885 Barsbüttel
(im Ortsteil Stemwarde)
Telefon 040 / 710 65 34

www.spargel-heidelbeeren.de

f

Der Verein zur Förderung im Vorschulalter - Kindergruppe Kunterbunt - ent-
stand vor über 45 Jahren aus einer Elterninitiative. Damals wünschten sich 
die Eltern eine Alternative zum traditionellen Kindergarten. Unser Konzept 
orientiert sich an der Entwicklung des Kindes und sieht überwiegend al-
tershomogene Spielgruppen vor. Zwei Fachkräfte leiten eine Gruppe von 
14 Kindern. Schwerpunkte der pädagogischen Arbeit liegen in Rollenspiel, 
Rhythmik, Natur und Freispiel.

Für eine unserer Elementargruppe suchen wir ab sofort 

ein:e Erzieher:in mit 25-30 Wochenstunden.
Wir bieten:
• kleine familiäre Einrichtung mit 2 Elementargruppen
• offenes und wertschätzendes Team
• familienfreundliche Arbeitszeit von Mo. bis Fr. von 8 – 14 Uhr
• jeden 1. Dienstag im Monat Teambesprechung von 14 bis 16 Uhr
• 30 Tage Urlaub pro Kalenderjahr mit festen Schließzeiten
• Bezahlung nach TVöD SuE
• Teamfortbildungen u. die Möglichkeit der individuellen Weiterentwicklung

Bei Fragen zur Einrichtung und den Aufgaben können Sie sich gern an die 
Leitung, Frau Jeannette Scharwächter, wenden. Tel. 040 7228809. Neugie-
rig geworden? Ihre Bewerbung, vorzugsweise per Mail, senden Sie bitte an: 
info@kindergruppe-kunterbunt.de oder an Kindergruppe Kunterbunt, Am 
Ladenzentrum 9, 21465 Reinbek
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»In der Liste werden die Kosten 
aufgelistet, die noch anstehen, das 
ist nicht immer deckungsgleich mit 
dem Haushalt, der den Jahres-
betrag ausweist«, erklärt Warmer. 
Zudem seien Projekte aufgeführt, 
die zwar geplant aber noch gar 
nicht kalkuliert sind. Dafür können 
die Kosten zum jeweiligen Pla-
nungsstand nur geschätzt werden, 
was oft eine größere Spannbreite 
ausweist wie beispielsweise bei 
den Feuerwehrgerätehäusern oder 

der Kindertagesstätte Krabben-
kamp. Björn Warmer ist es wichtig 
zu betonen, dass die Liste nur 
einer Orientierung dienen kann, sie 
unterläge keiner Verbindlichkeit. 
Wohl deshalb hat die Verwaltung 
noch keine Prioritäten benannt.

Mit der Prioritätenliste möchten 
sich die Politiker in erster Linie 
einen Überblick sowohl hinsichtlich 
Kosten, Zeitplanung aber auch ge-
setzlicher Vorgaben aller Projekte 
verschaffen. Weitere Kriterien 

werden nicht angewendet. »Wir 
haben mit eine Farblegende ge-
kennzeichnet, welche Bedeutung 
die jeweilige Maßnahme hat, wel-
che sachliche Priorität aber ebenso 
welche gesetzliche oder vertrag-
liche Verpflichtung dahintersteht«, 
so der Bürgermeister. Ein weiteres 
Kriterium sei, ob ein Projekt bereits 
beauftragt wurde. Für die Politik 
ein wichtiges Indiz, denn diese 
Projekte würden bei einem Stopp 
bereits Kosten verursachen. 

Reinbek – Am Sonnabend, 21. 
Mai 2022, fand der öffentliche 
Auftakt des Planungs- und Betei-
ligungsverfahrens zum sogenann-
ten Schönningstedt-Plan statt. 
Während zweier Spaziergänge 
durch den Stadtteil und einer Ver-
anstaltung im Festzelt kommentier-
ten Bürgerinnen und Bürger, was 
sie an Schönningstedt besonders 
schätzen, wo sie Herausforderun-
gen sehen und was sie sich für die 
Zukunft des Stadtteils wünschen.

Im Forum 2, das am Montag, 

27. Juni, von 18.30 bis 21 Uhr in 
der Grundschule Schönningstedt, 
Königsstraße 1b, stattfinden wird, 
setzt sich der Prozess nun fort. 
Auf Grundlage der Erkenntnisse 
aus Forum 1 werden verschie-
dene Szenarien präsentiert, wie 
sich Schönningstedt als Ort zum 
Wohnen und Arbeiten zukünftig 
entwickeln könnte und damit 
verbunden, wie eine ortsverträg-
liche Gewerbegebietserweiterung 
und eine Verkehrsberuhigung der 
Königstraße aussehen könnten. 

Anhand der Szenarien sind die 
Bürgerinnen und Bürger dazu 
aufgefordert, über die Entwicklung 
Schönningstedts nachzudenken 
und mit der Politik, Vertreterinnen 
und Vertretern der Verwaltung und 
dem begleitenden Planungsbüro 
büro luchterhandt & partner 
aus Hamburg in einen Austausch 
zu treten. 

In den Folgeveranstaltungen 
wird es darum gehen, die Leitplan-
ken für die Stadtteilentwicklung 
näher zu definieren und konkrete 

Sowohl Politik als auch Verwaltung verspre-
chen sich von der Projektübersicht schnellere 
und fundiertere Entscheidungen. Jedoch lässt 
die Liste weitere Kriterien, wie beispielsweise 
den Klima- oder Umweltschutz vermissen. Der 
Ausbau und die Sanierungen im Radwegenetz 
werden zwar grün gekennzeichnet, jedoch be-
sagt dies nur, dass der Politik eine Priorisierung 
freisteht und es keine gesetzlichen Vorgaben 
gibt. Gleiches gilt für die energetische Sanierung 
des Rathauses, die zum Jahresende beschlossen 
werden soll. 

 Imke Kuhlmann

Maßnahmen 
abzuleiten. Am 
Ende dieses 
Prozesses soll 
der Schön-
ningstedt-Plan 
stehen.

Vorläufige 
Termine für die 
nachfolgenden Veranstaltungen: Entwurfswerk-
statt: Sonnabend 10.9.; Forum 3: Donnerstag, 
10.11.; Abschlussforum: Donnerstag, 26.1.2023

Mehr unter: www.reinbek.de/reinbek-unsere-
stadt/bauen-und-wohnen/aktuelle-planungen

Verwaltung legt Prioritätenliste vor
Fortsetzung von Seite 1

www.bazuba.de · 21465 Reinbek

Katrin Haßbargen und  
Julien Grosjean informieren  

Sie gerne kostenlos und 
unverbindlich.

IHRE VORTEILE:
Niedriger Einstieg
Kostengünstiger Einbau in nur 1 Tag
Keine neue Badewanne erforderlich 
Mit Wannenlift kombinierbar 
5 Jahre Garantie

Ohne aufwändige  
Umbauarbeiten zu 
Ihrer barrierearmen 
Badewanne.

 Meine 
Wannentüre®

Kostenlose 

Beratung: 

040-239 695 265
*Abhängig von Ihrer Pflegestufe wird der Einbau von 
MeineWannentüre® gefördert. Bitte sprechen Sie mit Ihrer 
Krankenkasse.

Bis zu 100 %  

förderfähig 

durch Ihre  

Krankenkasse*

Schönningstedt-Plan
Forum 2 des Planungs- und Beteiligungsverfahrens am 27. Juni, 18.30 Uhr
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»Freunde, das Leben ist lebenswert!«
20. Bergedorfer Musiktage noch bis 5. August 2022
Bergedorf – Unter obigem Motto starteten die 
Bergedorfer Musiktage am 30. April in die 20. 
Saison. 

Am Sonnabend, 2. Juli, 19 Uhr, laden die 
Bergedorfer Musiktage zu einem Festlichen 
Chorkonzert in die Auferstehungskirche, 
Lohbrügge, Kurt-Adams-Platz 9, 21031 Ham-
burg. »Erschallet, ihr Lieder, erklinget, ihr Saiten!« 
Mit diesen Worten der gleichnamigen festlichen 
Kantate von Johann Sebastian Bach wird das 
Konzert eröffnet. Es folgt die Messe in D-Dur von 
Antonín Dvořák. Es singen und musizieren der 
Hamburger Oratorienchor und das Collegium 
Musicum Lübeck. Solisten: Ulrike Meyer 
(Sopran); Geneviève Tschumi (Mezzo-Sopran); 
Michael Connaire (Tenor); Ronaldo Steiner 
(Bass). Die Leitung hat Thekla Jonathal. – Karten 
€ 22,-.

Am Sonnabend, 9. Juli, 18 Uhr, gastieren die 
Bergedorfer Musiktage mit der Oper La Bohème 
von Giaccomo Puccini, einer der bekanntesten 
und erfolgreichsten Opern der Welt, im Rein-
beker Sachsenwald-Forum, Hamburger Straße 
4-8. 

Giacomo Puccini erzählt in leidenschaftlichen 
Bildern das Leben einer Künstlergruppe in Paris, 
der damaligen Weltstadt der Kultur. Im Zentrum 
steht die Liebesgeschichte des Dichters Rodolfo 
mit der Stickerin Mimi.

Die Oper wird in einer neuen Version für 
Kammermusik-Ensemble aufgeführt, die 
besonders geeignet ist, der exquisite Musik 
Puccinis in ihrer Zeitlosigkeit nachzuspüren.  

Es singen und spielen Solisten und Solistinnen 
des »Hamburg Opera Studio«; Musikalische 
Leitung und Klavier: Makiko Eguchi. Leitung: 
Eilana Lappalainen; Regie: Dirk Schattner – Kar-
ten € 35,-.

Am Sonnabend, 16. Juli, 17 Uhr, laden die 
Bergedorfer Musiktage zur Kleinen Nachtmusik 
im Bio-Hof Eggers, Kirchwerder, Kirchwerder 
Mühlendamm 5, 21037 Hamburg. Die Besucher 
erwartet ein sommerliches Konzert im Garten vor 
der historischen Scheune dieses schönen 
Biohofes. Die Musiker des QuAHRtetts aus Bad 
Neuenahr musizieren hier als Trio: Johann-Peter 
Taferner, (Klarinette/Conférence/Leitung); Edit 
Koledich (Violine) und Itai Sobol (Klavier).  – Kar-
ten € 25,-.

Am Sonnabend, 23. Juli, 19 Uhr, sind die 
Bergedorfer Musiktage mit einem Chopinabend 
zu Gast im Gutshaus Glinde, Möllner Landstraße 
53. Solist des Abends ist Per Rundberg (Klavier). 
Programm: Grande Valse Brillante As-dur op.34 
Nr. 1; Fantaisie f-moll op.49; Nocturne G-dur 
op.37 Nr. 2; Nocturne E-dur op.62 Nr. 2; 
Polonaise A-dur op.40 Nr. 1 (Militaire); Polonaise 
fis-moll op.44;  Berceuse Des-dur op.57; Ballade 
Nr. 1 g-moll op.23. – Karten € 25,-.

Am Sonnabend, 30. Juli, 15.30 und 19.30 
Uhr, sind die Bergedorfer Musiktage wieder zu 
Gast im Reinbeker Sachsenwald-Forum, 
Hamburger Straße 4-8, und zwar mit dem 
Bundesjugendballett. Die Tänzerinnen und 
Tänzer der von von John Neumeier gegründeten 
Compagnie zeigen unter der künstlerischen und 
pädagogischen Leitung von Kevin Haigen ein 
Programm bestehend aus dem aktuellen 
Repertoire mit einer Choreografie ihres Intendan-
ten John Neumeier. Die Aufführung findet 
zweimal nacheinander statt: um 15:30 Uhr und 
um 19:30 Uhr. – Karten € 30,-.

Am Freitag, 5. August, 19 Uhr, finden die 
Bergedorfer Musiktage ihren Abschluss mit 
Liedern von Robert Schumann im Spiegelsaal des 

Bergedorfer Rathauses, Wentorfer 
Straße 38. Der Abend steht unter 
dem Motto »Ich will meine Seele 
tauchen...«. Ausführende: Kady 
Evanyshyn (Mezzosopran), Jóhann 
Kristinsson (Bariton) und Burkhard 
Kehring (Klavier) – Karten € 30,-.

Karten erhalten Sie im Büro der 
Bergedorfer Musiktage e.V., 
Lohbrügger Landstraße 131, 21031 
Hamburg,  040-79011903; 
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. von 
10 bis 12 Uhr; online unter www.
bergedorfer-musiktage.de  und an 

allen bekannten Vorverkaufsstellen 
und Theaterkassen sowie über 
www.eventim.de/ticketonline.de

familienanzeigen

Nachruf
Wir trauern um unser Ehrenmitglied 

Richard Schaumann
Richard Schaumann führte den Reinbeker Gewerbebund 
von 1983 bis 1990. In diese Zeit fällt ein Meilenstein der 
– mit kurzen Unterbrechungen – seit 1928 bestehenden 
Vereinsgeschichte, als Richard 1983 das 100. Mitglied 

des Reinbeker Gewerbebundes begrüßen konnte.  
Aber in seine Ägide gehören besonders auch die regel- 

mäßigen Familien-Fahrrad-Rallyes des Gewerbebundes, 
die Initiativen für Stadtfeste, Messen und für das  

WIR IN REINBEK-Logo. 

Wir werden sein Andenken  
in hohen Ehren halten.

Volker Trute
Vorsitzender 
Reinbeker Gewerbebund e.V.

Auftrag Traueranzeige 2 Sp - Der Reinbeker Strunk, S 
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                                                              Du bist nicht mehr, wo du warst. 
                                                                       Aber du bist überall, wo wir sind.       

                                                                                            Victor Hugo 
 

 

Sophie Strunk 
geb. Briegert 

 
*8. November 1936      + 11. Juni 2022 

 
Immer für alle dagewesen. Immer das Beste gewollt. 

Immer das Beste gegeben. 
 

Wir haben heute das Beste verloren 
 
 

                              In Liebe 
                                                 Deine große Familie 

 
Wir haben im engsten Kreise Abschied genommen. 

 
 

Bücherflohmarkt
Reinbek – Die Bücherfreunde 
Reinbek e.V. veranstalten am 
Sonnabend, 2. Juli,  in der Zeit von 
10 – 13.30 Uhr, ihren monatlich 
stattfindenden Bücherflohmarkt in 
der Stadtbibliothek, Hamburger 
Straße 4 - 6.  Gut gefüllte Kisten 
und Regale laden ein zum Stöbern 
nach Belletristik, Krimis, Kinder- 
und Jugendbüchern und vielem 
mehr. 

Hardcover, CDs, DVDs und Spie-
le je: € 1,-, Taschenbücher: € 0,50. 

Sommerlesung der  
Stadtbücherei Glinde
Glinde – Am Donnerstag, 30. Juni, 
18.45 Uhr, stellen Dr. Marlies Leh-
mann und Karl-Heinz Klemann in 
der Stadtbücherei Glinde, Markt 2, 
ausgewählte Neuerwerbungen aus 
der Belletristik vor. Eintritt frei. stadtbibliothek

»Einfach  
Losgehn!«
NDR-Moderatorin Heike Götz 
liest aus ihrem aktuellen Buch 

Reinbek – Am Mittwoch, 29. 
Juni, 19.30 Uhr, liest Heike Götz 
(Lesen Sie mehr über Heike Götz 
auf S. 4) im Rahmen der Ko-
operation »BuchZeit Reinbek« in 
der Stadtbibliothek, Hamburger 
Straße 4–8, aus ihrem aktuellen 
Buch und nimmt ihre Zuhörer mit 
auf eine ihrer ganz persönlichen 
Pilgerreisen. Heike Götz moderiert 
seit 1999 für den NDR die beliebte 
Sendung »Landpartie – Im Norden 
unterwegs« und sagt: »Pilgern kann 
man auch ganz einfach vor der 
Haustür beginnen. Es muss nicht 
immer Rom, Santiago de Com-
postela oder Jerusalem sein.« Die 
Autorin ist mit ihrem Mann auf der 
Via Baltica ca. 600 km von Usedom 
bis Bremen gepilgert und wird an 
diesem Abend von ihren Ein-
drücken, Erlebnissen und Begeg-
nungen berichten. Der Pilgerweg 
führte u.a. durch die ehrwürdigen 
Hansestädte Greifswald, Rostock, 
Wismar, Lübeck und Hamburg und 
die wunderschöne Natur in Meck-
lenburg-Vorpommern, Schleswig-
Holstein und Niedersachsen.

Die Veranstaltung wird finanziert 
von der Buchhandlung Erdmann. 
Eintrittskarten sind zum Preis von € 
7,50 in der Stadtbibliothek oder an 
der Abendkasse erhältlich, sofern 
noch verfügbar.
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Open Air-Wochenende 20./21. August

Stefan Jürgens: 
»WAS ZÄHLT«
Reinbek – Am Sonnabend, 20. 
August 2022, 19.30 Uhr, kommt 
der Schauspieler und Musiker 
Stefan Jürgens mit seinem neuen 
Bühnenprogramm nach Reinbek 
– zu einem open air-Auftritt am 
Reinbeker Schloss. Die Setlist 
umfasst neben dem neuen Album 
– »Was zählt« ist sein fünftes 
Studioalbum – noch zusätzlich 
viele seiner besten Songs und auch 
den scharfzüngigen Stand-up-Co-
median werden die Besucher an 
diesem Abend erleben können. 

Denn »was zählt …ist nicht nur 
was wir haben, was zählt, ist wo 
wir morgen sind. Was zählt, ist 
manchmal schwer zu sagen
was zählt, weiß eigentlich jedes 
Kind.« Jürgens‘ Songs sind Reisen 
in seine Gefühls und Gedanken-
welt einer unruhigen und schein-
bar immer undurchschaubareren 
Zeit. Gesangshymnen und 
mitreißende rockige Songs bringen 
Stefan Jürgens und sein langjähri-
ger Duo Partner Ralf Kiwit auf die 
Bühne. Die Balladen am Klavier 
haben es in sich, etwa der »Dialog 
mit einem alten Freund« und die 
darin formulierte Herausforderung, 
sich selber treu zu bleiben.  
Karten (€ 20,-)

Baben der Erde  
QUINTETT
Am Sonntag, 21. August 2022, 18 
Uhr, erklingen heiße Rhythmen 
der Karibik im Reinbeker Schloss-
hof  – Latin - Bossa - Swing - Soul 
- Fusion und Jazz. Und gute Laune 
ist garantiert. Die Musiker dieses 
Quintetts sind nie zu druckvoll 
oder zu laut – sie haben einen 
riesen Spaß daran, miteinander 
kreativ zu musizieren. Und die 
Band bringt mit der brasilianischen 
Sängerin Valentina Coutinho und 
dem Kubaner Julio Espinosa Latin-
Grooves, die in die Beine gehen. 

Das wird ein außergewöhnlicher 
Sommerabend im Schlosshof!
Karten (€ 18,-)

Tickets  sind erhältlich an der 
KulturKasse in der Stadtbibliothek, 
 040-72750800; Öffnungszeiten 
Mo und Do 14 – 18 Uhr sowie Di 
und Fr von 10 bis 13 Uhr sowie 
online unter www.kultur-reinbek.
de

Stefan Jürgens Valentina CoutinhoBaben der Erde Quintett
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schloss reinbek

»Iglhaut«
Iglhaut steht im Zentrum des gleichna-

migen Romans von Katharina Adler. Sie ist 
Schreinerin mit einer kleinen Werkstatt in 
einer Hinterhofgarage. In Gesellschaft ihres 
Hundes »Kanzlerin« möchte sie in Ruhe 
ihren täglichen Verrichtungen nachgehen. 
Doch ist sie mit ihrer Werkstatt der Mittel-
punkt der Hausgemeinschaft. Diese nach 
außen schroffe, aber im Kern warmherzige 
Einzelgängerin, hat für all ihre kauzigen, 
skurrilen Nachbarn ein offenes Ohr: Uli, der 
eine Reise nach Ägypten gewinnt, diese 
aber nicht antritt, weil er lieber zu Hause ist. 
Valeria, die Kassiererin im Supermarkt, die 
mit ihrer Tochter gern eine größere Woh-
nung hätte. Außerdem der Zenker und die 
Zenkerin, die jeden Tag laut streiten und die 
unbeliebte Autorin, die mangels einer besse-
ren Idee beschließt, über die Hausbewohner 
zu schreiben, mit denen sie eigentlich nichts 
zu tun haben will.

Ein Roman voll mit Typen, die nicht dem 
»Idealbild des ökonomischen und familiären 
Erfolges entsprechen«, betont die Autorin. 
»Sie entsprechen dem nicht und trotzdem 
kommen sie über die Runden, indem sie an-
dere Netzwerke bilden, aber auch schauen, 
wie sie da zu ihrem Vorteil kommen.«

Ein wunderbar turbulenter Roman mit 
Situationskomik, viel Witz und Ironie, wobei 
auch das Tragische und die Liebe nicht zu 
kurz kommen. Laut Klappentext ist Iglhaut 
eine Heldin nach Art der alten Götter. Aus 
dem Holz für verlässliche Beziehungen ist 
sie nicht gemacht, weder in der Liebe noch 
im Geschäft. Ihre Laune: so wandelbar wie 
das Wetter. Ein Stück Wohlfühlliteratur, das 
in dieser Zeit der Zerissenheit vom Zusam-
menhalt erzählt und davon, in den kleinen 
Dingen das Große zu erkennen.  

Katharina Adler »Iglhaut«, erschienen im 
Rowohlt Verlag, € 23,-.

 Claudia Habermann
 Buchhandlung Erdmann

Ina Vanessa Skorka-Müller

Bahnhofstraße 10 I 21465 Reinbek
T 040.722 62 17 I F 040.727 94 73

willkommen@buchhandlung-erdmann.de
www.buchhandlung-erdmann.de

ErdmannBuchhandlungJetzt neu bei uns:
. Geschenkartikel für 

Erwachsene und Kinder

. Spielwaren von HABA

. Himmlische Schwestern 
von RÄDER

INDIAN SUMMER

Restaurant Zur Mühle 
am Freitag,  

1. Juli 2022 · 20 Uhr 
Mühlenweg 1 · 21465 Reinbek

ORIGINAL WESTCOASTFOLK BY
www.diamondjoe.de

OPEN AIR

What is the 

truth and 

where did it 

go-Tour 2022

       Hut gage

ALEXANDRE’S ATELIERALEXANDRE’S ATELIER
SPA & BEAUTYSPA & BEAUTY

Bettina Alexandre · Schmiedesberg 8 · Reinbek · Tel. 728 13 222
Öffnungszeiten und Hausbesuche nach telefonischer Vereinbarung

Kosmetik · Mesobehandlung · Fußpflege
Ultraschall- und hyaluronic-Behandlung

Gutscheine erhältlich

• Klempnerei
• Bad-Sanierung
• Dach- und 
   Schornsteinsanierung
• Kernbohrungen
• Gasheizungen
• Brennwerttechnik
• Wartung und Reparatur sämtl. Gasgeräte
• Notdienst: 0177-722 48 15

Herrengraben 4 · 21465 Reinbek
Tel. 040-722 48 15 · eMail auftrag@stoeber-sanitaertechnik.de

Inh. Rogerio Afonso
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GUTE NEUIGKEITEN FÜR WENTORF! 

Im Bauabschnitt 1 ist die Mindestanschlussquote erreicht, es laufen 
die vorbereitenden Maßnahmen zum Ausbau. Eine Anmeldung für den 
kostenlosen Hausanschluss ist noch möglich.

Bauabschnitt 3 befi ndet sich in der Vertragsabschlussphase. 
Die media sachsenwald ist für Sie vor Ort!

1. Bauabschnitt
südlich Mühlenteich, zwischen 
Reinbeker und Wohltorfer Weg

3. Bauabschnitt
Zwischen Reinbeker und 

Bergedorfer Weg

www.media-sachsenwald.de

glasfaserausbau
in Wentorf, Bauabschnitt 1 & 3

BERATUNGSTERMIN VOR ORT
Am Di., 28. Juni von 17-19 Uhr 
im Gymnasium Wentorf, Hohler Weg 16

BERATUNGSTERMIN IN REINBEK BUCHEN:
Glasfaserberatung jeden Mittwoch von 9 bis 16 Uhr im 
e-werk in der Hermann-Körner-Straße 61 in Reinbek.

www.media-sachsenwald.de/beratungstermin-reinbek

Bleiben Sie 
Ihrer Immobilie 
treu.

Als Mieter 
mit goldener 
Zukunft.

Kreissparkasse
Herzogtum Lauenburg

Mit „Verkaufen und
Zurückmieten“ 
machen Sie Ihr Beton-
gold zu Bargeld.

ksk-ratzeburg.de/betongold

Jetzt Beratungstermin 

vereinbaren: 

04541 881-81297

Hajo Molzahn
Malermeister

Ausführung sämtl. Maler- u. Tapezierarbeiten
Tel. 040 / 7 20 93 92

Eine Woche im Zeichen der Kultur
 Die 15. Wentorfer Kulturwoche war ein voller Erfolg

auch Gottesdienste und Informa-
tionsveranstaltungen zu Themen 
wie Klimaschutz oder Rund ums 
Fahrrad sowie Angebote für Kinder 
wurden geboten. Die Gesichter 
der Welt, Fotos und Bilder, die 
rund um die Uhr auf der Wiese vor 
dem Rathaus zu sehen waren, als 
auch die Schaufensterralley, Kunst 
in Schaufenstern von Geschäften 
oder die Kulturwochen-Tombola 
sorgten zudem für Unterhaltung. 
»Wir sind beeindruckt, wie gut 
die Kulturwoche in diesem Jahr 
angenommen wurde«, sagt Sybille 
Marks, Initiatorin der Kulturver-
anstaltung. Sie schätzt, dass über 
1000 Besucherinnen und Besucher 
sich auf den Weg gemacht haben. 
Das seien etwa doppelt so viel wie 
bei der letzten Kulturwoche 2019. 
Besucher und Künstler seien hung-
rig nach Kultur.

In ihrem Ateliergarten bot Alexa 
Binnewies an den Wochenen-
den Programm von morgens bis 
abends. Seit Beginn ist sie eine 

der Hauptorganisatorinnen. »Die 
Kulturwoche soll Menschen zu-
sammenbringen und Künstlern, die 
sich nicht trauen, die Gelegenheit 
geben, ihre Werke zu zeigen« sagt 
sie. In den Anfängen konzentrierte 
sich die Veranstaltung noch auf 
Künstler in der Nachbarschaft, 
inzwischen reisen sie auch aus dem 
Umland nach Wentorf an.

Gleich am ersten Wochenende 
präsentierten Frank Mattis und Ines 
Lange ihr Puppen- und Varieté-
theater in Alexa Binnewies‘ großem 
Garten. Eine Show, die Groß und 
Klein begeisterte. Rund herum ihre 
eigenen Kunstwerke, die sie in 
diesem Jahr unter das Themendach 
»Umwelt« stellte. Im Atelier des 
Hauses stellt Hartmut Presse seine 
Kunst aus. Er ist aus Niedersachsen 
angereist, um seine Objekte zu 
zeigen. So hat er unter anderem 
einen Buchdruck erzeugt, der vom 
Holzschnitt eines Baumes stammt, 
den die Larve eines Borkenkäfers 
zeichnet. Presse will mit seiner 
Kunst auf die Natur und das Klima-
problem hinweisen. »Der Baum ist 
ein Vorbild in der Natur. Wenn er 
einen Ast verliert, wächst ein neuer. 
Er ist immer in Balance«, sagt er. 
Die Goldschmiedemeisterin Claudia 
Grundmann präsentierte ihren 
handgefertigten Schmuck. Die 
Wentorfer Heiner (86) und Margrit 
(88) Ollmann genossen den Tag 
im Ateliergarten. »Wir leben schon 
50 Jahre in Wentorf aber sind das 

erste Mal bei der Kulturwoche«, 
sagen sie. Es gefällt ihnen gut und 
sie schaukeln entspannt in der 
kleinen Hollywoodschaukel, denn 
auch das Wetter meinte es gut mit 
der Kulturwoche. 

»Wir eröffnen und beenden die 
Woche traditionell in der Kir-
che«, so Marks. Die Pianistin und 
Kabarettistin Christine Schütze 
begeisterte zu Beginn mit ihrem 
Programm »Also, mir wäre sie zu 
dünn«. Mit einem Friedensgebet 
und anschließender Live-Musik mit 
einem Mix aus Classic-Rock und 
Pop geht die Kulturwoche wieder 
zu Ende, wenngleich noch am 
gesamten Wochenende Veranstal-
tungen folgen.

Einige Anmeldungen für das 
nächste Jahr liegen schon vor. 
»Ich würde mich freuen, wenn es 
wieder so viel Zuspruch für die 
Kulturwoche gäbe, wie in diesem 
Jahr«, hofft  Sybille Marks. 

Imke Kuhlmann

Wentorf – 120 Veranstaltungen an 30 Kultur-
punkten, wie die Veranstaltungsorte heißen, hat 
das zehnköpfige Organisationsteam in diesem 
Jahr wieder im Rahmen der Wentorfer Kultur-
woche auf die Beine gestellt. Kunstausstellungen, 
Musik von Klassik bis Jazz, Lesungen – aber 

Frank Mattis präsentierte mit der 
Vogelpuppe auch seine Künste als 
Bauchredner

Alexa Binewiess vor ihren Werken. Unter ande-
rem Zivilisation, Öl-/Sprayfarbe auf Leinwand. 
Sie will damit auf die steigende Wasserknappheit 
hinweisen
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Reinbek kulturell · Ende Juni - August 2022 Reinbek kulturell · Ende Juni - August 2022 
– Anzeige –

✃ ✃

Schloss Reinbek, Schloßstr. 5, 21465 Reinbek • Stadtbibliothek Reinbek, Hamburger Str. 8, 21465 Reinbek • Rathaus Reinbek, Hamburger Str. 5-7, 21465 Reinbek 
Volkshochschule Sachsenwald, Klosterbergenstr. 2a, 21465 Reinbek • Begegnungsstätte Neuschönningstedt, Querweg 13, 21465 Reinbek

Vorverkauf: KulturKasse in der Stadtbibliothek, Hamburger Str. 8, 21465 Reinbek, Tel. (040) 727 50 800
(Kein Kartenvorverkauf für Veranstaltungen der Volkshochschule an der KulturKasse. Diese gibt es direkt in der Volkshochschule)

Öffnungszeiten: Mo. u. Do. 14 bis 18 Uhr, Di. u. Fr. 10 bis 13 Uhr - Mi. geschlossen. • Abendkasse: Am Aufführungsort ist die Abendkasse eine Stunde vor Vorstellungsbeginn geöffnet.✃✃

29.06.2022 / Mi., Stadtbibliothek Reinbek
19.30 Uhr, € 7,50

»Einfach losgehn!« –  
Pilgern auf der Via Baltica. 
Mit Heike Götz von Usedom bis Bremen“
Im Rahmen von »BuchZeit Reinbek« in  
Kooperation der Stadtbibliothek Reinbek  
mit der Buchhandlung Erdmann.

20.08.2022 / Sa., Innenhof Schloss Reinbek 
19.30 Uhr, € 20,-

OPEN-AIR – Stefan Jürgens  
»Was Zählt«  
Rhythmische Leichtigkeit, Gesangshymnen  
und mitreißende rockige Songs bringen Stefan  
Jürgens und sein langjähriger Duo Partner  
Ralf Kiwit auf die Bühne. Stefans Songs sind  
Reisen in seine Gefühls- und Gedankenwelt  
einer unruhigen und scheinbar immer  
undurchschaubareren Zeit. Die Balladen am  
Klavier haben es in sich, etwa der »Dialog mit 
einem alten Freund« und die darin formulierte  
Herausforderung, sich selber treu zu bleiben. 

21.08.2022 / So., Innenhof Schloss Reinbek
18 Uhr, € 18,-

OPEN-AIR – 
Baben der Erde Quintett  
Latin - Bossa - Swing - Soul - Fusion - Jazz
Gute Laune ist garantiert. Die Live-Musik dieser 
Musiker besticht durch ihre Transparenz in der 
Komposition und Melodie. Nie zu druckvoll oder  
zu laut – sie haben einen riesen Spaß daran,  
miteinander kreativ zu musizieren. Die Band  
bringt mit der brasilianischen Sängerin Valentina 
Coutinho und dem Kubaner Julio Espinosa Latin-
Grooves, die in die Beine gehen. 

28.08.2022/ So., Schloss Reinbek
11.30 Uhr, Eintritt frei
Eröffnung der Ausstellung

Craquelé – 60, fast 61 Dreizei-
ler von Rudy Vandercruysse in 
Erinnerung an Roger Willemsen  
Dauer der Ausstellung der  
Schriftgruppe lettera bis 23.10.2022

Laufende Ausstellungen im 
Schloss Reinbek:
Bis 21.8.2022

Von Heiligen, Herrschern  
und Helden –  
Äthiopische Volkskunst  
Eine Ausstellung aus der Sammlung Italiaander 
Reinbeks Forum der Völker

Bis 11.9.2022

Struktur –  
Linie – Form
Porzellan von  
Roswitha Winde-Pauls

Familiäre Kirchenfeier am Tonteich
»Eine Taufe in der Natur ist etwas Besonderes«

Wentorf/Wohltorf – Ein großes 
sommerliches Tauffest am Tonteich 
unter freiem Himmel – das hat 
die Kirchenregion Sachsenwald so 
noch nicht erlebt und manch ein 
Badegast war erstaunt über dieses 
Ereignis, denn der Badebetrieb 
pausierte während der Feier nicht. 
»Eine Taufe in der Natur ist etwas 
Besonderes«, weiß Pastor Mirko 
Klein von früheren Taufen beim 
evangelischen Jugendhaus Marien-
burg an der Bille. Fröhlich feierten 
die Familien der 13 Täuflinge das 
Ereignis dort mit den Angehöri-
gen, worauf sie teilweise Corona 
bedingt mehr als zwei Jahre warten 
mussten. Insgesamt waren über 
200 Menschen gekommen. Das 
jüngste Taufkind war einein-
halb, aber auch Kinder zwischen 

vier und zehn Jahren erhielten 
das Sakrament, ebenso wie drei 
Konfirmanden. Vier hatten sich 
entschieden, ganz in das Wasser 
des Tonteichs einzutauchen und 
sich direkt dort taufen zu lassen. 
Für die anderen hatte der Pastor 
die Taufschale aus der Kirche mit-
gebracht, die dem Ort der Feier 
entsprechend mit Wasser aus dem 
Tonteich gefüllt wurde.

Nicht alle Familien nehmen 
regelmäßig an Gottesdiensten teil, 
wünschen sich aber dennoch, dass 
ihr Kind mit christlichen Werten 
aufwächst. »Sie wollen, dass ihr 
Kind von Gott behütet und be-
schützt wird. Dafür ist die Taufe 
ein wichtiges Zeichen«, erklärt 
der Pastor. Das Tauffest bot den 
Familien den Rahmen für eine 

einfache und unkomplizierte Feier 
am Tonteich und zugleich die Mög-
lichkeit, danach in privatem Kreis 
weiterzufeiern. Auch manche Ge-
meindemitglieder ließen sich das 
feierliche Ereignis nicht entgehen. 
Nur einige Besucher saßen auf 
extra bereitgestellten Bänken, denn 
die Stufen des Naturbades boten 
ebenfalls Sitzmöglichkeiten. Fürs 
Büfett hatten viele Beteiligte Ku-
chen gespendet. Für musikalische 
Begleitung sorgten die Chöre aus 
Wentorf, Wohltorf und Aumühle 
sowie ein Bläserensemble aus 
Mecklenburg. Bilanz von Pastor 
Klein: »Das war sehr bewegend, 
ein ganz großartiges Fest und einer 
der schönsten Gottesdienste, die 
ich jemals gefeiert habe.«

 Christa Möller

Gleich drei Chöre sorgten für musikalische Unterhaltung.
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Aumühler Kirche
Nächtliches Orgelkonzert  
mit Bach und anderen  
Nachtschwärmern  
Aumühle – 
Aumühles 
Kantorin 
Susanne 
Bornholdt 
lädt ein zum 
Konzert »Or-
gel-Komplet« 
in der Kirche 
Aumühle, 
Börnsener 
Straße 25, am 
Sonntag, 31. 
Juli, 21 Uhr. Zu 
später Stunde 
erklingt für 
45 Minuten 
Orgelmusik 
von Bach 
und anderen 
Nachtschwärmern, gespielt auf der Orgel von 
Susanne Bornholdt. 

»Die Komplet, ein klösterliches Nachtgebet, 
beendet den Tag«, erklärt die Kirchenmusikerin. 
»In ihr wird Zurückliegendes bedacht.« Während 
Susanne Bornholdt die Orgel klingen lässt, kann 
der Zuhörer seinen Gedanken nachsinnen oder 
seine Blicke durch die nächtlich erleuchtete Au-
mühler Kirche schweifen lassen. Die eigentlichen 
Bestandteile einer Komplet wie Hymnus, – ein 
Lobgesang – oder Psalmen werden durch Musik-
stücke ersetzt. »Ob man nach Gebet und Segen 
nächtliches Stillschweigen bis zum Morgen übt, 
wie in einigen Ordensgemeinschaften üblich, 
bleibt jedem selbst überlassen«, so die Kantorin.

Der Eintritt zu diesem Konzert ist frei, Spenden 
sind herzlich willkommen. Stephanie Rutke

Susanne Bornholdt lädt ein zu 
einem nächtlichen Orgelkonzert 
in der Aumühler Kirche.
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aus den kirchen
Planung: Friedenskapelle in der Herz-Jesu-Kirche
Reinbek – In der Herz-Jesu-Kirche, 
Niels-Stensen-Weg 3, sieht man 
in der Nische neben dem Eingang 
eine weiße Taube im Buntglas-
fenster dargestellt. In dieser Nische 
wurde früher getauft. Heutzutage 
finden Taufen im Altarraum statt. 
Die Taube mit dem Ölzweig im 
Schnabel wurde zu einem Symbol 
des Friedens. Beim Buntglasfens-
ter mit der Friedenstaube, rechts 
hinten in der Herz-Jesu-Kirche, 
entsteht über die kommenden 
Monate eine Friedenskapelle. 

Axel Valentiner=Branth vom 
Kirchen-Team der katholischen 
Kirchengemeinde: »Frieden ist eine 
wesentliche Grundlage des christ-
lichen Glaubens. Die Friedensbot-
schaft Jesu prägt das Zusammenle-
ben der Menschen und Völker seit 
2.000 Jahren, leider nicht immer 
und überall. “Als Jesus getauft war, 
stieg er sogleich aus dem Wasser 
herauf. Und siehe, da öffnete 
sich der Himmel, und er sah den 
Geist Gottes wie eine Taube auf 
sich herabkommen (Mt3,16).“ 
Aufgrund dieser Bibelstelle finden 

wir traditionell Abbildungen und 
Figuren von Tauben an-, in- und in 
der Nähe unserer Taufbecken. 

Noch bekannter ist die Bibelstel-
le, als die Arche nach der Sintflut 
endlich gestrandet war. Noah 
sandte eine Taube aus, sie trug 
bei ihrer Rückkehr den frischen 
Zweig eines Ölbaums im Schna-
bel. Da konnte Noah sicher sein, 
dass diese Geschichte gut endet. 
Und Gott sagte zu, die Erde nicht 
noch einmal wegen der Menschen 
und ihrer Bosheit zu verfluchen.« 
Der Mensch ist zwar noch immer 
derselbe wie vor der Sintflut, 

aber  – so Axel Valentiner=Branth 
weiter – »er hat die Chance in 
Frieden miteinander und in Ver-
söhnung mit seinem Schöpfer und 
der Schöpfung zu leben. Derzeit 
herrscht in Europa ein grauenvoller 
Krieg. Zig-Millionen Menschen 
leiden, jetzt und in naher Zukunft, 
unter den Folgen dieses Krieges.«

In der Friedenskapelle geplant 
sind links und rechts entlang den 
Wänden je eine runde Bank, in 
der Mitte ein passender Tisch. So 
entsteht eine kleine Kapelle, die 
einerseits zur Kirche hin offen ist 
und andererseits auch zum Bunt-
glasfenster mit der Taube. Bis zu 
acht Gläubige können künftig dort 
gemeinsam sitzen, beten, singen, 
Andacht halten. 

Die Kirche ist täglich geöffnet. 

Krankenhaus Nigeria
Entstanden mit Spenden aus Reinbek

Reinbek – »Niels Stensen würde staunen«, 
vermutet Axel Valentiner=Branth vom Ge-
meindeteam Reinbek der Herz-Jesu-Kirche. In 
Omashi-Udi in Nigeria/Westafrika, mit über 
200 Millionen Einwohnern (2018) mit Abstand 
das bevölkerungsreichste Land Afrikas, entsteht 
ein kleines Krankenhaus mit zwei Behandlungs-
zimmern, zwei Krankenzimmern, Warteräumen, 
Sanitärräumen, einem speziell-gesicherten 
Medikamentenraum, einem Empfang und Tech-
nikraum. »Und dieses kleine Krankenhaus wird 
“Omashi-Niels“ heißen.«

Dass dieses Krankenhaus entstehen kann, 
verdanken die Einwohner in und um Omashi-Udi 
zum einen der nigerianischen Regierung, die 
allen Dörfern für mindestens 2 Tage pro Woche 
medizinisches Personal zugesagt hat, wenn ein 
Dorf eine derartige Infrastruktur vorweisen kann. 
Zum anderen den Dorfältesten und der Ein-
wohnerversammlung, die schnell reagiert haben, 
und sich an ihren ehemaligen Dorfbewohner und 
heutigen Pastor C. Ene gewandt haben, der in 
Reinbek tätig war und die katholische Gemeinde 
hier für eine Spendenhilfe gewinnen konnte. 

Axel Valentiner=Branth: »Der Dank der Dorf-
gemeinschaft geht nach Reinbek in den Niels-
Stensen-Weg. Die Gemeinschaft hat entschieden, 
dass das künftige Krankenhaus den Namen des 
großen Mediziners (und Theologen) Dr. Niels 
Stensen tragen soll. Verkürzt auf den Vornamen, 
in Omashi-Udi spricht man sich mit Vornamen 
an.«

Überwiegend entsteht das Krankenhausge-
bäude in Eigenarbeit. Aber die Baumaterialien, 
deren Transporte und die Planung und Bau-
überwachung müssen natürlich bezahlt werden. 
Die Fenster konnten kostengünstig aus einer 
Konkursmasse erstanden werden, die Fensteröff-
nungen wurden entsprechend angepasst.

Glinder katholische Gemeinde

Kinder-Kirchen-Tage
Glinde – Vom 2. bis 5. Juli 2022 lädt die Glinder 
katholische Gemeinde Kinder ab dem Vorschul-
alter ein zu den Kinder-Kirchen-Tagen auf dem 
Kirchengelände »Zu den heiligen Engeln«, Möll-
ner Landstraße 46 in Glinde. Jeweils von 10 – 17 
Uhr gibt es ein abwechslungsreiches Programm 
unter dem Motto »Geht´s noch? – ÜBERLE-
BEN AUF DER ERDE«. Neben Spiel, Spaß und 
Begegnung sind besondere Höhepunkte ein 
Abendprogramm am Sonnabend, 2. Juli, sowie 
ein Open-Air-Familiengottesdienst am Sonntag 
um 11 Uhr, zu dem die ganze Gemeinde und alle 
Interessierten eingeladen sind.

Teilnehmerbeitrag (incl. Verpflegung): 
Sonnabend bis Dienstag € 20,- / Tagessatz für 
einzelne Tage € 5,- (Ermäßigungen sind nach 
Absprache möglich). Anmeldungen sind möglich 
bei Stefan Mannheimer  040-71486466 oder 
mannheimer@pfarrei-heilige-elisabeth.de 

Herz-Jesu

Martin Kürff · Facharzt für Orthopädie
Termine nach Vereinbarung

Am Rosenplatz 3 · 21465 Reinbek · Tel. 040 / 320 866 46

Rückenzentrum
S a c h s e n w a l d
Das ganzheitliche Konzept für einen gesunden Rücken
Das ganzheitliche Konzept für Ihre Gesundheit

martin-luther 
Sommerspaziergänge 
in Wentorf
Wentorf – Die Kirchengemeinde 
Wentorf lädt ein zu Spaziergängen 
– zu Morgen- bzw. Abendspazier-
gängen in einer kleinen Gruppe. 

Morgenspaziergänge finden 
statt: Donnerstag, 30. Juni, 14., 28. 
Juli, 11. und 25. August. Ab 10 Uhr 
eine Stunde gemächlich durch den 
Sommer. Treffpunkt ist die Martin-
Luther-Kirche, Reinbeker Weg 27. 
Sie müssen sich nicht anmelden, 
und kommen einfach spontan 
dazu. Auch wenn Sie einen Stock 
dabeihaben, ist das kein Hinde-
rungsgrund. Heidi Meyer, die die 
Spaziergänge begleitet, stellt ein-
fühlsam den Spazierweg nach den 
Möglichkeiten der Teilnehmenden 
zusammen. Und eine Bank zum 
Ausruhen findet sich auch immer. 

Die Abendspaziergänge (Don-
nerstag, 7., 21. Juli, 4. und 18. 
August) sind für Menschen, die 
gern in flotterem Tempo unter-
wegs sind. Treffen: 18 Uhr auf dem 
Parkplatz Lohe in Wentorf.  Mehr 
Auskünfte erteilt gern Daniela 
Schmeer im Kirchenbüro  040-
7202425.

Respekt und  
Tradition –  

seit 5 Generationen

Gehört zum Leben seit 1912.
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24/7  040 7213012

Hamburg-Bergedorf · Wentorfer Str. 2 
Reinbek · Bahnhofstr. 7 
Wentorf · Sollredder 7



Verkäufe, Gesuche, Kontakte, Grüße und mehr

Topas 3000
verkäufe

Original BMW E61 Dach- bzw. Grundträger 
m. 4 Fahrradträgern, guter Zustand, VB € 100,-;  
Tel. 0170/5218 736
Klapprad Pegasus 20« grau, 7 Gang Rücktritt, 
1 J. alt, NP € 700,-, € 400,-; Paulchen Fahrrad-
träger(Tieflader) f. Heckklappen ohne An-
hängerkupplung inkl. Schlösser f. 2 Fahrräder, 
auch E-Bikes, neuwertig, 2x benutzt, € 350,-; Tel. 
0152/5102 9391
Hutschenreuther Fürstenau Kaffeegeschirr f. 6 
Pers. m. Stövchen u. Kerzenständer sehr gut er-
halten, € 150,-; Tel. 0151/2893 4031
BMW-Heckträger, VB € 250,-; Apple iPhone 
6s, silber, in gutem Zustand, wegen Neuerwerb 
für VB € 85,-; Tel. 0172/410 6656
Fitnessgerät v. Sportplus mit Hantelbank, € 
170,-; Mercedes Felgen ET49 m. alten Reifen 
drauf, € 100,-; Golf 4, TÜV 1/23, Bj. 99, VB 
€  1.300,-; Vintage Lounge Sessel v. Strässle, 
Leder, VB €  320,-; Tel. 0176/5198 0563

Fahrradzubehör: Packsack Ortlieb Waterproof, 
rot, H75 Ø30, € 18,-; Gepäckträgerkoffer Lakes, 
Waterproof, schwarz, L30 B15 T20 cm, hat 2 
Seitentaschen, 1 Getränkehalterung und 1 Schul-
tertragegurt, neuwertig, € 15,-; Tel. 722 2720
5 Anti-Kalk-Kartuschen f. Dampfbügeleisen 
Fa. ALDI, VB € 17,-; 2 Espresso-Sammeltassen 
Nr. 3 v. Rosenthal, VB € 32,-; Rückenprobleme? 
Magnetfeld-Matratzen-Auflage »feel good«,  
90 x 190 cm, paßt auf jedes Bett. Preis VB; Kro-
kodilleder Hand-/Umhängetasche, VB € 90,-; 
Tel. 7810 2929
Wertgutschein für Hotel Waldhaus Rein-
bek, Wert € 200,-, gültig bis 29.7.2024, für € 
180,-; Tel. 6730 3376

dienste
Polizei  110
Feuerwehr  112 od. 7223354 
Rettungsdienst/Notarzt  112
Apotheken-Notdienst  08000022833 
oder www.aksh-notdienst.de
Ärztlicher Sonntagsdienst:  
 116117 (Sa 8 bis Mo 8 Uhr)
Deutscher Kinderschutzbund  
 04532/280688
Frauennotruf Kiel e.V.  
 0431-91144
Frauenhaus Stormarn  
 04102/81709
Müttertelefon des Ev. Kirchenkreises 
Hamburg Ost   0800-3332111
Giftzentrale:  (0551) 19240
Krankenwagen:  04531-19222
Schädlingsbekämpfung  7102027
Telefon-Auskunft:  11833
Tierärztl. Notdienst:  434379
Zahnärztlicher Sonntagsdienst:  
Zentr. Notdienst  04532/267070; oder 
www.zahnaerztlicher-notdienst-sh.de  
Sprechstd. 10-11 Uhr in der Praxis

Kostenlose Kleinanzeigen 
Wenn Sie etwas verkaufen, suchen, oder ver-
schenken wollen, eine Stelle suchen, einen 
Gruß übermitteln oder Kontakte knüpfen 
möchten, veröffentlichen wir Ihre private 
Fließsatzanzeige. Schicken Sie Ihren Anzei-
gentext (nicht mehr als 250 Zeichen!) an: 
Sandtner Werbung GbR, Jahnstr. 18, 21465 
Reinbek, eMail topas@derReinbeker.de  
oder Fax 72730118 (keine tel. Annahme!)

wohnungsmarkt

Der Kiosk am Tonteichbad  
in Wohltorf sucht eine   

Aushilfe (m/w/d)
auf Minijob-Basis. Voraussetzung: 

mind. 18 Jahre, fit und flexibel
Bitte melden bei Susanne Bunge, 
Tel. 0178/204 70 16 oder direkt  

im Kiosk am Tonteichbad

stellenmarkt
Zur Verteilung des »der ReinBeker« suchen 
wir Austräger für Reinbek Stadt & Wentorf, 
Tel. 7273 0117, Mail: redaktion@derreinbeker.de
Rechtsanwaltsfachangestellte m. langjähr.
Erfahrung auch im Notariatsbereich freut sich 
über Stellenangebote z. Z. als Minijob, ab 2023 
auch in TZ oder VZ, gern auch Homeoffice oder 
branchenfremd (Büro); eMail: diktiert@gmx.de
Wer sucht Hilfe im Haushalt in Alt-Reinbek? 
Tel. 0177/626 1452
Gärtner sucht Arbeit; Tel. 0176/8629 4924
Freundl. Familie mit 2 Kindern sucht 1 x wöch-
tenlich Haushaltshilfe, Tag und Stundenanzahl 
nach Vereinbarung; Tel. 04104/80324

suche

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel. 03944-36160 
www.wm-aw.de Fa.

Gartenservice  
Simon  

Beratung, Gartenpflege,  
Schneiden und Bäume  
fällen, Schnee und Eis,

Kaminholz
Tel. 722 09 48 od. 0176 / 4022 0547

Bis zu 3.000 € Empfehlungsprämie sichern! 
Nennen Sie uns jemand, der seine Immobilie 
verkaufen möchte. Nach erfolgter Vermittlung 
erhalten Sie Ihre Prämie! Vermittlung ist für Ver-
käufer kostenlos. BKM - ImmobilienService 
040/32 00 48 47
Sympathisches, junges Ehepaar sucht zwecks 
Familiengründung ein neues Zuhause im Be-
reich Sachsenwald. Gern mit sonnigem Garten 
und Terrasse. Tel. 040-710 3805 Kriech Im-
mobilien
NETTE NACHBARN GESUCHT: Familie aus 
Hamburg sucht in Vierlanden, Bergedorf, Rein-
bek u. Umgebung eine Immobilie für 4 Perso-
nen mit Garten und Carport. Finanzierung steht. 
Tel. 040-710 3805 Kriech Immobilien
VON SÜD NACH NORD: Professor aus Süd-
deutschland sucht für sich und seine Familie 
ein großzügiges EFH im Hamburger Osten und 
Umgebung. Tel. 040-710 3805 Kriech Im-
mobilien
WOHNUNG DRINGEND GESUCHT: für 
einen guten Kunden dessen Haus wir gerade 
verkauft haben, suchen wir eine 2-3 Zi. ETW 
mit Balkon oder Terrasse. Tel. 040-710 3805 
Kriech Immobilien
NATURNAH WOHNEN: Ehepaar mit 2 Hun-
den sucht Immobilie in ländlicher Gegend. 
Gerne im Bereich Sachsenwald. KP je nach Zu-
stand. Tel. 040-710 3805 Kriech Immobilien
Offene Küche gesucht: Junges Paar sucht Im-
mobilie mit großer, offener Küche. Gern mit 
kleinem Garten. KP bis € 650.000,--. Tel. 040-
710 3805 Kriech Immobilien
ÜBERGABE 2023 oder 2024: Unser Kunde ist 
bereit Ihre Immobilie kurzfristig zu zahlen und 
Sie noch bis 2023 oder 2024 wohnen zu lassen. 
Tel. 040-710 3805 Kriech Immobilien
ÜBER 40 JAHRE vermitteln wir Immobilien. 
Wir suchen Ihr 1 Familien Haus, Ihr Reihen-/
Doppelhaus, Ihr Mehrfamilienhaus, Ihr Grund-
stück, Ihre Eigentumswohnung. Tel. 040-710 
3805 Kriech Immobilien
Zu vermieten an Monteure bzw. Saisonkräfte: 
möbl. Wohncontainer mit Küche; Tel. 0173 
2035 466

Fahrer (mwd) gesucht
für Alten- und Krankenbeförderung auf 
450-Euro-Basis oder auf Teilzeit (auch 

samstags); Tel. 040/6738 5148

verschiedenes
Tanz- u. Unterhaltungsmusik in 4 Preisange-
boten v. Profimusikern in Top-Qualität vielseitig 
u. flexibel; Tel. 722 8548
Pferdeboxen zu vermieten im Reitstall Büch-
senschinken; Tel. 0173 2035 466

Modellbahn Spur N oder Z, gerne ganze An-
lage oder abgebaut in Teilen, auch alt oder de-
fekt; Tel 0176/8118 1455

Erzieher/in oder Heilerziehungspfleger/in 
für eine kleine Krippe gesucht!

Wir suchen ab sofort in Teil- oder Vollzeit Verstärkung für unsere kleine, sehr 
nette und sehr gut ausgestattete Krippeneinrichtung mit einem besonderen pä-
dagogischen Konzept. In der Krippe werden täglich 10 Kinder im Alter von 1-3 
Jahren betreut. Die Krippe ist seit 2009 in Trägerschaft eines Elternvereins und 
befindet sich zentral in Reinbek. 

Wir wünschen uns ein/e engagierte/n Mitarbeiter/in, der/die auf achtsame Weise 
die Kinder auf ihrem Weg begleitet. Wenn Sie verantwortungsbewusst, zuverläs-
sig, teamfähig und einfühlsam sind, freuen wir uns darauf Sie kennenzulernen.  

Die Vergütung richtet sich nach dem TVöD. Bitte senden Sie uns Ihre vollständigen 
Unterlagen per Post oder per E-Mail. Für Rückfragen per E-Mail steht 
Julia Schymura-Bendler (Vorsitzende des Elternvereins) zur Verfügung. 

Wichtelclub e.V. · Julia Schymura-Bendler 
Bergstraße 4 · 21465 Reinbek · E-Mail: wichtel.ev@freenet.de

ausstellungen
Äthiopische Volkskunst
Reinbek – Am Sonntag, 26. Juni, 
11.30 Uhr, lädt Bernd M. Kraske, 
Kurator der Stiftung Sammlung Rolf 
Italiaander/Hans Spegg (samm-
lung-italiaander.de), ein ins Reinbeker 
Schloss, zur Präsentation äthiopischer 
Volkskunst, gesammelt in den 1960er 
Jahren von dem Schriftsteller und 
Kunstsammler Rolf Italiaander. Für die 
musikalische Begleitung sorgt Joachim 
Düster.

Gezeigt werden Bildergeschich-
ten und Heiligenlegenden, teils auf 
ausrasierten Ziegenfellen, teils auf 
Pergament und Leinwand gemalt. Es 
sind meist christliche Motive, so vor 
allen die immer wiederkehrende Dar-
stellung des Drachentöters St. Georg, 
Schutzpatron des Landes unter seinem 
letzten Kaiser Haile Selassie. 

Besondere Beachtung findet auch 
der Mythos von der Begegnung des 
Königs Salomon mit der Königin 
von Saba, auf den das Äthiopische 
Königshaus seine Anfänge zurück-
führte. Und es sind Darstellungen aus 
dem Alltagsleben, von Spiel und Jagd, 
aber auch von Kriegshandlungen und 
Heldenverehrungen. Solch ein Held 
war auch der Doppelolympiasieger 
im Marathonlauf von Rom und Tokyo, 
Abebe Bikila, dessen Lebens- und 
Erfolgsgeschichte in 24 Bildquadraten 
auf einem Riesentableau wiedergege-
ben ist. Mit solcherlei Bildergeschich-
ten zogen die unbekannten Maler von 
Ort zu Ort und verkündeten Neuigkei-
ten und tradierte Geschichten in den 
Dörfern des Landes, dessen Bevölke-
rung häufig nie die Chance hatte, eine 
Schule besuchen zu können.

Heute sucht man solcherlei volks-
tümliche Kunst in Äthiopien verge-
bens. Christliche Überlieferungen sind 
im zunehmend moslemischen Staat 
nicht länger erwünscht, und auch die 
Erinnerung an den letzten Kaiser und 
seine Macht- und Prachtentfaltung 
gehörten bereits der Vergangenheit 
an. In der Ausstellung der Sammlung 
Italiaander wird eine längst vergessene 
Welt mit Hilfe ihrer verdrängten volks-
tümlichen Kunst wieder lebendig.

Kurator Bernd M. Kraske lädt zu 

weiteren Führungen ein am 10. Juli 
und 14. August, jeweils 11.30 Uhr.

Porzellan von  
Roswitha Winde-Pauls
Reinbek – Noch bis 11. September 
zeigt das Reinbeker Schloss, Schloss-
straße 5, die Ausstellung »Struktur 
– Linie – Form« mit Arbeiten der Ke-
ramikerin Roswitha Winde-Pauls. Die 
Ausstellung ist zu sehen mittwochs bis 
sonntags 10-17 Uhr. Eintritt € 3,-.

Retrospektive  
Wolfgang Petrick 
Wentorf – Das WAI – Woods Art Ins-
titute mit seinen Galerien –, Golfstraße 
5, lädt ein zum Besuch der Ausstellung 
»Retrospektive Wolfgang Petrick« mit 
Werken aus den Jahren 1958-2022.

Über die Website www.woodsar-
tinstiute.com/besuch können ab sofort 
Führungen durch die neue Ausstellung 
in den WAI Galleries gebucht werden.

»Tanzende Bilder« von 
Rolf Becker 
Glinde – Der Kunstverein Glinde 
zeigt im Gutshaus Glinde, Möllner 
Landstraße 53, zeigt noch bis zum 
31. Juli Arbeiten des Künstklers Rolf 
Becker aus Hamburg. Der Künstler 
beschäftigt sich überwiegend mit der 
expressionistischen Malweise und ent-

wickelt aus einen wilden Konstrukt aus 
Farbflächen und Lilien seine Motive. 
Die Ausstellung ist geöffnet Mo.-Fr. 10 
– 12 und Do von 14 – 17 Uhr sowie 
nach telefonischer Vereinbarung unter 
 040-71000415 zu sehen sein. Zu-
sätzliche Sonderöffnungstermine sind 
die Sonntage 3. und 17.7. jeweils von 
14 – 17 Uhr. Der Eintritt ist frei!

»Hallo Hamburg«
Reinbek – Die Künstlergruppe der 
VHS-Sachsenwald »Die Kreativen 
aus NeuSchö« zeigt im VHS-Gebäu-
de, Klosterbergenstraße 2a, noch bis 
zum 1. Juli die Ausstellung »Hallo 
Hamburg« mit Hamburg-Motiven, die 
im Semester unter der Leitung von 
Kursusleiter Ulf Ludzuweit entstanden 
sind.

Eintritt frei. Das VHS Gebäude ist 
wochentags von 7.30 bis 19.30 Uhr 
geöffnet.
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Südstormarner Vereinigung für Sozialarbeit e.V. 
Sozialstation Reinbek · Völckers Park 8, 21465 Reinbek 
Telefon: 040 / 72 73 84 – 0 · Fax: 040 / 72 73 84 – 39 
E-Mail: svs@svs-stormarn.de · Internet: www.svs-stormarn.de

Ihre Sozialstation  
in Reinbek

Schön, dass jemand da ist!
Tagespflege
Der Seniorentagestreff in Reinbek. Kreativ, 
mobil und mit viel Lachen durch den Tag.

Telefon: 040 / 72 73 84 -10
E-Mail: tap@svs-stormarn.de

Essen auf Rädern
Ihr Menüdienst vor Ort.
Bequem und kostengünstig. Jeden Tag.

Telefon: 040 / 72 73 84 -20
E-Mail: ear@svs-stormarn.de

Ambulante Pflege
Der ambulante Pflegedienst in
Ihrer Nachbarschaft.

Telefon: 040 / 72 73 84 -30
E-Mail: pd@svs-stormarn.de

 Familien- und Haushaltsservice
Haushaltshilfe, Einkäufe,
Betreuungsleistungen und vieles mehr.

Telefon: 040 / 72 73 84 -30
E-Mail: fhs@svs-stormarn.de

DRK-Seniorenfrühstück
Wohltorf – Das Wohltorfer Deut-
sche Rote Kreuz (DRK) lädt wieder 
ein zum Seniorenfrühstück ins 
Thies‘sche Haus, Alte Allee 1, am 
Mittwoch, 6. Juli 2022, 9.30 bis 11 
Uhr. Anmeldung erbeten bei Frau 
Rustenbach ( 04104-7401)

reinbeker awo
Zum Kaffeetrinken  
auf den Ratzeburger See
Reinbek – Im Juli ist das Jürgen Rickertsen Haus 
für die Seniorinnen und Senioren und für die 
Ehrenamtlichen geschlossen. Um die Zeit bis zum 
nächsten Treffen etwas zu verkürzen, bietet die 
Reinbeker AWO am 13. Juli eine kombinierte Bus 
& Schiffstour an. Mit dem Bus geht es nach Rat-
zeburg direkt an den Schiffsanleger, dann folgt 
eine 90 minütige Seerundfahrt auf dem Ratze-
burger See mit Kaffee und Kuchen. Bis zur Rück-
fahrt haben die Mitfahrenden noch eine gute 
Stunde Gelegenheit sich Ratzeburg anzusehen: 
den idyllischen Stadtkern, den Ratzeburger Dom, 
der auf der Dominsel liegt oder das A.-Paul-We-
ber-Museum.

Anmeldung und Bezahlung nach Möglichkeit 
im Jürgen Rickertsen Haus am 27. Juni ab 15 Uhr, 
ausnahmsweise auch im Bus. Weitere Informa-
tionen bei Jürgen Fick unter  040-30922832 
oder Margot Engel,  040-7224324. Gäste sind 
wie immer herzlich willkommen.

Pflegestützpunkt Wentorf lädt 
zur Beratung am 14. Juli
Wentorf – Der Pflegestützpunkt im Kreis 
Herzogtum Lauenburg bietet jeden 2. Donners-
tag im Monat im Rathaus, Hauptstraße 16, von 
14-16 Uhr, individuell, kostenfrei, nach vorheriger 
telefonischer Terminvereinbarung unabhängige 
Beratungen rund um das Thema Pflege an.  
04152-805795 oder eMail: info@pflegestuetz-
punkt-herzogtum-lauenburg.de 

Die MitarbeiterIn vom Pflegestützpunkt im 
Kreis Herzogtum Lauenburg nimmt sich Zeit für 
vertrauliche Gespräche, berät zu den bestehen-
den Angeboten und unterstützt bei der Organisa-
tion von Hilfen. Mund-Nasen-Bedeckung erfor-
derlich und die Einhaltung der Hygieneregeln.

Reinbek – Der gemütliche Nach-
mittag für Seniorinnen und Senio-
ren, den es seit September 2021 
einmal monatlich im Gemeindesaal 
der Kirchengemeinde Reinbek-
West gibt, wird auch im Juli und 
August stattfinden. Das bewährte 
Team unter der Leitung von Angela 
Müller hat sich entschieden keine 
Sommerpause zu machen.

Ganz im Gegenteil: »Wir hoffen 

auf schönes Wetter am Mitt-
woch, 20. Juli ab 15 Uhr«, sagt 
sie, »dann können wir in unserem 
wunderschön begrünten Innenhof 
draußen sitzen«. Trotzdem wird es 
die gewohnten liebevoll gedeckten 
Tische und richtige Stühle geben! 
Und für ein nettes, immer auch 
informatives Programm zwischen-
durch wird auch wieder gesorgt 
sein.

Im August findet der Kaffee-
klatsch dann am Mittwoch, 17.8. 
ab 15 Uhr statt, voraussichtlich 
wieder im Gemeindesaal. Ein 
Thema ist auch bereits gefunden: 
»Wussten Sie, dass…?« – es wird 
um ganz alltägliche Dinge gehen. 

Alle sind herzlich eingeladen 
mitzuraten und zu staunen. In 
jedem Fall gehören stets duftender 
Kaffee oder Tee sowie selbstge-
machte Torten oder Kuchen dazu. 

Eine Anmeldung ist bis auf 
weiteres nicht erforderlich. Bitte 
beachten Sie eventuelle kurzfristig 
geltende Hygienebestimmungen. 
Weitere Informationen erhalten Sie 
über angela.mueller@kirche-rein-
bek-west.de oder das Kirchenbüro 
 040-7776315.
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Keine Sommerpause beim Kaffeeklatsch in  
der Kirchengemeinde Reinbek-West

DRK-Angebote für Senioren
Reinbek – Letzte Termine im Jürgen Rickertsen-
Haus, Schulstraße 7, sind:
Montag, 27. Juni, 9.30 + 18 Uhr: Gymnastik
Dienstag, 28. Juni, 14.30 Uhr: Bingo
Mittwoch, 29. Juni, 13.30 Uhr: Gymnastik und 
Kaffeetrinken; 14.30 Uhr: Basteln

 Letzter Termin in der BEGE-Neuschönning-
stedt, Querweg 13 (in Zusammenarbeit mit der 
AWO): Dienstag, 28. Juni, 15 - 18 Uhr

Im Juli finden keine Angebote statt.
Schmelzer Hörsysteme GmbH in Glinde und Barsbüttel und  Schmelzer Hörsysteme in Reinbek GmbH, werben gemeinschaftlich.

Schmelzer Hörsysteme in  Reinbek GmbH und Schmelzer Hörsysteme GmbH in Barsbüttel und Glinde, werben gemeinschaftlich.

  040 – 67 08 19 36      
  schmelzer-hoersysteme.de Reinbek • Barsbüttel • Glinde

ZUR TERMINVERGABE: 

„Toller Service,  
           sehr gute Beratung 
   und liebe Betreuung!“ 

Qualität 
Nutzen 
Leistungen 
Ausführung 
Beratung 
Kundenservice

bewertet aus  
3.615 Bewertungen

(STAND: 21.06.2022)

4,75
4,71 
4,80
4,82
4,93
4,91

SEHR GUT

4,80 von 5

Beim Kauf eines  Hörgerätes erhalten Sie die Schmelzer Garantie. Diese beinhaltet vier Jahre Garantie, auf OPTIMUS HEARING Hörsysteme 5 
Jahre Garantie und auf Im-Ohr Hörsysteme  2 Jahre Garantie, sowie drei Jahre 50% Verlustschutz für alle Hörsysteme. Das heißt, dass Sie bei 
Verlust eines Hörgerätes in den ersten drei Jahren nach Kaufabschluss nur 50% Ihres privaten Eigenanteils bezahlen.

HOLZ IM GARTEN
vom Holzhof.

Riesiges Sortiment. Hohe Fachkompetenz. 
25 Jahre Erfahrung.

Ob als Baustoff, Selbstbau-
satz oder mit Planung und 
Aufbau:
Wir bieten Terrassendecks 
Carports , Überdachungen  
und Zäune inkl. Zubehör.
Was können wir für Sie tun?

Holzhof 1 · 21521 Friedrichsruh · Tel. 04104 –2456
Mo bis Fr 8 –18 Uhr, Sa 8 –13 Uhr

www.holzhof-friedrichsruh.de
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25 Jahre Erfahrung.

Ob als Baustoff, Selbstbau-
satz oder mit Planung und 
Aufbau:
Wir bieten Terrassendecks 
Carports , Überdachungen  
und Zäune inkl. Zubehör.
Was können wir für Sie tun?

Holzhof 1 · 21521 Friedrichsruh · Tel. 04104 –2456
Mo bis Fr 8 –18 Uhr, Sa 8 –13 Uhr

www.holzhof-friedrichsruh.de

HOLZ IM GARTEN
vom Holzhof.

Riesiges Sortiment. Hohe Fachkompetenz. 
25 Jahre Erfahrung.

Ob als Baustoff, Selbstbau-
satz oder mit Planung und 
Aufbau:
Wir bieten Terrassendecks 
Carports , Überdachungen  
und Zäune inkl. Zubehör.
Was können wir für Sie tun?

Holzhof 1 · 21521 Friedrichsruh · Tel. 04104 –2456
Mo bis Fr 8 –18 Uhr, Sa 8 –13 Uhr

www.holzhof-friedrichsruh.de
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Reinbek – In diesem Frühjahr beschlossen die Reinbeker 
Leitungen der Kindertagesstätten ein gemeinsames Projekt 
durchzuführen. Innerhalb eines Zeitraumes von drei Wochen 
wurden in zehn Kindertagesstätten Klimameilen gesammelt. 
Dies bedeutet, dass die Kinder möglichst zu Fuß oder mit dem 
Rad in die Einrichtung kamen. Einige Kindertagesstätten sam-
melten auch die Energie- und Ernährungs-Meilen. Diese be-
kommen die Kinder, wenn sie beispielsweise gesundes Essen 
mitbringen oder keinen Müll verursachen. »Wir danken allen 
Beteiligten für die Unterstützung dieses großartigen Projektes 
und freuen uns auf die nächste Aktion im kommenden Mai«, 
so Sophia Stemmler-Huneck vom Waldkindergarten Reinbek.

Reinbeker Kita-Kinder erlaufen und  
erraten 4274 Kinder-Klimameilen!
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Messung Gewicht BMI Bauchumfang

 27.01.22   73 kg                28      88 cm 
09.06.22   60 kg  23      78 cm 

Messung Gewicht BMI

MINUS 13 KILO

09.06.22   60 kg  23      78 cm09.06.22   60 kg  23      78 cm

Kinauweg 6 · 21465 Reinbek
Tel. 040 / 728 13 540 

Reinbeker  
Rohrservice

Inhaber RIT GmbH

• Dichtigkeitsprüfung nach DIN 1986 Teil 30
• Rohr- u. Kanalreinigung • Kamerainspektion
• Rohrortung • Saugwagen
• grabenlose Rohrsanierung • Hochdruckspülen

24 Stunden Notdienst

Der Landessieger kommt 
aus Wentorf
Simon Schlinck ist bester Schülerlotse im Land
Wentorf - Fröhliche 
Gesichter bei den 
Schülerlotsen der 
Gemeinschaftsschule: 
Simon Schlinck aus 
der Klasse 9c wurde 
Landesbester beim 
Landesentscheid 
2022, an dem sich 
je drei Lotsen aus 
fünf Landkreisen 
beteiligt hatten. Für 
alle Teilnehmer gab 
es von der Verkehrs-
wacht eine Urkunde 
und einen Geschenk-
gutschein sowie für 
Simon ein Zugticket. 

Sie mussten ihr Können in einer 
theoretischen und – mit Unterstüt-
zung der Freiwilligen Feuerwehr 
Wentorf – einer praktischen Prüfung 
beweisen. Dabei sollten Brems-
wege eines Feuerwehr-PKWs, eines 
Busses, eines Lkw und eines priva-
ten Rollers bei unterschiedlichen 
Geschwindigkeiten taxiert und das 
Tempo vorbeifahrender Fahrzeuge 
geschätzt werden.

Nach den Prüfungen gab es ein 
kleines Dankeschön-Programm: Die 
Kinder fuhren mit ihren Betreuern 
zur Sternwarte in Bergedorf. »Für 
Snacks zwischendurch konnten wir 
die Bäckerei Knaack in Wentorf 
gewinnen, die uns mit liebevoll 
gestalteten Kuchenplatten ver-

sorgt hat«, freut sich Dorothea 
Neumann. Die Fachberaterin für 
Verkehrs- und Mobilitätserziehung 
im Kreis Herzogtum Lauenburg und 
Verkehrsobfrau der Gemeinschafts-
schule Wentorf kümmerte sich beim 
Wettbewerb um die Versorgung, 
Bereitstellung der Räumlichkeiten 
und Fahrzeuge sowie die Infra-
struktur. 

Bürgermeister Dirk Petersen be-
tonte, dass die Verkehrshelfer einen 
wichtigen Bestandteil der Schulweg-
sicherung darstellten. Organisiert 
und unterstützt wurde der Landes-
entscheid der Schülerlotsen von der 
Landesverkehrswacht. Landessieger 
Simon Schlinck wird im September 
beim Bundesentscheid der Schüler-
lotsen in Berlin das Land Schleswig-
Holstein vertreten. Christa Möller

Das sind die drei Schülerlotsen der Gemeinschafts-
schule: v.li. Landessieger Simon Schlinck sowie 
Yannik Lehmann und Nikki Fischer.
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Nathan-Söderblom-Kirche 
Berliner Straße 4 · Reinbek
Telefon 040 / 722 63 15

Kirchengemeinde  
Reinbek-West

03.07.  Pastor Dr. Ralf  
Meyer-Hansen

10.07.   Propst Matthias Bohl 
17.07.  Prädikantin  

Edelgard Jenner
24.07.    Pastorin Frauke Rörden
31.07.  Pastorin Regula  

Rothschuh
07.08.   Prädikantin  

Edelgard Jenner 
14.08.  Pastorin Bente Küster
21.08.    Propst Matthias Bohl
28.08.    Pastorin Bente Küster

Sonntag, 28. August, 18 Uhr, 
Orgelkonzert, 50 Jahre Ahrend-
Orgel, Jörg Müller - Orgel

Kaffeeklatsch für Senio-
rinnen und Senioren 
Mittwoch, 20. Juli um 15 Uhr – 
bei schönem Wetter als  
Gartenfest
Mittwoch, 17. August, 15 Uhr, 
»Wussten Sie, dass... ?« – 
Erstaunliches zu Alltäglichem

Wir laden herzlich zu unseren Gottes-
diensten um 11.00 Uhr ein!

Sommerferienprogramm 
der Stiftungen  
der Sparkasse Holstein
Sechs Wochen voller kleiner Abenteuer
Bad Oldesloe – Die Sommerferien stehen vor 
der Tür. Vom 4.7. bis 13.8. haben die Stiftungen 
der Sparkasse Holstein für Familien aus der 
Region erneut ein kostenloses Ferienprogramm 
vorbereitet. Zum Beispiel Fledermausabende im 
Grabauer Forst, sommerliches Ernten im Küchen-
garten und munteres Leitergolf am Bungsberg. 
Das Workshopzelt der Galerie im Marstall 
Ahrensburg lädt bei spannenden Programmen 
wie »Traumbehausungen & Flugmaschinen« zum 
Kreativwerden ein. Zusätzlich locken die musika-
lischen Kinderstücke ‚Vier Koffer und ein Knut‘ 
und ‚Lizar und die Traumpiraten‘ aus dem Fami-
lienprogramm des Holsteiner Kultursommers.

Die vielleicht größte Besonderheit ist das um-
fangreiche kostenlose Kunstworkshop-Programm 
passend zu der Sommerausstellung ‚Hundert-
wasser – Traumfänger einer nachhaltigen Welt‘ in 
der Galerie im Marstall Ahrensburg.

Die Ferienprogramme richten sich vornehmlich 
an Kinder zwischen 5 und 12 Jahren. Anmel-
dungen sind ausschließlich digital möglich. Das 
gesamte Ferienprogramm und alle Buchungslinks 
finden sich auf der Homepage der Stiftungen der 
Sparkasse Holstein (www.stiftungen-sparkasse-
holstein.de/ferienprogramm).

Ferienprogramm im  
Reinbeker Schützenverein
Jugendliche ab 8 Jahren können jeden 
Mittwoch mitmachen

Reinbek – Während der Sommerferien vom 4. 
Juli bis zum 13. August veranstaltet der Rein-
beker Schützenverein wieder ein kostenloses 
Ferienprogramm. Interessierte Jugendliche im 
Alter zwischen 8 und 18 Jahren können jeden 
Mittwoch ohne Anmeldung um 17.30 Uhr in die 
Loddenallee 4 in den Schützenverein kommen.

Für die Jüngeren steht ein modernes Licht-
punktgewehr zur Verfügung. Ab 12 Jahren kann 
mit dem Luftgewehr oder der Luftpistole ge-
schossen werden.

Betreut werden die Jugendlichen von den 
beiden Jugendtrainern Ariane Lehmann und 
Thomas Kopittke. Beide sind ausgebildete 
Jugendtrainer und Inhaber einer Jugendbasis-
lizenz (JuBaLi).

Zur Teilnahme benötigen die Jugendlichen eine 
Einverständniserklärung eines Erziehungsberech-
tigten (§27 WffG). Die Vorlage kann von der 
Homepage des Vereins heruntergeladen oder vor 
Ort ausgefüllt werden.

Mehr: www.reinbeker-schützenverein.de

Thomas Kopittke, Ariane Lehmann, Noah Kleinert 
und Mika Dahm freuen sich auf das Ferienprogramm
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»Wentorfer Klänge I«
So war das erste Konzert nach langer Corona-Pause am GW
Wentorf – Am 17. Mai wollten 
die Schülerinnen und Schüler 
der Ensembleklasse 5 sowie der 
Bläserklassen 6 und 7/8 des 
Wentorfer Gymnasiums ihr Talent 
unter Beweis stellen und zeigten 
dem Publikum viele verschiedene 
Stücke, die der ein oder andere 
wahrscheinlich kannte. 

Die Bläser der 6. Klasse fingen 
an und spielten Musik aus ver-
schiedenen Stilrichtungen. Mit 
dabei waren »La Cucaracha«, (ein 
lateinamerikanisches Lied vom 
Karneval in Venedig) und mehr, da-
runter auch ein Rocksong. Dieses 
und die anderen Orchester wurden 
von Herrn Hoffmann dirigiert und 
als Belohnung bekamen die jungen 
Musiker viel Applaus. 

Wie bestimmt viele wissen, gibt 
es in Wentorf Ensembleklassen. In 
so eine Klasse kommen diejenigen, 

die schon seit der Grundschule ein 
Instrument spielen und im Gymna-
sium gerne weiterspielen möchten. 
Die Ensembleklasse des 5. Jahr-
gangs, die an dem Abend vorspiel-
te, beeindruckte mit berühmten 
Hits wie »Wellerman« und »Yellow 
Submarine«. Zum Schluss gab es 
noch ein Tango-Lied, welches mit 

Begleitung des Blasorchesters 7./8. 
gespielt wurde. Das Orchester 
führte das Konzert fort und präsen-
tierte bekannte Songs wie »Bad« 
von Michael Jackson, «Eye of the 
Tiger« von Suvivor und spannende 
Filmmusik von Indiana Jones. 

Wir haben uns gefragt, wie das 
so ist, ein Instrument zu spielen, 
und ob das Veränderung im Leben 
bringt. Aus dem Grund haben wir 
ein kleines Interview mit 3 Schüler-
innen aus der 7. Klasse und einer 
Schülerin aus der 6. Klasse geführt. 
Wir haben mit der 6. Klässlerin 
angefangen.

Wir: Könntest du dir vorstellen 
mal mit der Musik dein Geld zu 
verdienen, also damit berufstätig 
zu werden? 

S: Vielleicht, ich kann es mir 
schon vorstellen.

Wir: Ist es schwierig alles zu 
»managen«, also schaffst du es 
Hausaufgaben zu machen, zu 
lernen, andere Hobbys zu machen 
und dein Instrument zu üben? Und 
übst du dann viel?

S: Ja klar, es hört sich viel auf 
einmal an, ist es aber nicht. Damit 
man aber gut mithalten kann, 
muss man natürlich auch schon 
was zuhause lernen, aber Instru-
mentalunterricht gibt es nach der 
Schule ja auch noch.                                                                                                                                         

Nun das Mini-Interview mit den 
7. Klässlerinnen: 

Wir: Wie seid ihr dazu gekom-
men mit Musik anzufangen?

S1: Meine Schwester hat Musik 
gespielt, mir hat es gefallen und 
dann wollte ich das auch machen.

Wir: Seid ihr vor euren Konzer-
ten aufgeregt?

S2: Wenn Einzelvorspiele sind, 
dann sehr. Bei größeren Veranstal-
tungen eher weniger

S3: Ja, da ist es immer so, dass 
man die anderen auch um sich 
herum hat und wenn man sich 
vielleicht einmal verspielt, fällt das 
auch nicht so richtig auf. 

Fazit: Die jungen Musiker kön-
nen stolz auf sich sein. Sie haben 
mit verschiedenster Musik viel 
Applaus bekommen.

FO
TO

: P
RI

VA
T

schülerinnen schreiben . . .
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Malteser Hilfsdienst  
Ambulante Pflege
Wir pflegen Sie zu Hause 
in Reinbek und Umgebung

Bei Interesse freuen uns auf 
Ihren Anruf: 040/23 51 92 54

Lernen mit Spaß
Projektwoche gibt Einblicke außerhalb des Schulalltags

Brand durften die Grundschüler 
löschen. »Theorie ist gut, aber 
Praxis macht viel mehr Spaß«, 
weiß Pape. Und das gilt sicher für 
alle Projekte der Woche. »Es war 
toll, einmal selbst zu löschen«, sagt 
die neunjährige Merle. Und Malea 
(10) ergänzt: »Es ist gut, wenn man 
helfen kann«. Die  beiden können 
sich vorstellen, einmal zur FFW zu 

gehen. Philipp Troisch (17) ist seit 
sieben Jahren bei der Jugendfeuer-
wehr in Ohe. Über eine Projekt-
woche an dieser Grundschule, 
die er damals besuchte, hat er die 
Feuerwehr kennengelernt. Seitdem 
ist er mit Engagement dabei und 
freut sich, wenn er bald zu den 
Einsätzen fahren darf. Dafür muss 
er 18 Jahre alt sein.

Zum Abschluss der Projekt-
woche gab es am Sonnabend ein 
großes Fest. Im Rahmen des Nach-
barschaftsfestes wurde auch auf 
dem Schulhof ordentlich gefeiert. 
Die Kinder präsentierten stolz die 
Ergebnisse der Projektwoche und 
natürlich durfte ebenso an diesem 
Tag der Spaß nicht fehlen.

 Imke Kuhlmann

Reinbek – Ob Streitschlichter, Brandlöscher, 
Journalist, Filmemacher, Klimaforscher oder auch 
Astronaut – die 340 Mädchen und Jungen der 
Gertrud-Lege-Schule  konnten auswählen, was 
sie im Rahmen der Projektwoche Mitte Juni an 
der Grundschule kennenlernen wollten. Zwi-
schen 19 Projekten durften sie sich entscheiden. 

»Die Schülerinnen und Schüler sind mit Be-
geisterung dabei«, sagt Christian Naterski, Rektor 
der Schule. Eine Projektwoche gehe über das 
übliche Lernen hinaus. »Die Kinder können sich 
mit Themen außerhalb des Schulalltags befassen, 
die sie nach eigenem Interesse wählen«, sagt er. 
In dieser Woche stünden das soziale Lernen und 
der Spaß im Vordergrund. 

Die Lehrerin Vera Meurers hat ihre Schwester 
Leona zur Projektwoche eingeladen. Die 24-jähri-
ge studiert Luft- und Raumfahrttechnik. Gemein-
sam hat sie mit den Kindern die Raumstation 
ISS nachgebaut. Bei dem Projekt Stopmotion 
drehen die Kinder Filme aus Einzelfotos. Paul (9) 
und Matz (10), beide vierte Klasse, haben schon 
vorher ihre Erfahrungen in dem Metier gemacht 
und sind mit Begeisterung dabei. »Es macht viel 
Spaß«, sagt Paul.

Zu den Höhepunkten gehörte sicher das große 
Feuerwehrauto auf dem Schulhof. Eine Woche 
lang bekamen die Kinder Einblicke in die Arbeit 
der Freiwilligen Feuerwehr Ohe. Der Brand-
schutzerzieher Jan-Michael Papke erklärte den 
Kindern die Aufgaben der Feuerwehr, die Unter-
schiede der Wehren, die Kleidung entsprechend 
den Einsätzen aber auch das Thema Brandschutz 
für zuhause wurde besprochen. Sogar einen 

Philipp Troisch, ehemals Schüler der Gertrud-Lege-Schule und mit den 
»Feuerwehr«-Kindern Emilian (10, v.l.), Hasan (9), Merle (9), Malea (10), 
Emilia (11), Philipp Troisch und Anton (10)

13 Kinder beschäftigten sich mit dem Thema »Astronauten«. Die Lehrerin Vera Meuer 
(hinten 2. v.l.) lud dazu ihre Schwester Leona (hinten 1. v.l.) ein, die Luft- und Raumfahrt-
technik studiert
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Kreative Stunden  
im Freien über Rhythmen
Reinbek – Der Verein KulturWerkStadt Reinbek 
e.V. lädt am 2. Juli, 17 Uhr, ein zu Gesprächen 
über Rhythmen im Freien – unterstützt von Lucia 
Wojdak mit ihrem Cello. Die Vereinsvorsitzende 
Sabina Ramonat fragt: »An was denken Sie, 
wenn Sie das Wort Rhythmus hören? An Musik? 
An einen Vers? An Tanzen? An die Gezeiten? – 
An was auch immer Sie denken, wir wollen uns 
mit Ihnen in einer ersten Annäherung darüber 
austauschen.« 

Der Veranstaltungsort in der Nähe von Reinbek 
wird nach der Anmeldung bekannt gegeben.

Anmeldung bis 22. Juni 2022 per Mail an  
kulturwerkstadt-reinbek@web.de

Veranstaltung auf Spendenbasis. 

KulturWerkStadt

Streitschlichtung an der Sachsenwaldschule
Reinbek – An vielen Schulen in 
Deutschland gibt es sie inzwischen: 
Streitschlichterinnen und Streit-
schlichter. Das sind Schülerinnen und 
Schüler, die eingreifen, wenn ihre 
MitschülerInnen sich »in die Haare 
kriegen« und das mit viel Erfolg.

Die StreitschlichterInnen tragen 
viel Verantwortung. Deshalb wer-
den sie richtig für ihre Aufgabe als 
StreitschlichterInnen ausgebildet.  
Themen wie Regeln, sich mitteilen, 
Gefühle, Fragen stellen, Konflikte 
und Konfliktlösungen werden theo-
retisch und praktisch in nachge-
spielten Konflikten erarbeitet. Eine 
richtige Prüfung im Streitschlichten 
stand auch noch an. 

Die neuen StreitschlichterInnen 
sagen über sich und ihre Aufgabe: 
»StreitschlichterIn an der Schule 
zu haben ist eine tolle Sache, 
das ist klar. Schließlich helfen die 
Jugendlichen Gewalt zu vermeiden 

und sorgen für ein friedliches Mit-
einander in der Schule. Und ganz 
nebenbei bringt so eine Ausbildung 
zur StreitschlichterIn auch Vorteile 
für später. Zum Beispiel, wenn es 
mal darum geht, sich für einen Aus-

bildungsplatz zu bewerben, macht 
sich eine Urkunde über eine erfolg-
reich abgeschlossene Ausbildung 
zur StreitschlichterIn richtig gut.«

Hanna Barthels, Sozialarbeiterin  
an der Sachsenwaldschule
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Frauenchor  
singt im Schloss
Reinbek – Mit einem »Musika-
lischen Streifzug durch die Welt« 
will das Frauenensemble der 
Hamburger Singakademie am 
Sonntag, 3. Juli, das Publikum im 
Reinbeker Schloss, Schlossstraße 
5, auf die Ferien einstimmen. Von 
17 Uhr an stehen unter anderem 
Werke von Franz Schubert, Hein-
rich von Herzogenberg, Benjamin 
Britten, Amy Beach und Javier 
Busto auf dem Programm. Karten 
(€ 12,-) unter info@hamburger-
Singakademie.de oder an der 
Kulturkasse, Hamburger Str. 8. 



Bei Druckfehlern keine Haftung · Abgaben nur 
in Haushaltsüblichen Mengen · Angebotspreise 
sind keine Lieferpreise · Preise in Euro
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Angebote gültig vom 27.06. – 09.07.22
GETRÄNKEMARKT

Reinbek · Bogenstraße 21–23  
Tel. 040 7224741 · Fax 040 7225064 
Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 8-18 · Sa. 8-14 Uhr

KWAK
WEINIMPORT

Bei Druckfehlern keine Haftung · Abgaben nur 
in Haushaltsüblichen Mengen · Angebotspreise 
sind keine Lieferpreise · Preise in Euro

Lieferservice
Beratungsservice

Verleih von Gläsern
Verleih von Zapfanlagen / Fassbier

Verleih von Bierzeltgarnituren
Kommissionsservice

Kostenlose Parkplätze

Sommerfeeling!
Pinot Noir Blanc de Noir, 
Strombg-Zabergäu
Weiß gekelterter Spätburgunder  
mit erfrischend feiner Frucht,  
idealer Aperitif!  5,50/Fl.
Sommersemester  
Weißweincuvée, Studier   
Animierende Cuvée aus Riesling,  
Chardonnay und Sauvignon Blanc  
mit wunderbarer Aromatik. 8,00/Fl.
Sommerlaune Rosé,  
Sommerach
Erfrischende Aromen roter und  
weißer Beeren, erinnern an  
Himbeeren und Erdbeeren. 5,50/Fl.
Sauvignon Blanc Alkoholfrei, 
Becker 
Frische, pikante wie auch  
sortentypische Noten von grünem  
Paprika und gemähtem Gras.  7,50/Fl.
Pinkfein, Schwane 
Ein Rotling von zartem Rosé,  
mit feinen Erdbeeraromen, sanfter  
Restsüße und erfrischender Säure. 6,95/Fl.

Auf diese Aktionsweine geben wir  
beim Kauf von 6 Flaschen 

eine Flasche gratis!

Holsten  
Pilsener

14145050

24/0,33Ltr.+3,42Pf. 1Ltr.1,83

Volvic
Wasser

669595

6/1,5Ltr.+3,00Pf. 1Ltr.0,77

Ihr SpezIalISt für:

• ALARM UND SICHERHEIT
• SMARTHOME-SOLUTIONS
• DEZENTRALE WOHNRAUMLÜFTUNG
• ASSISTENZSYSTEME
• TELEFONANLAGEN
• COMPUTERWERKSTATT

MIT SICHERHEIT VERbUNDEN

Wilhelm-Bergner-Straße 4
21509 Glinde
Tel. (040) 70 29 39 0
Mo. – Fr. 07.30 – 18.00 Uhr

Öffentliche PKW-Waschanlage
Tägliche Hauptuntersuchung
–
– Abgasuntersuchung

www.auto-technik-zargari.de
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Strahlentherapie?
Wir fahren Sie hin!
Taxi - Peters

Direktabrechnung mit allen Krankenkassen 
0173 / 478 27 47

Zur Verteilung des ReinBeker  
suchen wir  

zuverlässige Austräger für 

Reinbek Stadt & Wentorf 
Sandtner Werbung GbR

Tel. 040 - 727 30 117 
eMail:  

redaktion@ 
derreinbeker.de

Rund um die Bratkartoffel
für 10 Pers. mit Matjes, Roastbeef,
ger. Putenbrust & Remoulade   € 145,--
Piccata von der Maispoularde
für 10 Pers. mit Tomaten-Olivengemüse
und Polenta                              € 192,--
Geräucherte Putenbrust 10 Pers.
mit verschieden Salaten          € 126,--
Giffey Partyservice
Rahlstedter Bahnhofstr. 58 ●  22149 HH  
Telefon: 040 / 677 40 81 ●  www.giffey.de

Lohbrügge – Im Kultur-
zentrum LoLa zelebriert 
die Shiny Stockings Big 
Band am Freitag, 1. Juli, 
erneut eine Tanznacht in 
der Tradition des legen-
dären New Yorker Savoy 
Ballrooms. »Home of 
Happy Feet« – Heimat 
der glücklichen Füße 
nannten die Gäste in 
den 30er bis 50er Jahren 
diesen Tanzsaal: hier trafen sich jedes Wochen-
ende die besten Jazzbands, die innovativsten 
Tänzern und Tausende, die einfach nur stilvoll 
etwas Freude in den Alltag bringen wollten. 

Die Shiny Stockings Big Band und die LoLa 
knüpfen an diese Tradition an: mit Swing-Schnup-
perkurs, ausgewählter Live-Musik vom Feinsten, 
einem DJ, der das gesamte Genre tanzbarer 
Jazz-Grooves zu Gehör bringt, und natürlich 

einer außergewöhn-
lich freundlichen, 
lebensbejahenden 
Atmosphäre: jeder 
ist willkommen, um 
gemeinsam eine gute 
Zeit zu verbringen!

Das leidenschaft-
liche Jazz-Orchester 
brachte im vergan-
genen Jahr schon 
mehrfach mit einer 

Auswahl mitreißender Titel der 
Jazz-, Swing- und R&B-Geschichte 
den Saal zum Kochen. Wer noch 
nicht Swing tanzen kann, lernt in 
einem einleitenden kleinen Kursus 
bei einem erfahrenen Swingtanz-
lehrer erste Schritte.

Begleitet von dem  Moderator 
Thomas Hennemann und dem ver-
sierten Swing-DJ Mr. Grooves wird 
Shiny‘s Ballroom zu einem Abend 
unter Freunden, voller Enthusiasmus 
und mitreißender Lebensfreude. Kar-
ten gibt es im Vorkauf im LOLA Büro 
unter:  040-7247735. Die Abend-
kasse öffnet ab 19  Uhr. Los gehts 
um 19.30 Uhr mit dem Swingtanz 
Schnupperkursus (der Hut geht rum) 
Vvk € 10,- zzgl. Gebühr, AK € 13,-.

Shiny‘s Ballroom
Harlem Club Night in Bergedorf mit der Shiny Stockings Big Band & DJ 


